
Ab sofort
dürfen wir wieder

ALLE
willkommen
heißen!

en
- ohne Testund Impfung!- mit FFP2-Maskeund Abstand!

1) Gültig bis 26.02.2022. In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf. Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Nicht mit anderen Aktionen (z.B.
Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie bei Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Produkten der
Marken Joop!, Stressless, Team 7, hülsta, Bretz, Erpo, Brühl, Carryhome, HOM‘IN, Anrei, Spectral, Forcher, Miele, Liebherr, Gaggenau, Bora, Stokke, 2E Vertriebs-GmbH,
Birkenstock, Sudbrock, Biohort, Kettler, Glatz, Zebra, Stern, Stocco, Natuzzi Editions, Tempur, ti‘me, Sedda und Sit Mobilia. Keine Barauszahlung möglich. Auch im
Online Shop einlösbar mit Code: X100 (100/700), X200 (200/1.400), X300 (300/2.000), X500 (500/3.500), X750 (750/4.500) oder X1000 (1.000/6.500)

XXXL Gutschein

Ab einemMöbel- oder Bodeneinkauf
im Wert von € 700,-

€100,-
1)

In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf.

XXXL Gutschein

XXXL Gutschein XXXL Gutschein im Wert von

Ab einemMöbel- oder Bodeneinkauf
im Wert von € 4.500,-

Ab einemMöbel- oder Bodeneinkauf
im Wert von € 3.500,-

Ab einemMöbel- oder Bodeneinkauf
im Wert von € 6.500,-

€750,-

€500,-

€1.000,-
In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf.

In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf.

In Form von Gutscheinen für Ihren nächsten Einkauf.

1)1)

1)

zusätzlich
Xim Wert von

im Wert von

im Wert von
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Schnitzel Bowl 590
8,90**

Einen Faschingskrapfen

XXXL Gutschein XXXL Gutschein XXXL Gutschein
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Symbolfotos. Restaurant-Gutscheine gültig von 16.02. bis 26.02.2022 für jeweils 2 Personen. Einzulösen in einer der XXXLutz-Filialen mit Restaurant und im
XXXLutz Restaurant Mariahilfer Straße 121b/Christian Broda Platz. Gutschein bei der Bestellung abgeben! Allergeninformationen erhalten Sie bei unseren
Servicemitarbeitern. Frühstück bis 11:00 Uhr. **Stattpreis bezieht sich auf unseren bisherigen Verkaufspreis.

Hühner-Gyrospfanne 450
7,90**
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1,-
1,90**

Gültig
von 16.02.bis 26.02.
2022

Gültig
von 16.02.bis 26.02.
2022

Gültig
von 16.02.bis 26.02.
2022

bis minus

auf viele Einbauküchen der Marken Dieter Knoll1),
Novel1), Celina1) und Dan2)

VOM HERSTELLERLISTENPREIS

55%
Aus-genommenalle Werbe- und

Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/
brochures undOnline OnlyProdukte

1) Gültig vom Herstellerlistenpreis. 1+2) Gültig bis 26.02.2022. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Alle Preise sind
Abholpreise. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. 2) Gegenüber den Einzelpreisen lt. DAN Preisliste. Aktion gültig beim Kauf einer kompletten DAN-Küche.
3) Gültig gegen Vorlage dieses Gutscheins bei Kauf einer Einbauküche der Marken Dieter Knoll, Novel, Celina und Dan. Pro Person und Einkauf nur ein Gutschein
gültig. Nicht mit anderen Aktionen (z. B. Gutscheinen und Rabattaktionen) kumulierbar. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis 26.02.2022. Nicht gültig auf bereits
getätigte Aufträge. Keine Barauszahlung möglich.

4) Gültig bis 26.02.2022. Pro Person und Einkauf nur ein Gutschein gültig. Nicht mit anderenAktionen (z. B. Gutscheinen oder Rabattaktionen) kumulierbar. Nicht
gültig auf bereits getätigte Aufträge und Produkte der Marken Stokke, Bugaboo, Cybex, Scoot&Ride, ABC Design, 2E Vertriebs-GmbH, Joolz, Bücher, Kinderautositze
und Kleinelektro. Alle Preise sind Abholpreise.Keine Barauszahlung möglich.

XXXL GutscheinXXXL Gutschein XXXL Gutschein XXXL Gutschein XXXL Gutschein

30%
auf viele
Teppiche

4) 25%
auf viele
Leuchten

4) 20%
auf viele
Boutique-
artikel

4) 10%
auf viele
Baby-
artikel

4)25%
auf viele
Bettwäschen,
Bettdecken
und Pölster

4)

XXXL Restaurantangebote:

Ausschneiden und bei Raumausstattung sparen:

Aus-genommenalle Werbe- und
Aktionsartikel aus den
aktuellen Prospekten
auf www.xxxlutz.at/
brochures undOnline OnlyProdukte
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Anzeigen 3TiTelseiTe

Veröffentlichung Marco 
Kleebauer und Lukas Maletzky (v. l.) 
bringen mit „yada, yada, yada“ ihr 
erstes gemeinsames Album auf den 
Markt. Seite 10 / Foto: Alex Gotter

In Scharten geht 
es in die Stichwahl
Bei der Bürgermeisterwahl in 
Scharten hatte Vizebürgermeister 
Christian Steiner die Nase vorn. 
38 Stimmen fehlten auf seine 
Mehrheit als Bürgermeister der 
Gemeinde Scharten. SPÖ-Kandi-
datin Sabine Ameshofer kam mit 
29 Prozent auf den zweiten Platz, 
die beiden Politiker treten am 27. 
Februar in einer Stichwahl gegen-
einander an. Seite 20

Bunte Hände Mit einer Aktion in den sozialen Medien macht die Gesellschaft für MukoPolySaccharidosen am Tag 
der seltenen Erkrankungen auf Betroffene in Oberösterreich aufmerksam.  Seite 5 / Foto: MPS Austria

<Leserbriefe
Zum Aschacher Kriegerdenkmal 
erreichten zwei Leserbriefe die 
Redaktion. Beide sprechen sich 
für einen Abbau des Gedenkstei-
nes aus. >> Seite 9

<Liebe
Beim Eferdinger Standesamt sind 
noch Termine für Hochzeiten am 
22. Februar 2022 frei.  >> Seite 11

<Literatur
Thomas Hartl und Wolfgang Pich-
ler, zwei ehemalige Eferdinger, 
haben gemeinsam einen Ratgeber 
für ein möglichst schlechtes Leben 
geschrieben. >> Seite 13

<Licht an
Die LED-Beleuchtung in vier 
Eferdinger Gemeinden konnte 
ausgebaut werden. >> Seite 20

<Lichtmess
Der Kripperlweg zwischen Efer-
ding und Pupping ging am Feier-
tag Maria Lichtmess erfolgreich 
zu Ende. Für 2023 ist er erneut 
geplant. >> Seite 28

<Lehrreich
Der Naturpark Obst-Hügel-Land 
stellt sein Programm mit Fokus 
auf Schmetterlingen vor. >> Seite 31
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Verbauung

Flächenwidmung sorgt für Debatte 
Haag. Eine Gruppe Haager pro-
testiert gegen den geplanten Ver-
bau eines Grünstreifens. Vize-
bürgermeister Stefan Lemberger 
wirft ihnen Unehrlichkeit vor. 

von LISA HACKL

Renate Zauner, Sabine Greife-
neder und Grünen-Gemeinderat 
Franz Pilz sammelten 331 Un-
terschriften für den Erhalt des 
Grüngürtels an der Umfahrung 
der Gaspoltshofener Landesstra-
ße, 179 davon stammen aus der 
Gemeinde Haag. Ein Sportartikel-
hersteller habe Interesse daran be-
kundet, sich zwischen Sportplatz-
straße und Landesstraße in Haag 
anzusiedeln, geplant sind eine 
Lagerhalle, ein Ausstellungsraum 
und ein Einkaufsbereich für Pri-
vatkunden. Der Bereich ist nicht 
im öffentlichen Entwicklungskon-
zept als Baufläche vorgesehen, 
der Umwidmung wurde in einem 
Einleitungsbeschluss in einer Ge-
meinderatssitzung im vergangenen 
Jahr stattgegeben. „Damit wird 
nicht nur landwirtschaftlicher 
Grund versiegelt, auch der einzi-
ge Grünstreifen von der Autobahn 
bis zum Hausruck wird verbaut“, 
erklärt Mitinitiator Franz Pilz. Er 
kritisiert, dass mit dem Bau Ver-
sickerungs�äche für Ober�ächen-
wasser verschwindet und dass die 
Anrainer in der Gemeinde nicht in 
die Entscheidung miteinbezogen 
wurden. Eine zweite Petition auf 

der Website „Aus Liebe zu Haag“ 
fordert mehr Transparenz in der 
Gemeindearbeit. 

aussterben des  
Ortszentrums
„Es gibt genug umgewidmete Flä-
chen laut örtlichem Entwicklungs-
konzept, warum muss hier auf der 
grünen Wiese gebaut werden?“, 
fragt Pilz. Er befürchtet zudem 
ein Aussterben des Ortszentrums 
durch die zunehmende Verbauung 
des Randbereichs der Gemeinde. 
In einer Sitzung am 10. Jänner 
wurde das aktuelle Konzept prä-
sentiert, Zuschauer waren dabei 
nicht zugelassen. Pilz fordert eine 
Bürgerumfrage, bei der ein Stim-
mungsbild der Haager Bevölke-
rung entstehen soll. 

nicht die Wahrheit gesagt
Ein Teil der Fläche, die von der 
Umwidmung betroffen wäre, ge-
hört ÖVP-Bürgermeister Konrad 
Binder, dieser will aufgrund von 
Befangenheit kein Statement ab-
geben. Das Projekt übernimmt 
sein Stellvertreter Stefan Lember-
ger (ÖVP). Er wirft den Initiatoren 
der Unterschriftensammlung eine 
Verzerrung der Wahrheit vor. Bei 
der Petition habe man den Anrai-
nern vorgegaukelt, es entstünde 
ein Betriebsbaugebiet von ähn-
licher Größe wie das Unterneh-
men Biomin, das sei falsch. Von 
den mehr als 300 Unterschriften 
sei nur die Hälfte direkt aus Haag 
gekommen. Bezüglich des Ober-
flächenwassers müsse ohnehin 
ein Konzept zur Retentionspla-

nung an das Land Oberösterreich 
vorgelegt werden. Ein Gespräch 
mit dem Ortsplaner der Gemein-
de Haag habe zudem ergeben, 
dass der Begriff Grüngürtel nicht 
genormt ist und sich die Stelle 
gut für den Sportartikelhändler 
eignen würde. Im Bezug auf das 
öffentliche Entwicklungskonzept 
meint Lemberger, man müsse sich 
mit den Flächen beschäftigen, bei 
denen der Besitzer bereit sei, zu 
verkaufen. Den Haagern, denen 
er die Situation erklärt habe, sei 
das schlüssig gewesen, so der Vi-
zebürgermeister. 

geheime Sitzung
Angesprochen auf die Sitzung, 
zu der Beobachter keinen Zutritt 
hatten, verweist Lemberger auf 
die hohen Coronazahlen zum da-
maligen Zeitpunkt. Zudem wur-
den vom Sportartikelhersteller 
Geschäftsdetails preisgegeben, 
daher sei auch eine Aufzeichnung 
verhindert worden. „Die anwe-
senden Gemeinderatsmitglieder 
tragen auch so die Information an 
die Öffentlichkeit weiter“, erklärt 
Lemberger. 

Widmungsverfahren  
eingeleitet
Mitte März bei der nächsten Ge-
meinderatssitzung könnte das 
Thema auf der Tagesordnung ste-
hen, erklärt Lemberger. Das Wid-
mungsverfahren könnte dann ein-
geleitet werden.<

Betroffen sind die beiden Flächen 
631/1 und 631/2. Fotos: Doris/Land OÖ

Die Fläche ist als Grünland gewidmet 
(beige), die Fläche daneben ist als 
gemischtes Baugebiet gewidmet.

Geschichte

Wie Kirchenglocken zu Kriegswaffen wurden
GRiesKiRcheN. 80 Jahre ist es 
her, dass Kriegsrohstoffe immer 
knapper wurden und damit auch 
kirchliche Objekte als Baumetall-
ressourcen für die Rüstungsindus-
trie verwendet wurden. Auch die 
Glocke der Stadtpfarrkirche Gries-
kirchen blieb im Zweiten Weltkrieg 
nicht unberührt. „Emotional tan-

giert mich das Glockenthema, weil 
ich als kleiner Bub bei der Glocken-
weihe im Jahre 1949 dabei war. Der 
Kirchturm war einer der Abenteu-
erspielplätze von uns Roßmarktbu-
ben, die wir quasi unter dem Kirch-
turm aufgewachsen sind“, erzählt 
Autor Johann Großruck. In seinem 
Buch „Grieskirchen – Kreisstadt 

in Oberdonau. Kommunaler und 
kirchlicher Alltag im Dritten Reich“ 
schreibt der Historiker und Theolo-
ge auch über den Glockenraub, der 
am 22. Februar 1942 stattfand.<

Pfarrer Franz Eibelhuber steht 1942 
neben den abgenommenen Glocken.  

„Grieskirchen - Kreisstadt in 
Oberdonau“ von Johann Großruck
ISBN: 978-3-903040-28-1

Foto: Privat
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AktionstAg

Mit bunten Händen für Betroffene 
seltener Erkrankungen 
schArten. Der internationale 
Tag der seltenen Erkrankungen 
findet am Montag, 28. Februar 
statt. Mit der Aktion „Meine 
bunten Hände für die Seltenen“ 
macht die Gesellschaft für Mu-
koPolySaccharidosen und ähn-
liche Erkrankungen auf seltene 
Krankheiten aufmerksam. 

Mit einem Foto seiner bunt-be-
malten Hände, das auf den so-
zialen Medien geteilt wird, will 
der Dachverband der seltenen Er-
krankungen Prorare Austria auf-
merksam machen. 30 Millionen 
Betroffene in Europa leiden an 
seltenen Erkrankungen, 72 Pro-
zent dieser sind genetisch bedingt. 
In Österreich sind knapp 400.000 

Menschen von einer der seltenen 
Erkrankungen betroffen, Symp-
tome und Anzeichen sind oft sehr 

unterschiedlich. Es mangelt an 
medizinischem Expertenwissen 
und Spezialisten, die Forschung 
ist begrenzt. Damit können Be-
troffene oft nur unzureichend ver-
sorgt werden. 

herausforderung
Bei der Challenge in den sozialen 
Netzwerken können zwischen 28. 
Jänner und 28. Februar Fotos von 
bunten Händen veröffentlicht wer-
den. Dazu werden mehrere Freun-
de und Bekannte aufgefordert, das 
Gleiche zu tun. Wer kein Foto pos-
ten möchte, kann auch eine Spen-
de an die Gesellschaft für Muko-
PolySaccharidosen überweisen. 
Damit sollen Aufmerksamkeit und 
Spendengelder für die Forschung 
lukriert werden. 

Mukopolysaccharidosen
Bei Mukopolysaccharidosen han-
delt es sich um einen genetischen 
Defekt, der zu Enzymstörungen 
führt. Bestimmte Stoffwechsel-
produkte werden nicht abgebaut, 
sondern in den Körperzellen ge-
speichert. Das zerstört die Zellen, 
was zu schweren, körperlichen 
oder geistigen Behinderungen führt. 
Symptome reichen von Funktions-
einschränkungen innerer Organe 
bis zu schweren Störungen der Ge-
hirnfunktion. Manche Kinder wer-
den blind, fast alle sind kleinwüch-
sig. In Österreich sind rund 100 
Personen betroffen.< 

Auch Gabriel und Manuel beteiligten 
sich an der Aktion.  Foto: MPS Austria

Mehr Informationen zur Spende 
und Challenge gibt es unter: 
www.mps-austria.at

LEHRE bei PÖTTINGER - Interesse
� Über 80 Lehrlinge in 15 Lehrberufen
� Spannende Technik - TOP Ausbildung!
� Starte mit 800 € im 1. Lehrjahr

www.poettinger.at/lehre

Bewirb dich jetzt und
gewinne ein iPhone 13
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� Lehre mit Matura

� Teamaktivitäten

� Auslandspraktika

� Mobilitätszuschuss

� Nähe zum Bahnhof

� Prämien für besondere

Leistungen

Deine Vorteile
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GründunG

Neues Netzwerk 
für Neurotherapie 
BEZIrK GrIESKIrCHEn. Ein 
Team aus erfahrenen Therapeu-
ten und Angehörigenbetreuern 
möchte sich auf Patienten mit 
neurologischen Erkrankungen 
im Bezirk Grieskirchen spezi-
alisieren.

„Das Gehirn des Menschen ist ein 
Leben lang lernwillig und somit 
therapiefähig. Es macht daher 
Sinn, die Therapie nach einer 
Akutrehabilitation fortzusetzen. 
So kann das Erlernte im Alltag 
umgesetzt und erweitert werden, 
ohne in Vergessenheit zu gera-
ten. Gerade in Zeiten des Per-
sonalmangels ist es wichtig, die 
Selbstständigkeit von Patienten 
zu erhalten und ihnen ein Woh-
nen in ihrem Eigenheim so lange 
wie möglich zu sichern“, ist sich 
das neu gebildete Team der Neu-
rotherapie Grieskirchen einig. 

Interdisziplinäres Team
Neurologische Erkrankungen 
stellen Betroffene und deren 
Angehörige vor große Heraus-
forderungen. Nicht zuletzt, da 
Krankheiten oder Verletzungen 
des Gehirns sowie des Nerven-
systems oft mit bleibenden Be-
hinderungen verbunden sind. 
Das interdisziplinäre Team be-
steht aus Therapeuten und An-
gehörigenbetreuern, die auf die 

Behandlung und Betreuung von 
neurologischen Patienten spe-
zialisiert sind. Dazu gehören 
Ergotherapeutin Doris Frömel, 
Physiotherapeutin Katharina 
Essl, Logopädin und Gedächt-
nistrainerin Monika Burgholzer, 
Psychotherapeutin Julia Gruber 
und Angehörigenbetreuer Heinz 
Mittermayr. 

Hilfe zur Selbsthilfe
Ziel des Therapeutennetzwerks 
ist es, Hilfe zur Selbsthilfe zu 
leisten und Betroffenen rasch 
Kontakt zu Ansprechpartnern 
zu ermöglichen, ohne dabei eine 
eigene Gruppenpraxis zu benö-
tigen. Zum Aufgabengebiet des 
Teams gehört es, Ressourcen zu 
stärken, Defizite zu kompensieren 
und damit die Lebensqualität zu 
erhöhen. Ebenso im Fokus steht 
die Mitbetreuung der Angehöri-
gen, denen man bei Fragen, Sor-
gen und Ängsten mit wertvollen 
Tipps zur Seite steht. Spezialisiert 
sei man auf Patienten mit Krank-
heitsbildern wie Schlaganfälle, 
Schädelhirntraumata, Hirntumo-
re, Parkinson, Multiple Sklerose, 
ALS, Guillain Barre oder auch 
Querschnittslähmungen.<

Monika Burgholzer, Julia Gruber, Heinz Mittermayr, Katharina Essl und Doris 
Frömel (v. l.) bilden das Team der „Neurotherapie Grieskirchen“.  Foto: Daniela Berger

Neurotherapie Grieskirchen
www.neurotherapie-grieskirchen.at
Erreichbar unter 0650/53 53 704 oder
office@neurotherapie-grieskirchen.at

Hilfsprojekt

Schatzmeisterin des  
eigenen Lebens werden
GrieskirCHeN. Das Projekt 
„Schatzmeisterin“ dreier Orga-
nisationen soll Grieskirchner 
Frauen in finanziellen Notsitu-
ationen unter die Arme greifen. 

Im Vorjahr rief das Frauennetz-
werk3 gemeinsam mit dem Ro-
tary Club Grieskirchen und der 
Budgetberatung „Klartext Finan-
zielle Gesundheit“ das Projekt 
„Schatzmeisterin“ ins Leben. 
Ziel war es, Frauen in finanzi-
ellen Notsituationen zu helfen, 
indem man ihnen in schwierigen 
Lebenslagen mit Beratungsge-
sprächen und Spenden zur Seite 

stand. Bis jetzt konnten schon 
acht Frauen aus umliegenden Be-
zirken profitieren. Die sogenannte 
„Wendespende“ des Rotary Clubs 
ermöglichte ihnen das Anmieten 
einer Wohnung, den Ankauf von 
Einrichtung oder aber die Finan-
zierung von Arztkosten – Ausga-
ben, die sonst unmöglich wären. 
Das Projekt läuft noch bis Ende 
Juni dieses Jahres. Eva Kapsam-
mer, Leiterin des Frauennetz-
werk3, richtet sich nun an inter-
essierte Frauen aus Grieskirchen: 
„Bewerben Sie sich bei uns.“<

Details zur Bewerbung:
www.frauennetzwerk3.at

Rotary Club Grieskirchen-Präsident Roland Daxl, Melanie Brandl von Klartext 
Finanzielle Gesundheit, Eva Kapsammer und Norbert Mayr, ebenfalls Rotary 
Club (v. l.), freuen sich über den bisherigen Projekterfolg der „Schatzmeisterin“. 

Fo
to
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Pickerl Unbekannte brachten Aufkleber gegen die Covid-19-Impfung in den 
Bezirken Eferding und Grieskirchen an. Ortsvertreter zeigen sich erzürnt, die Polizei 
wurde eingeschaltet. Die Internetadressen verweisen beispielsweise auf die Website 
der impfskeptischen Partei MFG sowie auf das rechtspolitische Online-Medium von 
Michael Molterer, der durch die ATV-Serie „Saturday Night Fever“ bekannt wurde. 

Foto: T. Auer
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www.mitterlehner-training.com

JETZT KOSTENLOSES
PROBETRAINING BUCHEN:
wwwwwwww.miiitttttterllleeehhhneeer-training.commm

IIInnndddiiividuell abgestimmtesss,
gesuuundddheitsbasiertes Trainingg

Ruhhhiiiggge Traiiinnningsatmosphhhäre
mmmit viel FFFrrreiraaauuum

TTToooopppp AAAAAuuusstattuuunnnggg uuund
funnnkkkkktttiiiooonnnnnnnneeeeellllllles Equuuiiipppmmment

Umfffaaassssendddeees SSSiiicccchhhheeerhhheeeiiiittts--- und
Hygggieneeekonzeeeppptygg

4WWWochen ZZZufriedennnhhheeeitsssgggggaaarrraaannnttttiiiieee!

1 Miiitgliedskaaarrrte – in allennn
Mitttterlehner Stttuuudios trainnnieren!!!
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Wieder mehr
bewegen!
Mein persööönnnllliiiccchhheeesss TTTrrraaaiiinnniiinnnggg

10x
IN OBER-

ÖSTERREICH

GRIESKIRCHEN: TRATTNACH-ARKADE 1 . TELEFON: 07248/20210
GRIESKIRCHEN@MITTERLEHNER-TRAINING.COM

Ab 19. Februar steht wieder pppersönliches Training für alle
auf dem Programm! Wir starrrten voll durch: sicher und
effizient mit der Zufriedenheeeitsgarantie von
Mitterlehner Training!
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Familiensport

Wenn das Baby zum Trainingspartner wird
st. GeorGen/GriesKirCHen/
BaD sCHallerBaCH. Beim 
Kanga, einem Fitnessprogramm 
für Mütter, kann und soll das ei-
gene Kind  in das Trainingspro-
gramm integriert werden. Mit 
einfachen Choreografien können 
die „Batterien“ der frisch geba-
ckenen Mamas laut Trainerin 
Dana Taubinger wieder aufge-
laden werden.

von TANJA AUER

Nach der Geburt wieder in Form 
kommen, sich selbst wieder als 
Frau spüren, Freundschaften 
schließen und sich etwas Gutes 
tun – diese Gründe animierten 
Dana Taubinger, die vor ihrer 
Zeit als Kangatrainerin selbst zu 
Teilnehmerinnen bei Kursen ge-
hörte. „Ich tanze sehr gerne und 
hab nach der Geburt meiner Ro-
salie im Jahr 2018 gemerkt, dass 
ein Bedürfnis nach Bewegung 
da ist. Als ich dann mein zweites 
Kind Leo erwartet habe, machte 
ich auch selbst die Ausbildung 
zur Kangatrainerin“, erzählt die 
29-Jährige aus der Tolleterau, 
Gemeinde St. Georgen bei Gries-
kirchen. 

Bewegung empfohlen
Frauenärzten zufolge kann eine 
Frau zwei bis drei Monate nach der 
Geburt anfangen, Sport zu treiben. 
Empfohlen werden gerne Yoga, 

Pilates oder Radfahren. Wer das 
Kind jedoch nicht abgeben kann 
oder mag, steht vor einem Problem.
Kanga empfiehlt man jedoch im 
Bezirk kaum, dabei hätte das be-
ckenbodenschonende Training 
viele Vorteile für Mutter und Kind.

Geborgenheit und stärke
Kanga ist Sport für Mütter, die 
nach der Schwangerschaft noch 
auf ihren Körper achten müssen. 
Der Fokus liegt auf der Stärkung 
des Beckenbodens und der tief lie-
genden Bauchmuskeln. Das Trai-
ning bietet jedoch auch Vorteile 
für die kleinen Trainingspart-
ner, denn Kanga kommt von 
Känguru und spielt auf das 
Tragen der Schützlinge an. 
„Kinder sind ausdrücklich 
willkommen, sie sind sogar 
Teil des Programms“, 
so Taubinger. Während 
Mama fit wird, kann 
der Nachwuchs im 
Tragetuch ver-
staut werden, die 
Nähe der Mutter 
spüren und dient 
gar als zusätzliches 
Trainingsgewicht. 
„Das Tragen ist ein 
Urbedürfnis und för-
dert Kommunikation 
sowie Bindung. 
Meine Rosalie 
l iebte das 
Ta n z e n . 

Oft schlafen Babys während der 
Bewegungen im Training auch 
einfach ein“, sagt Taubinger. 
Die Kangastunden dienen jedoch 
nicht nur der Stärkung des Be-
ckenbodens, sondern auch dem 
Austausch der Mütter und Kinder 
untereinander.  „Ich bin so froh, 
dass es Dana gibt. Man merkt 
schon, dass man in der Schwan-
gerschaft und auch nach der Ge-
burt ein wenig einrostet. Durch 
Dana fühl ich mich besser. Sie 
tastet außerdem auch den Bauch 

aufgrund der Rektusdiasta-
se ab – das macht nicht 
jeder“, ist eine teil-
nehmende Mama be-
geistert. Unter einer 
Rektusdiastase ver-
steht man das Aus-

einanderstehen der 
geraden Bauch-

muskeln,  es 
entsteht eine 
Lücke. Viele 
Ü b u n g e n 
sind damit 
bis zur Frei-
gab e  des 
Arztes tabu. 
Das weiß 
auch Tau-

binger: „Wir 
machen hier 
keine  aus-
ge fa l l e n e n 
Tanzschritte, 
wir hüpfen 
nicht oder be-
lasten Mus-

keln, die noch nicht belastet werden 
dürfen. Ich möchte meinen Kurs-
teilnehmerinnen die Möglichkeit 
geben zu stärken, was geschwächt 
wurde und zu dehnen, was in der 
Schwangerschaft zu kurz kam.“ 

trainieren in Grieskirchen 
und Bad schallerbach
In Grieskirchen fiel im Februar 
der Startschuss. Hier wird künf-
tig jeden Donnerstag um 9.30 Uhr 
eine Stunde lang im ASKÖ Gries-
kirchen (Turnerweg 1) trainiert. 
„Außerdem plane ich einen Kurs 
in Bad Schallerbach am Dienstag-
vormittag um 10 Uhr in der Bir-
kenstraße 9“, so die Trainerin, die 
im Sommer auch Outdoor-Kurse 
anbietet. Der Einstieg in das Trai-
ning ist jederzeit möglich, Leihtra-
gen sind vorhanden – eine Anmel-
dung auf der Website ist jedoch 
obligat. Auch eine unverbindliche 
Teststunde steht Interessierten zur 
Verfügung. 

Faschingskanga
Am Donnerstag, 24. Februar, fin-
det in Grieskirchen Taubingers 
Faschingskanga statt. „Verklei-
dungen und Geschwisterkinder 
sind herzlich willkommen“, freut 
sich die ehemalige Lehrerin auf 
ihre nächste Trainingsstunde mit 
ihren Teilnehmerinnen. <

Kanga mit Dana Taubinger
dana@kangatraining.at
0664/126 55 80
www.kangatraining.infoDana Taubinger macht Mütter und Kinder fit. Foto: Privat

Arztzimmer

Krankenstand 
per Telefon
BezirKe. Die Österreichische Ge-
sundheitskasse hat aufgrund der 
hohen Infektionszahlen durch die 
Omikron-Variante beschlossen, 
die telefonische Krankmeldung bis 
Ende April auszudehnen. Die Maß-
nahme soll das Risiko für Patienten 
und Ärzte reduzieren. <

Fahrzeugsegnung Das Team von „Essen auf Rädern“ beim Roten Kreuz in Peuerbach freut sich über ein neues 
Zustellfahrzeug, das von Pfarrer Johann Padinger (l.) gesegnet wurde. Mit zwei Dienstautos wurden im vergangenen 
Jahr in rund 1.300 freiwilligen Stunden mehr als 10.500 Portionen in Peuerbach und Steegen zugestellt. Seit mittlerweile 
24 Jahren kümmern sich Mitarbeiter des Roten Kreuzes um das Wohl betagter Bürger, die selbst nicht mehr in der Lage 
sind, frisch und gesund zu kochen – auch an Sonn- und Feiertagen.  Foto: ÖRK/LV OÖ/Bezirksstelle Grieskirchen
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Obwohl wir schon lange hier 
leben, wurden meine Frau und 
ich erst letzten Sommer bei 
einer Radfahrt auf das Krie-
gerdenkmal aufmerksam. Die 
Runen, die Gestaltung und der 
Text der Inschrift befremde-
ten uns und wir konnten nicht 
glauben, dass so etwas noch 
außerhalb eines Museums he-
rumstehen darf. Es war nicht 
ganz so gruselig wie das Auf-
finden einer Hakenkreuzfahne 
am Eferdinger Stadtplatz, was 
mir ein Jahr zuvor passiert war; 
ich finde trotzdem, wir sollten 
endlich „Hitler entsorgen“ und 
das Denkmal entfernen.

von Jürgen Geißelbrecht
Eferding

Schluss mit der NS-
Propaganda
1955 hat sich Österreich im 
Staatsvertrag ausdrücklich ver-
pflichtet, aus dem politischen, 
wirtschaftlichen und kulturellen 
Leben alle „Spuren des Nazis-
mus“ zu entfernen. Der Runen-
stein beim Kriegerdenkmal in 
Aschach an der Donau stellt eine 
solche „Spur des Nazismus“ dar. 
Nicht nur, weil er 1942 vom NS-
Staat errichtet wurde, sondern 
vor allem, weil es sich bei der 
Aufschrift „Ewig ist der Toten 
Tatenruhm“ um typische NS-
Propaganda handelt. Die gefalle-
nen Wehrmachtssoldaten werden 
dadurch als Helden verklärt, was 
Hitlers massenmörderischem 
Angriffs- und Vernichtungskrieg 

eine positive Bedeutung gibt. 
Diese Propaganda hat dazu bei-
getragen, dem Verbrecherregime 
die Loyalität der Bevölkerung 
„an der Heimatfront“ zu erhalten. 
 
Nach 67 Jahren ist es höchs-
te Zeit, die Verpflichtung aus 
dem Staatsvertrag zu erfüllen. 
Der Runenstein gehört ent-
fernt – am besten gehört er mit 
einer ausführlichen historischen 
Erläuterung ins Museum. Und 
für die Abermillionen NS-Opfer 
sollte Aschach eine würdige 
Gedenkstätte errichten. Auch der 
gefallenen Wehrmachtssoldaten 
kann und soll weiterhin gedacht 
werden, aber nicht kriegsverherr-
lichend und geschichtsverfäl-
schend.

Dass der neue Aschacher 
Bürgermeister Dietmar Groiss 
dieses über viele Jahre immer 
wieder aufflackernde Thema 
entschlossen anpackt, verdient 
wirklich Respekt.

von Wolfram Sterrer
Wels

LeSerbriefe

Meinungen zur Diskussion um das 
Aschacher Kriegerdenkmal

Senden Sie Ihren 
Leserbrief an:
l.hackl@tips.at 
oder per Post an „Tips“,
Roßmarkt 5, Grieskirchen

Meinungen in Leserbriefen müssen 
sich nicht mit denen der Redaktion 
decken. Wir behalten uns vor, 
Briefe aus Platzgründen zu kürzen.

0 72 42 - 20 63 10 | Jägerweg 4, 4600 Thalheim b. Wels
Ausstellung: Mo - Fr nach Termin office@vitabad.at | www.vitabad.at

JETZT
kostenlose

Einzelberatung
vereinbaren

bei Auftrag bis 31.3.2022 zu dieser Aktion kein weiterer Gutschein gültig

GUTSCHEIN
BIS ZU EURO1.000,-

BARRIEREFREIES
KOMPLETTBAD

Eine Initiative oberösterreichischer Unternehmen: AMAG Austria Metall AG, backaldrin
International The Kornspitz Company GmbH, BMW Group Werk Steyr, Energie AG
Oberösterreich, ENGEL AUSTRIA GmbH, EREMA Group GmbH, FACC AG, Greiner AG,
GE Healthcare Austria GmbH & Co OG, Haidlmair GmbH, Hödlmayr International AG,
KEBA Group AG, Lenzing Plastics GmbH & Co KG, MIBA AG, Resch&Frisch Holding GmbH,
Siemens AG Österreich, SKF Österreich AG, TCG UNITECH GmbH, TEUFELBERGER Holding AG,
TroGroup GmbH, VIVATIS Holding AG, voestalpine AG

WIR
HABEN
ETWAS
GEGEN
CORONA.

DM
B.
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Musik

Marco und Luek bringen Album mit 
musikalischem Bla, Bla, Bla heraus
EfErding. Der gebürtige Efer-
dinger Marco Kleebauer (Leyya, 
Sharktank) und sein Kollege 
Lukas Maletzky (Naked Cameo, 
LUEK) veröffentlichen unter 
dem Titel „yada, yada, yada“ ein 
gemeinsames Album mit starkem 
Grunge-Einschlag. 

Eigentlich wollten sich Marco und 
Lukas auf einen Kaffee treffen, in-
nerhalb von neun Tagen entstand 
daraufhin ein ganzes Album. „Wir 
haben einfach ein bis zwei Songs 
am Tag gemacht inklusive Mixing 
und haben sie nächsten Tag ange-
hört und waren uns einig, dass es 
eigentlich so passt und dann haben 
wir so weitergemacht, bis wir zwölf 
Stücke hatten“, erzählen die bei-

den Künstler. Beide wurden mit 
90er Musik sozialisiert, deshalb 
sei auch in dem schnellen Prozess 
diese Form von Musik herausge-
kommen. Die Inspiration stammt 

vor allem von Rock- und Alterna-
tive-Künstlern. Die künstlerische 
Gestaltung des Albums übernahm 
Marco. „Ich bekomme bei beiden 
Formen ein ähnliches Gefühl – es 

ist gut für meinen Kopf, mal Pause 
mit Musik zu machen und da ist 
Malen ein perfekter Ausgleich, ich 
arbeite meist auch in kompletter 
Stille“, beschreibt er seinen krea-
tiven Prozess. 

keine Herausforderungen
Als ein Projekt, das vor allem 
Spaß machen sollte, nahmen die 
beiden ihr Album auf. „Man-
che Ideen wirkten anfangs so 
bescheuert, dass wir uns fast 
totgelacht haben“, erklären die 
Künstler. Besondere Herausfor-
derungen gab es auch deshalb 
fast keine. „Der Punkt von dem 
ganzen Projekt war, eben keine 
Herausforderung zu sehen, son-
dern einfach intuitiv zu handeln“, 
erklären sie.<

Auf „yada, yada, yada“ verarbeiten Marco und Luek (v.l.) ihre musikalische 
Sozialisation in den 1990er Jahren.  Foto: Alex Gotter

Infos zur Impfung unter: ooe-impft.at
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NEUE MIETWOHNUNGEN
IN WAIZENKIRCHEN, Stelzhamerstraße

• zum Wohlfühlen und mit ausreichend Platz für Ihre 
individuellen Bedürfnisse: 2- bis 4-Raum-Wohnungen 
mit ca. 59 - 98 m²

• tolle Lage, mitten in der Natur
• EG-Wohnungen mit Garten 
• Miete inkl. TG-Parkplatz ab Euro 575,- 
• HWB = 31-34 kWh/m²a
• Baustart bereits erfolgt - JETZT INFORMIEREN!

Infos: Fr. Moser Tel.: (0732) 653461-37,  
    birgit.moser@vlw.at

 www.vlw.at
    

www.vlw.at
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12.222 €*
jetzt statt 17.840 €

210 x 210 x 80 cm

WHIRLPOOL
STYRIA 12.222 €
210 x 210 210 x 210 x 80 cm

210 x 158 x 81 cm

WHIRLPOOL
AUSTRIA

210 x 158 x 81 cm

210 x 140 x 80cm

WHIRLPOOL
DANUBE

210 x 140 x 80cm

WHIRLPOOL
DANUBEDANUBE 8.888 €

jetzt statt 13.830 €

LAGERWARE* – 
sofort verfügbar 
www.armstark.com

WHIRLPOOL
AUSTRIA

210 x 158 x 81 cm 9.999 €
jetzt statt 15.430 € *

*

* Aktion gültig bis 02.03.2022,
solange Vorrat reicht, ab Lager Schärding

Narrisch g‘launt 
zur Faschingszeit
is, wer sich auf an 
Whirlpool g‘freit Trauung

Hochbetrieb am 
Schnapszahldatum 
EFErDIng/grIESKIrCHEn. Die 
kalte Jahreszeit ist unter den 
Brautpaaren üblicherweise wenig 
beliebt. Ein Tag im Februar fin-
det jedoch großen Anklang: Der  
22.02.2022 – obwohl es sich dabei 
um einen Dienstag handelt. 

Viele Paare wollen ein besonderes 
Datum für ihre Hochzeit. Eines, das 
nicht vergessen werden kann – auch 
nicht vom Ehemann. 
In Eferding hat das Standesamt 
mit drei Trauungen für einen Wo-
chentag auffallend viel zu tun. 
„Für Kurzentschlossene und kurze 
Trauungen sind jedoch noch Ter-
mine möglich“, sagt Maria Lux, 
Standesbeamtin in Eferding. In 
Grieskirchen haben sich bisher 
zwei Paare für die Trauung in der 
Bibliothek Lese�uss am Gries mit 
Blick über die Trattnach entschie-
den. „Da die Bibliothek an diesem 
Tag geöffnet ist, können wir nur in 
der Mittagspause trauen. Somit hät-
ten wir auch nur mehr Zeit für eine 
zusätzliche Trauung“, sagt Gerlinde 
Glasner, Leiterin des Grieskirchner 
Standesamts. 

Schnapszahldatum
Nicht zuletzt die Symbolkraft 
verleitet Paare Tage wie diese für 
ihre Trauung auszusuchen. Der 
22.02.2022 ist ein Schnapszahl-
datum, ein kalendarisches Palin-

drom. Es liest sich von vorne wie 
von hinten genau gleich. Diese Art 
Tage gibt es im 21. Jahrhundert ins-
gesamt nur 29 Mal – wer also nicht 
bis zum 03.02.2030 warten möchte, 
muss schnell sein. 

Kuss ohne Maske
Die Corona-Pandemie trage grund-
sätzlich ihren Teil dazu bei, dass 
Paare zurückhaltend seien. Aber 
es gibt auch jene, die jetzt heiraten 
wollen, um dieses außergewöhnli-
che Hochzeitsdatum zu haben. Sie 
verzichten damit auf eine große 
Hochzeit. Nur eine bestimmte An-
zahl an Personen darf an Hochzei-
ten teilnehmen. Für Gäste gelten 
aktuelle Covid-Regelungen. „Im 
Trauungssaal sind die Personen 
familienweise zusammengestellt, 
damit die Maske abgenommen wer-
den kann und natürlich gibt es auch 
einen Kuss“, klärt Lux auf.

rekordjahr für Hochzeiten
Im Gegensatz zu vielen anderen 
Städten haben während der Pan-
demie in Grieskirchen mehr Paare 
geheiratet als vorher. „Im Schnitt 
waren es vor Corona rund 30 Paare 
pro Jahr, im Vorjahr hatten wir 52 
Trauungen. Für heuer sind sogar 
schon 31 Trauungen vorgemerkt 
– Das wird wohl ein Rekordjahr“, 
freut sich Glasner. In Eferding hat 
die Zahl der Trauungen im Gegen-
zug ein wenig abgenommen.<

Der 22.02.2022 ist heuer unter Hochzeitspaaren sehr beliebt. Foto: Volker Weihbold

-20%

* Rabatte können nicht addiert werden. Gilt nur auf
lagernde Ware. Ausgenommen Knüllerpreise, Top-
Aktionen, Zeitschriften, Bücher, S-BUDGET, Media-
Shop und Tchibo Produkte, Gutscheine und Wertkar
Solange der Vorrat reicht. Abgabe nur in Haushaltsmen-
gen. Stattpreise sind - sofern nicht anders vermerkt -
bisherige Maximarkt-Verkaufpreise. Irrtum und Druck-
fehler vorbehalten. Alle Artikel ohne Dekoration. Kein
Verkauf an Wiederverkäufer.

20%
1185

Zipfer Märzen
0,5 Liter, 1 Kiste,
exkl. Einsatz
(0,5 l in der 20er-Kiste = 0.59)

SIE SPAREN 9.75

statt 21.60

max. 4 Kisten

%
auf ALLE

SPIEL-
WAREN*

Montag, 14.2. bis
Samstag, 19.2.2022

DIE GANZE
WOCHE
BILLIG!

statt 3.39
AKTIONS

PREIS
3.29

je247
SIE SPAREN 0.92 PRO PACKUNG

Recheis
Teigwaren Familie
verschiedene Sorten,
1 kg
ab 2 Packungen

-25%auf
ALLE

JETZT
-25%

25%ALLE
TEIGWAREN, REIS, ESSIG,
ÖL, SAUERGEMÜSE &
KONSERVEN*

maxi.pack

DIE GANZE

WOCHE
BILLIG!

Symbolfoto
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Kundgebung

Nach einem Jahr Demonstrationen 
besucht Oberösterreich Grieskirchen
griesKirchen. Vor einem Jahr 
fand die erste Demonstration 
gegen die Corona-Maßnahmen 
in der Bezirkshauptstadt statt. 
Zwölf Monate später waren in 
Form der Aktion „Oberösterreich 
besucht Grieskirchen“ etwa 380 
Menschen gegen die Impfpflicht 
in der Innenstadt unterwegs. 

In Form eines Spaziergangs mit an-
schließender Kundgebung brachten 
die Demonstranten ihren Unmut 
zum Ausdruck. Laut Auskunft der 
Polizei verlief die Kundgebung 
ruhig. Walter Neuper von der ober-

österreichischen Plattform Respekt 
erklärte das Prinzip: Alle Bezirks-
städte in Oberösterreich sollen in 
den kommenden Wochen aus dem 
gesamten Bundesland Besuch bei 
den Demonstrationen erhalten und 
sich im Anschluss gegenseitig be-
suchen. Damit könne vor Ort mehr 
Druck auf die Bürgermeister aus-
geübt werden und eine Sperrung 
des Kirchenplatzes wie in Gries-
kirchen sei mit mehr Demonstrie-
renden nicht mehr möglich. Gruß-
botschaften kamen von Moderator 
Reinhard Jesionek, Diakon Uwe 
Eglau und Oberst Hermann Mit-
terer.<

Mittels Plakaten rief die Demonstration zum Brückenbau auf.  Fotos: LHackl

Die Grieskirchner Gastronomie pochte 
auf die Einhaltung der Regelungen. Laut Polizei waren etwa 380 Menschen in Grieskirchen unterwegs. 

Der Kirchenplatz blieb trotz Unmuts-
bekundungen gesperrt. 

Pistenflöhe 29 Kindergartenkinder aus Wallern wedelten in St. Johann am 
Wimberg, Bezirk Rohrbach, den Hang hinunter. Die Elternvertretungsgruppe 
unter der Leitung von Kerstin Goertz und das Personal des Kindergartens 
betreuten die Kinder während der anstrengenden Woche und feuerten sie 
beim Abschlussrennen kräftig an.  Foto: Elternverein Kiga Wallern/Kerstin Goertz

Einsatzfahrzeug Kommandant-Stellvertreter der Freiwilligen Feuerwehr Gries-
kirchen Thomas Zwicklhuber und Feuerwehrkommandant Erwin Hangl trafen sich 
mit Grieskirchens Ortschefin Maria Pachner (ÖVP) und Kommandant-Stellvertreter 
Jürgen Baumgartner (v. l.) zur Übergabe des neuen Einsatzfahrzeugs, welches von 
der Stadtgemeinde mitfinanziert und offiziell übergeben wurde.  Foto: Christoph Koch
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ErschEinung

Zwei Puppinger schreiben einen 
Ratgeber für ein richtig mieses Leben 
EfErding. Die beiden Pup-
pinger, Autor Thomas Hartl 
und Psychotherapeut Wolfgang 
Pichler, veröffentlichen ein ge-
meinsames Buch. In „Aus die 
Maus“ geben die beiden Rat-
schläge für ein richtig mieses 
Leben. 

Das Buch richtet sich vor allem 
an Schwarzseher, Zauderer, Grüb-
ler und Unzufriedene, mit einer 
großen Portion Humor werden 
Lösungsansätze angeboten, er-
klären die beiden Autoren. „Groß-
geschrieben wird auch das Thema 
Beziehungen. Wir zeigen, wie die 
Leser es schaffen können, dass ihr 
Liebesleben noch mieser wird und 
warum eine schlechte Beziehung 

fast so gut ist wie gar keine“, gibt 
Thomas Hartl einen kleinen Ein-
blick in den Inhalt. Mit schwar-
zem Humor geben die beiden Au-
toren Tips, wie das eigene Leben 
noch schlechter werden kann. 

Zwei Eferdinger
Pichler und Hartl wuchsen ge-
meinsam in der Ortschaft Wörth 
in Pupping auf. Sie spielten, spor-
telten und feierten in ihrer Jugend 
gemeinsam. Nach der Schule ver-

loren sie sich aus den Augen und 
trafen sich schließlich viele Jahre 
später in Linz wieder. Pichler 
arbeitet als Psychotherapeut in 
Wels, Hartl ist als Schriftstel-
ler, Journalist und Autorencoach 
tätig. Er schreibt Sachbücher, Ro-
mane und Jugendbücher. Aus der 
wiedergewonnenen Freundschaft 
entstand schließlich das gemein-
same Buch.<

Wolfgang Pichler und Thomas Hartl (v. l.) veröffentlichten gemeinsam ein Buch. 

Aus die Maus
von Wolfgang Pichler und 
Thomas Hartl 
Goldegg Verlag, Wien 2022

Foto: Privat

Unser Land braucht
Unternehmer:innen,
die an die Zukunft
glauben.
Und eine Bank, die an sie glaubt.

Thomas Pülzl
Pferdeapfel Naturdünger

sparkasse.at#glaubanmorgen
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KunstprojeKt

Zwei Bücherzellen 
sorgen für Leselust
WAIZenKIrCHen. Zur Freude 
aller Bücherwürmer verwan-
delte Künstler Rudolf „Poli“ 
Pointinger gemeinsam mit dem 
Kulturverein „Geh Weida“ zwei 
ausrangierte Linzer Telefonzellen 
in kleine Freiluft-Bibliotheken. 

Heute nutzt Telefonzellen kaum 
noch jemand, denn mit dem Zeit-
alter der Smartphones sind die 
großen Metallkästen obsolet ge-
worden. Grund genug für den Wai-
zenkirchner Künstler Poli Pointin-
ger, um der veralteten Installation 
neues Leben einzuhauchen und 
damit gleichzeitig in literarische 
Welten einzutauchen. So hat der 
„Unabhängige und für alle Freun-
de von Musik und Literatur offe-
ne Kulturverein Geh Weida“ aus 
Waizenkirchen zwei aussortierte 
Telefonzellen aus dem Linzer Post-
lager in die Marktgemeinde geholt 
und diese von Pointinger „upcy-
celn“ lassen. Die Bücherzellen 
sind damit nicht nur eine kleine 
Leihbibliothek, sondern auch ein 
begehbares Kunstwerk und be-
reichern den Marktplatz damit 
nicht nur im gestalterischen Sinn, 
sondern auch im intellektuellen. 
Die Bücherzellen befinden sich ge-

genüber dem Marktgemeindeamt. 
Die Installation wird vom Kultur-
verein bestückt und betreut. Eine 
solarbetriebene Innenbeleuchtung 
wurde ebenfalls montiert. 

prädikat: Lesen mit Wert
Die Bücherzellen sind damit eine 
Art kleine niederschwellige Bü-
chertauschbörse, eine Alternative 
zu Gemeindebibliotheken und Bü-
cherbasaren. Sie stehen rund um die 
Uhr zur Verfügung und funktionie-
ren nach einem einfachen und kos-
tenfreien Prinzip: Bücher heraus-
nehmen, lesen, zurückstellen. Frei 
nach dem Lesemotto des Kulturver-
eins: „Prädikat: Lesen mit Wert“. 

Mitmachen
Unzählige Bücher verstauben zu-
hause im Regal oder landen im Pa-
piercontainer. Um dem entgegen-
zuwirken, ist jeder eingeladen, sich 
am Bücheraustausch zu beteiligen 
– jedoch bitte nur mit intakten Bü-
chern. „Der kostenlose Austausch 
von Büchern ist auf jeden Fall ein 
Mehrwert und ich bin sicher, dass 
das auch gut in der Bevölkerung an-
kommt. Auch das Gemeindeamt hat 
schon ein paar Bücher gespendet“, 
motiviert Ortschef Fabian Grüneis 
(ÖVP) zum Mitmachen.<

V. l.: Fred Leitner, Gemeindevorstand Harald Geissler (Die Grünen), Bürgermeister Fabi-
an Grüneis (ÖVP), Künstler Rudolf „Poli“ Pointinger und Daniel Scholl (Die Grünen) vor 
der neuen Mitmach-Kunstinstallation in der Marktgemeinde.  Foto: Akzentpunkte

Alkoven

TodesfAll: 
lothar Weiser verstarb 
im 81. Lebensjahr.  
 Foto: Privat

eferding

TodesfAll: 
Josefa stumptner 
verstarb im 88. Lebensjahr
 Foto: Privat

TodesfAll: 
siegfried lehner 
verstarb im 78. Lebensjahr
 Foto: Privat

TodesfAll: 
Maria Weiss verstarb 
im 81. Lebensjahr.  
 Foto: Privat

frAhAM

TodesfAll: 
gottfried exl verstarb 
im 80. Lebensjahr.  
 Foto: Privat

TodesfAll: 
katharina 
leithenmayr verstarb 
im 96. Lebensjahr.  
 Foto: Privat

gAllspAch
geburTsTAge: ernestine leeb (80); 
günther holzer (80); Josefa gugen-
eder (90).

gAspolTshofen

TodesfAll: 
herta söllinger 
verstarb im 90. Lebensjahr
 Foto: Grausgruber

TodesfAll: ernestine Wagner verstarb 
im 80. Lebensjahr.

heiligenberg
geburT: paul, Eltern: Miriam Sageder und 
Jürgen Hutsteiner am 1. Jänner.

keMATen
geburTsTAg: franz Mössenböck (70).

neukirchen
geburT: paul, Eltern: Bettina und Matthias 
Mittermaier, am 31. Jänner.

peuerbAch
TodesfAll: karoline heitzinger 
verstarb am 4. Februar im 83. Lebensjahr.

pöTTing

geburTsTAg: 
erwin lehner (80), am 
30. Jänner. Foto: Gemeinde

sT. AgAThA
geburTsTAg: Agatha steinmair (91).

TodesfAll: 
Josef osterkorn 
verstarb im 83. Lebensjahr
 Foto: Privat

sT. georgen

TodesfAll: 
katharina silber 
verstarb am 5. Februar im 
90. Lebensjahr. Foto: Privat

schArTen

TodesfAll: 
franz koblinger
verstarb im 96. Lebensjahr
 Foto: Privat

TodesfAll: Matthias Astner verstarb 
im 73. Lebensjahr.

WAizenkirchen
TodesfAll: Anna Aigner verstarb am 
2. Februar im 89. Lebensjahr.

Gerne veröffentlichen wir auch 
Ihre Meldungen gratis mit 
Bild in dieser Rubrik!

Bitte um Zusendung an:
tips-grieskirchen@tips.at
Roßmarkt 5, 4710 Grieskirchen 

sTAndesfälle

Aus den Gemeinden 
gemeldet
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Auszeichnung

Organisationsteam erhält Award 
für nachhaltige Weltmeisterschaft
gRiesKiRchen. Nachhaltigkeit 
war ein wichtiges Thema bei der 
Faustball-Weltmeisterschaft, die 
2021 in Grieskirchen stattfand. 
Dafür wurde das Organisati-
onsteam mit einem IFA-Nach-
haltigkeits-Award ausgezeich-
net. 

Die UN Sustainable 
Development Goals, 
auch 17 Ziele für eine 
weltweit nachhaltige 
Entwicklung genannt, 
bildeten die Grundlage der 
Organisationsstrategie. Abfall-
vermeidung, geringe Transport-
wege, Geschlechtergleichstellung 
und nachhaltiger Konsum hatten 
für das Team Priorität. „Alleine 
durch den Einsatz von Mehrweg-

bechern konnten wir 
mehr als 35.000 Plas-

tik�aschen und Plastik-
becher an Abfall vermeiden. 

Mannschaftstransporte wurden 
auf ein Minimum reduziert, da 
alle Team-Unterkünfte im Um-
kreis von 15 Kilometern lagen. 
Außerdem bezogen wir unsere 

Waren und Dienstleistungen fast 
ausschließlich bei lokalen Händ-
lern und Produzenten. Der IFA-
Award wird einen Ehrenplatz 
erhalten“, freut sich Christoph 
Oberlehner, Leiter des Weltmeis-
ter-Organisationsteams und Sekti-
onsleiter der Faustballer der UFG 
Grieskirchen/Pötting.<

Das Organisationsteam freut sich über den Nachhaltigkeits-Award. 
Die UN Sustainable 
Development Goals, 
auch 17 Ziele für eine 
weltweit nachhaltige 
Entwicklung genannt, 
bildeten die Grundlage der 

bechern konnten wir 
mehr als 35.000 Plas

tik�aschen und Plastik

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Foto: UFG Grieskirchen/Pötting

Virtueller 3D-Rundgang durch 
das Schulgebäude

www.andorftechnologyschool.at

Anmeldungen für das 
Schuljahr 2022/23 
ab sofort möglich!

E-Mail: 
office@andorftechnologyschool.at 

Tel.: 07766/41100

Technische Fachschule Andorf:  
Praxis, Fachwissen und Firmenkontakte
Die Technische Fachschule für 
Maschinenbau in Andorf bildet 
seit 12 Jahren sehr erfolgreich 
gefragte Facharbeiter und Fach-
arbeiterinnen für heimische Un-
ternehmen aus. 

Praxisorientierung 
In der 4-jährigen Schulzeit liegt der 
Schwerpunkt auf der praktischen 
Ausbildung in den modern ausge-
statteten Werkstätten und Labors: 

Drehen, Fräsen, Metallbearbei-
tung, Holzbearbeitung und Unter-
richt im Elektroniklabor stehen 
unter anderem auf dem Programm. 
Auch Fächer wie CAD-Konstruk-
tionsunterricht und Unternehmens-
führung bereiten auf das Berufs-
leben vor. Der Abschluss an der 
Technischen Fachschule Andorf 
ist einem Lehrabschluss gleichge-
stellt. 

Die Schülerinnen und Schüler eig-
nen sich bereits im ersten Jahr die 
Grundkompetenzen in einer breiten 
Palette an Fachbereichen an: von 
der Holz- über die Metallbearbei-

tung bis hin zu Elektrotechnik. Da 
an der Andorf Technology School 
auch die HTL-Ausbildungszweige 
„Kunststoff- u. Umwelttechnik“ 
und „Produktdesign“ angeboten 
werden, ist auch ein Umstieg in die 
HTL möglich. 

Firmennetzwerk als Plus
Ein wichtiger Eckpfeiler der Aus-
bildung ist die enge Kooperation 
mit regionalen und internationalen 
Unternehmen, die einen sicheren 
Einstieg in die Berufswelt ermög-
licht. 

Auch der heurige Abschlussjahr-
gang absolvierte im Herbst bereits 
erfolgreich das 10-wöchige Be-
triebspraktikum in verschiedenen 
regionalen Unternehmen. Zu die-
sen zählen u.a. die Firmen Auer 
Metall, EVG, Leitz und Schwarz-
müller. Regelmäßige Exkursionen, 
Workshops und Betriebsbesich-
tigungen bei den Partner�rmen 
runden die praxisorientierte Aus-
bildung ab. Auch Schnuppern in 
Betrieben ist jederzeit möglich.
 Anzeige

• 4-jährige Ausbildung
• Fachschul-Abschluss ist 

einem Lehrabschluss gleich-
gestellt

• 10-wöchige Betriebspraxis
• Ferialpraktika
• Viel Praxisunterricht in mo-

dernen Werkstätten
• Großes Netzwerk von Part-

nerfirmen
• Gute Basis für Berufsreife-

prüfung und Aufbaulehrgang

PEUERBACH. Welche Nahrungs-
mittel für die ganze Familie zur 
Erhaltung der Gesundheit zur Ver-
fügung stehen und wie man die 
Ernährung mit einfachen Vitamin-
quellen aufwerten kann, soll Thema 
des Onlinevortags von Kräuterex-
pertin Karola Gangl am Donners-
tag, 17. Februar, sein. Der Vortrag 
startet um 19.30 Uhr, kostet zwei 
Euro und findet per Zoom statt. 
Nach Anmeldung und Bezahlung 
wird am Tag der Veranstaltung 
ein Veranstaltungslink zugesen-
det. Anmeldungen werden direkt 
auf der Website des Eltern-Kind-
Zentrums Peuerbach oder unter 
0664/8262748 angenommen.< 

OnlinEvORtRAg

Gesund in den 
Frühling

Onlinevortrag
Donnerstag, 17. Februar,
19.30 Uhr, Kosten: 2 Euro
Details und Anmeldung unter:
www.elkiz.at/programm
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MICHAEL LINDNER

„Ich sehe mich als modernen,
jungen Sozialdemokraten“
OÖ. Michael Lindner ist neuer
SPÖ-Landesparteichef – die
offizielle Wahl erfolgt beim
Parteitag im September. Im
Tips-Talk spricht der 38-Jäh-
rige über den auch für ihn über-
raschend schnellen Wechsel,
personelle Weichenstellungen
und die Positionierung der
SPÖ.

von KARIN SEYRINGER und

ANNA STADLER

Tips: Sie wurden zwar schon län-
ger als Nachfolger gehandelt, jetzt
ist aber doch alles recht schnell ge-
gangen.WieüberraschtwarenSie?

Lindner: Sehr überrascht, weil ich
mit diesen Entwicklungen nicht
gerechnet habe. Wir haben uns das
auch nicht so gewünscht. Dement-
sprechend waren die letzten Tage
auch sehr turbulent. Aber ich bli-
cke nach vorne und stelle mich den
Aufgaben und Herausforderungen,
die wir jetzt in der SPÖ Oberös-
terreich vor uns haben.

Tips: Sie haben gesagt, das wich-
tigste Gespräch vorab galt Ihrer
Frau. Wie hat die Familie re-
agiert?

Lindner: Für mich war klar: Es
muss das ‚Ja‘ meiner Frau kom-
men, sonst übernehme ich diese
Aufgabe nicht. Sie unterstütztmich
da in allenBelangenund ich bin un-
endlich dankbar, dass sie hintermir
steht. Sie hat mir mitgegeben, die
Familienzeit, die wir uns ausge-
macht haben, und die Zeit mit mei-
nenSöhneneinzuhalten.Das istmir
auch persönlich wirklich wichtig.

Tips: Die Art, wie der Wechsel zu-
stande gekommen ist, war ja nicht
die feinste. Hätte man das nicht an-
ders regeln können?

Lindner:Wir haben uns das beide
so nicht gewünscht, sondern wa-
ren in guten Gesprächen, einen Zu-
kunftsweg einzuschlagen. Auch
mit einem breiteren Prozess, wie
man eine Nachfolge regeln kann.
Birgit Gerstorfer hat mit ihrer An-
kündigung, 2027 nicht mehr an-
zutreten und mittelfristig abzutre-
ten, natürlich selbst auch eine Dy-
namik reingebracht. Die Plakat-
kampagne war der konkrete Aus-
löser. Aber ich weiß, dass ich ihr
Wunschkandidat für die Nachfol-
ge war und bin und deswegen ha-
ben wir eine gemeinsame Lösung
auf den Tisch gelegt. Birgit Gers-
torfer und ich haben ein sehr ver-
trauensvolles Verhältnis. Ich ma-
chemir keine Sorgen, daswird eine
gute Zusammenarbeit bis Herbst.

Tips: Es gibt auch Posten zu be-
setzen: die Landesgeschäftsfüh-
rung und denKlubvorsitz. Die For-
derung der SPÖ-Frauen, zumin-
desteinenderPostenmiteinerFrau
zu besetzen, wird mitgedacht?

Lindner: Ich werde Ende Februar
ein Personalpaket vorstellen, ich
bin in guten Gesprächen mit vielen
Menschen. Mir ist es wichtig, dass
es eine Lösung ist, die in die Zu-
kunft gerichtet ist. Ich sehemich als

modernen, jungen Sozialdemokra-
ten, dem die Repräsentation von
Frauen besonders wichtig ist. Ich
glaube,mitdemVorsitzwechselauf
mich passiert auch so etwaswie ein
Generationswechsel in der SPÖ
Oberösterreich. Ich will zeigen,
dass wir sehr viele engagierte, jun-
ge Menschen haben, die auch Ver-
antwortungübernehmenwollen.Es
wird eine Verjüngung sein, es wird
ein Zeichen Richtung Frauen sein.

Tips: In der Landeshauptstadt Linz
ist die SPÖ unter Bürgermeister
Klaus Luger sehr erfolgreich. Kön-
nen Sie sich da was abschauen?

Lindner: Von ihm wie auch von
vielen anderen Bürgermeisterin-
nen und Bürgermeistern, die er-
folgreiche Wahlen geschlagen ha-
ben. Die machen spürbare Politik
für die Menschen in den Kommu-
nen, kümmern sich um die Lebens-
bedingungen der Menschen in den
Gemeinden und Städten.Man kann
von diesen erfolgreichen Kommu-
nalpolitikern nur lernen. Das ist ja
auch ein Teilbereich unseres Ver-
änderungsprozesses. Genau darum
geht’s mir: einen neuen Boden zu
legen, eine neueGemeinsamkeit zu
bilden und dann sind wir insge-
samt stärker.

Tips: Die SPÖ ist gerade sehr an-
griffslustig gegen dieÖVP. Sie sind
gemeinsam in der Regierung. Kan-
tige Oppositionsarbeit und Pro-
porz schließen einander nicht aus?

Lindner: Das schließt sich inso-
fern nicht aus, wenn wir im Inter-
esse der Menschen arbeiten wol-
len. Und das werden wir auch mit
Nachdruck in den nächsten Jahren
machen. Ich verstehe gemeinsame
Landesregierung so, dass es um die
bestenIdeenfürdieMenschengeht.
Dass wir jetzt kantigere Opposi-
tionspolitik machen, hat für mich
damit zu tun, dass die ÖVP im ver-
gangenenHerbst denWeg desMit-
einanders verlassenhat. Sie hat sich
90 Prozent des Budgets gekrallt,
und wer jetzt 90 Prozent der Ver-
antwortung hat, der muss halt lie-
fern – in der Kinderbildung, in der
Verbesserung der Lebenssituation
für Frauen, in der Pflege. Das zei-
gen wir auf. Ich stehe immer für
Zusammenarbeit bereit. Aber es
kann nicht der Weg sein, den nur
einer vorgibt.

Tips: Stichwort Kinderbildung.

Lindner: Wir sind mittlerweile
Letzter, was den Ausbau bei unter
Dreijährigenbetrifft – unddas kann
es an einem Wirtschaftsstandort
wie OÖ ja gar nicht geben. Die IV,
die WKO, natürlich auch die Ge-
werkschaft und die AK fordern
schon einige Zeit einen Rechtsan-
spruch – da hinken wir einfach
massiv hinterher. Das verstehe ich
sozialpolitisch, frauenpolitisch und
wirtschaftspolitisch nicht. Ich sehe
Kinderbetreuungseinrichtungenals
Bildungseinrichtungen, weil Kin-
der dort sozial lernen. Das ist ja die
großartige Idee, dass man Chancen
auf ein gelingendes Leben für alle
Kinder ermöglicht, unabhängig
vom Einkommen oder der Her-
kunft der Eltern.<

Michael Lindner ist neuer Landesparteichef der SPÖ Oberösterreich. Foto: Tips

Tips-
Talk
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EfErding. Fatmir Gashi aus 
Eferding konnte die BAUAka-
demie BWZ Oberösterreich in 
Steyregg erfolgreich abschlie-
ßen. Bauinnungsmeister Norbert 
Hartl, BAUAkademie-Obmann 
Herbert Pichler, BAUAkademie-
Leiter Harald Kopececk und In-
nungsgeschäftsführer Markus 
Hofer übergaben Diplome an 
Gashi und seine 27 Kollegen aus 
Oberösterreich.<

Fatmir Gashi konnte seine Prüfung 
mit Erfolg ablegen.  Foto: Röbl

Prüfung

Gashi wird 
Erdbauer

ST. AGATHA/ST. AEGIDI. Die 
Agathenser Bäuerinnen- und 
Hausfrauengemeinschaft spen-
dete 500 Euro für einen guten 
Zweck. Der Betrag kommt Fami-
lie Forster aus St. Aegidi, Bezirk 
Schärding, zugute. 

Theo Forster leidet an einem selte-
nen Gendefekt, der weltweit bisher 
nur rund 500 Mal diagnostiziert 
wurde. Mutter Johanna, die ur-
sprünglich aus St. Agatha kommt, 
versucht ihrem Sohn alles zu er-
möglichen, das machbar ist – auch 
wenn es nur kleine Fortschritte sind. 
Vieles davon muss selbst finanziert 
werden. „Diese finanziellen Auf-
wendungen können mit der Spende 
der Bäuerinnen- und Hausfrauenge-
meinschaft etwas unterstützt wer-
den“, heißt es seitens der Agathenser 
Gemeinschaft.<

SpEnDE

Unterstützung 
für Theo 

Wirtschaftskammer

Job Woche soll Arbeitende 
zu Betrieben bringen
eferding/grieskirchen. Im 
Rahmen der OÖ Job Week wollen 
Wirtschaftskammer und Arbeits-
marktservice Arbeitssuchende in 
die Betriebe der Region bringen. 
Hans Moser und Günther Ba-
schinger präsentierten das Kon-
zept. 

Etwa 50 Unternehmen in den bei-
den Bezirken sollen zwischen 28. 
März und 2. April an der Aktion 
teilnehmen, ihnen stehen verschie-
dene Möglichkeiten zur Verfügung, 
um potentielle Arbeitnehmer für 
sich zu begeistern. Jugendliche auf 
Lehrstellensuche und Erwachsene, 
die in neue Arbeitsplätze schnup-
pern wollen, können Einblicke in 
verschiedenste Branchen erhalten. 
Teilnehmer sind unter anderem die 
Assista Soziale Dienste GmbH aus 
Gaspoltshofen, Domico aus Pöt-
ting, die Eurotherme Bad Schall-
erbach, Fröling aus Grieskirchen, 
Maschinenring Grieskirchen, die 
Efko GmbH aus Hinzenbach sowie 
die Sparkasse Eferding-Peuerbach- 
Waizenkirchen und das Unterneh-
men Lemontec in Eferding. 

Vom frühstück bis zum 
speed-dating
Die Unternehmen können in Form 
von verschiedenen Aktionen neue 
Arbeitnehmer für sich begeistern. 
Vom Kennenlernfrühstück, über 
Schnuppertage bis hin zu Speed-
Datings, bei denen Arbeitnehmer 
und Arbeitgeber sich in kurzen 
Gesprächen kennenlernen können, 
hilft die Wirtschaftskammer bei 
der Planung. Für Donnerstag, 31. 
März ist ein Langer Tag der Berufe 
in der Region geplant. Dabei kann 

in vier Blöcken über den Tag ver-
teilt in Berufe geschnuppert wer-
den. Eltern, die ihre Kinder beglei-
ten sind herzlich eingeladen, an 
den Blöcken teilzunehmen. An der 
Aktion beteiligt sind das AMS der 
beiden Bezirke und die oberöster-
reichische Bildungsdirektion.<

Günther Baschinger und Hans Moser (v. l.) präsentieren Details zur OÖ Job 
Week, die Ende März in Grieskirchen und Eferding stattfinden soll. Foto: Maringer

Betriebe und Interessierte kön-
nen sich unter www.jobweek.at 
registrieren.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/558023
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Partnergemeinde

Besuch der bayrischen Bürgermeister
Wallern/Pressig. Um die seit 
38 Jahren bestehende Partnerschaft 
und die vielen Freundschaften der 
letzten Jahrzehnte zwischen den 
beiden Marktgemeinden Pressig im 
Frankenwald in Bayern und Wal-
lern auch weiterhin aufrecht zu er-
halten, besuchten die Bürgermeister 
Stefan Heinlein, Wolfgang Förtsch, 
Klaus Dressel und (außer Dienst) 
Hans Pietz samt Familienmitglie-
dern Wallerns Ortschef Dominik 
Richtsteiger (ÖVP). Ein Golfabend 

im Hotel Wallern und ein Besuch 
im Zoo Schmiding sorgten für ein 
abwechslungsreiches Programm. 
Aber auch der Rundgang durch die 
neue Volksschule, die Besichtigung 
des neuen Katastrophenschutzfahr-
zeuges im Feuerwehrhaus und ein 
Besuch des Heimatmuseums stan-
den auf der Agenda. 
Vor allem aber tauschten die Ge-
meindevertreter Erfahrungen aus 
und lernten einander dabei noch 
besser kennen.<Der Besuch im Zoo Schmiding begeisterte vor allem die mitgereisten Kinder. 

Foto: Marktgemeinde Wallern

diplome übergeben

28 neue Erdbauer in Oberösterreich
oÖ. Kürzlich fand in der BAU-
Akademie BWZ OÖ in Steyregg/
Lachstatt die offizielle Übergabe 
der Diplome an 28 neue Erdbauer 
statt, die die Prüfung mit Erfolg 
abgelegt haben. Bauinnungs-
meister Norbert Hartl, BAU- 
Akademie-Obmann Herbert 
Pichler, BAUAkademie-Leiter 
Harald Kopececk und Innungs-
geschäftsführer Markus Hofer 
haben die Diplome in einer  
kleinen Feierstunde übergeben. 

Erdbau-Unternehmen sind breit in 
den Regionen verwurzelt, sie si-
chern Arbeitsplätze vor Ort und 
sind daher ein wichtiger Teil der 
Wertschöpfungskette Bau. In Ober-
österreich gibt es zurzeit rund 370 
Erdbau-Fachbetriebe. Nur diese 
dürfen das Erdbau-Logo führen.

mehr als „nur“ baggern
Der professionelle Erdbau umfasst 
weit mehr Leistungen und Tätigkei-
ten als „nur“ den richtigen Umgang 
mit schwerem Gerät zur Bewegung 
von Erde, Schotter und Steinen. 
Erdbau-Unternehmen tragen hohe 
Verantwortung in den Bereichen 
technische Bauausführung, Quali-
tät, Arbeitssicherheit, Umweltschutz 

und Materialverwertung. Das macht 
sie bei kleinen und großen Baupro-
jekten zu kompetenten und gefrag-
ten Partnern.

Vielfältige Aufgaben
Der Aushub von Kellern, Kanälen 
oder Künetten verlangt sehr genaue 
Arbeit. Beim Abbruch von Gebäu-
den fallen jede Menge wertvoller 
und manchmal auch gefährlicher 
Stoffe an, die fachgerecht getrennt, 
transportiert, gelagert und in der 
Folge recycelt oder deponiert wer-
den müssen. Gezielte Erdbaumaß-
nahmen, wie etwa die Stabilisierung 
mit großen Steinen, die Drainagie-
rung in Feuchtbereichen oder die 
Verfestigung von lockerem Materi-
al, sichern gefährliches Terrain. Bei 
Drainagearbeiten beweisen Erdbau-
er geologisches Wissen und techni-
sches Können. Mittels Grabungen 
und dem Einsetzen von Rohren, 
Kies und Schotter wird Bodenwas-
ser gezielt um- und abgeleitet. Zur 
systematischen Bewegung von 
Erde und Gestein gehört auch 
das fachgerechte Schlichten von 
Geröll und Fels, zum Beispiel in 
Form einer gesicherten Böschung 
oder einer Steinmauer aus ent-
sprechend großen und schweren 
„Findlingen“.<� Anzeige

Die 28 neuen Erdbauer mit Innungsgeschäftsführer Markus Hofer, Innungsmeister 
Norbert Hartl, BAUAkademie-Obmann Herbert Pichler (mittlere Reihe, 4., 5. und 6. v. l.) 
sowie BAUAkademie-Geschäftsführer Harald Kopececk (untere Reihe 5. v. l.) Foto: WKO

Die neuen Erdbauer nach Bezirken:

Braunau: Manuel Bermanschlager, 
Weng; Daniel Mühlbacher, Braunau; 
Bernhard Pichler, St. Peter am Hart
Eferding: Fatmir Gashi, Eferding
Freistadt: Alexander Haderer, 
Mönchdorf; Günter Himmelbauer, 
Bad Zell
Kirchdorf: Manfred Buchegger, 
Schlierbach; Simon Panhuber, 
Pettenbach; Erwin Riedler, Steinbach 
am Ziehberg
Perg: Peter Hackl, St. Georgen an der 
Gusen; Michael Hofer, Luftenberg
Ried: Alexander Stanek, Weilbach
Rohrbach: Karl Erlinger, Nieder-

waldkirchen; Matthias Grünwald, 
Kirchberg; Andreas Kreuzwieser, 
Atzesberg; Heino Neundlinger, Klaffer
Schärding: Manuel Leitner, Kopfing; 
Stefan Simay Tellioglu, Andorf
Steyr-Land: Manuel Lumplecker, 
Sierning; Thomas Peham, Sierning-
Neuzeug
Urfahr-Umgebung: Mario Prokesch 
und Paul Schlagnitweit, Puchenau; 
Dominik Wahl, Engerwitzdorf
Vöcklabruck: Manuel Knoblechner, 
Seewalchen; Christoph Muss, St. Geor-
gen im Attergau; Dominik Öhlinger, 
Wolfsegg am Hausruck
Wels-Land: Jochen Knie, March-
trenk; Thomas Pöllhuber, Eberstalzell
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Landwirtschaft

Herkunftskennzeichnung gefordert
Pram. Klaus Wimmesber-
ger, Obmann des Unabhängi-
gen Bauernverbandes (UBV)  
Grieskirchen, fordert eine klare 
Positionierung zur Herkunfts-
kennzeichnung in der Landwirt-
schaftskammer. 

Nicht nur im Handel, sondern 
auch in der Gastronomie fordert 
Kammerrat Wimmesberger eine 
verpflichtende Kennzeichnung 

der Herkunft von landwirtschaft-
lichen Produkten. Nach 20 Jahren 
sei die Einführung der Kennzeich-
nungspflicht auch im Arbeitspro-
gramm der Bundesregierung zu 
finden. Die Anliegen von Bauern 
und Konsumenten sollten vorne 
angestellt werden, und nicht die 
einer Wirtschaftspartei, erklärt 
Wimmesberger und fordert eine 
klare Positionierung der Land-
wirtschaftskammer. Der UBV 
unterstützt das Volksbegehren 

für eine verpflichtende Herkunfts-
kennzeichnung in der Gastrono-
mie. Damit soll den Konsumen-
ten eine echte Wahlfreiheit in der 
Lebensmittelherkunft ermöglicht 
werden. Der Verein zur Informa-
tion und Bewusstseinsbildung für 
österreichische, regionale und 
saisonale Qualitätslebensmittel 
„Echt ehrlich“ reichte das Volks-
begehren ein, es kann seit 29. Juli 
2021 am Gemeindeamt oder on-
line unterzeichnet werden.< 

Kammerrat Klaus Wimmesberger setzt 
sich für verpflichtende Lebensmittel-
kennzeichnung ein.  Foto: Privat

intelligente hände

Pflasterer schaffen Unverwüstliches
OÖ. Pflasterer schaffen mit ro-
busten Materialien wunderbare 
Flächen. Diese überdauern die 
Zeit, bereiten viele Jahre Freu-
de und sind dabei auch die wirt-
schaftlichste Art der Bodenge-
staltung. 

Der Pflasterer errichtet fast alles, 
um Außenräume zu etwas Beson-
derem werden zu lassen: Zufahrten, 
Terrassen, Gartenwege, Stufenan-
lagen u. v. m. Denn jeder Stein ist 
ein Unikat und jedes Werk steht für 
sich. Traditionell werden die Stei-
ne nur in ein Sand- oder Splittbett 
gepflastert oder verlegt und müs-
sen allseits eingefasst werden. Es 
kann aber auch im Betonbett mit 
Betonfuge gearbeitet werden, wo-
durch die Pflege erleichtert wird. 
Voraussetzung ist eine entspre-
chend hochwertige Fuge. Speziell 
im straßennahen Bereich müssen 
frost- und tausalzbeständige Mate-
rialien eingesetzt werden. „Schon 
bei der Planung können Sie bares 
Geld sparen. Denken Sie in jedem 
Fall an ein Mindestgefälle von 
zwei Prozent und an die Ableitung 
des Oberflächenwassers“, erklärt 
Pflastermeister Mario Tomasek, 
Berufsgruppensprecher der ober-

österreichischen Pflasterer, und 
betont: „Bei Inbetrachtnahme der 
Haltbarkeit und Lebensdauer sind 
Pflasterbeläge die wirtschaftlichste 
Oberflächengestaltung.“

Alles ist möglich
Generell sind Pflasterflächen auf 
einem frostsicheren Untergrund 
in entsprechender Dicke zu errich-
ten. „Werden Steine oder Platten 
in Beton versetzt, braucht es einen 
Drainagebeton in entsprechender 
Qualität und Stärke. Berücksich-
tigen Sie das im Zuge der Beton-
arbeiten Ihres Neubaus. Das spart 
Kosten und sorgt darüber hinaus 

dafür, dass Ihre Pflasterfläche 
über viele Jahre schadenfrei funk-
tioniert“, so Tomasek. Beim Pflas-
termaterial selbst hat man heute die 
Qual der Wahl. Entscheidend ist die 
Art der Nutzung der Pflasterfläche 
und auch, ob es langjährige Erfah-
rung mit dem Material gibt. Unter 
www.profis-am-werk.at kann man 
aus rund 90 oberösterreichischen 
Betrieben den Pflasterer-Profi in 
seiner Nähe wählen. 

Jungprofis willkommen
Motivierten Burschen und Mäd-
chen, die handwerkliche Arbeit und 
Kreativität mögen, bietet die Pflas-

terer-Lehre ein breites Betätigungs-
feld. „Pflasterer haben intelligente 
Hände und schaffen mit robusten 
Materialien wunderbare Flächen“, 
betont Tomasek.<� Anzeige

Pflastermeister und Berufsgruppensprecher Mario Tomasek: „Pflastern ist die wirtschaftlichste Oberflächengestaltung.“ Fotos: WKO

www.profis-am-werk.at
www.jungprofis.at
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Demokratie

Nach Wahlsonntag steht Scharten 
eine Stichwahl ins Haus 
SCHarteN. Vier Kandidaten 
traten zur Bürgermeisterwahl in 
Scharten an. In der Stichwahl 
müssen sich ÖVP-Vizebürger-
meister Christian Steiner und 
SPÖ-Kandidatin Sabine Amesho-
fer gegeneinander behaupten.

Mit 47,3 Prozent verbuchte Steiner 
den größten Erfolg, 38 Stimmen 
fehlten auf eine Mehrheit von 50 
Prozent. Damit wäre Steiner im ers-
ten Durchgang zum Bürgermeister 
gewählt worden. Ameshofer reihte 
sich mit 29 Prozent dahinter. FPÖ-
Kandidat Johannes Brandl erzielte 
14,7 Prozent, Harald Peterstorfer 
von den Grünen kam auf 8,9 Pro-
zent. „Schade“ findet ÖVP-Kandidat 
Steiner, dass die Wahlbeteiligung 
unter den Erwartungen zurückblieb. 

68,5 Prozent der Wähler traten am 
Sonntag an die Urne, 1.263 Stimmen 
wurden insgesamt abgegeben, 1.251 
davon waren gültig. Am Sonntag, 
27. Februar wird die Stichwahl in 
Scharten stattfinden. „Bei vier Kan-
didaten war mit einer Stichwahl zu 
rechnen“, erklärt Steiner. Bis zum 
27. Februar will sich seine Fraktion 
Gedanken machen, wie noch mehr 
Wähler mobilisiert werden können. 
Steiner vermutet, dass sich die Se-
mesterferien auf die Wahlbeteili-
gung auswirken könnten.

Wahlbeteiligung gesunken
Bei der Wahl am 26. September 
2021 kam Steiners Vorgänger Jür-
gen Höckner auf 55,40 Prozent der 
Stimmen, Sabine Ameshofer er-
reichte damals 29,07 Prozent der 
Stimmen, Johannes Brandl kam 

auf 15,53 Prozent der Stimmen. 
Damals wurden 1.522 Stimmen 
abgegeben, was einer Wahlbe-
teiligung von 82,58 Prozent ent-
spricht.

Positiv überrascht
Sabine Ameshofer ist vom Wahl-
ergebnis positiv überrascht. Für 
die Stichwahl am 27. Februar will 
die SPÖ-Kandidatin noch einmal 
mobilisieren und Folder in den 
Haushalten ausbringen. „Meine 
Linie bleibt gleich. Ich werde ver-
suchen, in persönlichen Gesprä-
chen auf die Bürger zuzugehen“, 
erklärt Ameshofer. 

mehr war nicht drin
Auch Johannes Brandl, Kandi-
dat der FPÖ, zeigt sich mit dem 
Wahlergebnis zufrieden. Wären 

nicht vier Kandidaten zur Wahl 
angetreten, hätte er mit einem 
eindeutigen Ergebnis für Chris-
tian Steiner gerechnet, erklärt 
Brandl. 

War abzusehen
„Das Ergebnis war so abzuse-
hen“ resümiert Harald Peterstor-
fer, der Kandidat der Grünen. Ihn 
stört, dass ihm manche Schart-
ner nahelegen, die Stichwahl sei 
nur aufgrund seiner Kandidatur 
notwendig geworden. „Aber es 
hatten alle die gleichen Chancen 
bei der Wahl“, erklärt er. Eine 
Wahlempfehlung für die Stich-
wahl will die grüne Fraktion in 
der Gemeinde nicht abgeben.<

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/557996

Johannes Brandl trat bereits bei der 
ersten Wahl für die FPÖ Scharten an.
 Foto: Privat

Für den Grünen-Kandidaten Harald 
Peterstorfer war es der erste Wahl-
kampf in Scharten. Foto: Starmayr Photography

Für Sabine Ameshofer dauert der 
Wahlkampf seit Mai 2021 an.   
          Foto: MecGreenie

Als Vizebürgermeister führt Christian 
Steiner derzeit die Amtsgeschäfte in 
Scharten.  Foto: Privat

NAchhAltigkeit

Vier Gemeinden geht ein Licht auf
eFeRDiNg. Die Bezirkshauptstadt 
ist jetzt „vollledisiert“. Am gemein-
deübergreifenden Projekt beteilig-
ten sich die Gemeinden Eferding, 
Hinzenbach, Fraham und Aschach. 
Zum Projektabschluss fanden sich 
Hinzenbachs Bürgermeister Wolf-
gang Kreinecker (ÖVP), Aschachs 

Vizebürgermeisterin Ramona 
Frandl (SPÖ), Frahams Bürger-
meister Harald Schick (SPÖ), Efer-
dings Stadtrat Gerhard Uttenthaller 
(ÖVP), Peter Schenk, die Obfrau 
der Energiegenossenschaft Susanne 
Kreinecker und Eferdings Bürger-
meister Christian Penn (SPÖ) ein.<

V.l.: Wolfgang Kreinecker, Ramona Frandl, Harald Schick, Gerhard Uttenthaller, 
Peter Schenk, Susanne Kreinecker und Christian Penn.  Foto: Energiegenossenschaft
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Covid-Impfpflicht vor
Verfassungsgerichtshof
OÖ. Die FPÖ OÖ bringt einen In-
dividualantrag gegen das Covid-
Impfpflichtgesetz beim Verfas-
sungsgerichtshof ein. Das Gesetz
sei handwerklich so schlecht ge-
macht, dass es schon aus formalen
Gründen nicht Bestand haben
könne, so der ehemalige FPÖ-
Bundesrat Rechtsanwalt Michael
Schilchegger. Für Parteichef LH-
Stellvertreter Manfred Haimbuch-
ner sei das Gesetz „eines Rechts-
staats und einer Demokratie un-
würdig.“ Eingebracht werden
kann der Antrag ab 15. März.

Community Nursing: ein
Viertel der Projekte in OÖ
OÖ. Die Umsetzung der Pflege-
Pilotprojekte „Community Nur-
sing“ startet. Von bundesweit 123
Projekten wurden in Oberöster-
reich 31 Projekte mit 44 Commu-
nity Nurses (Vollzeitäquivalent)
genehmigt und gefördert, das
entspricht einem Viertel aller Pro-
jekte in Österreich. Beim Commu-
nity Nursing werden zentrale An-
sprechpersonen pflegerische
Unterstützung anbieten, nieder-
schwellig, regional, wohnortnah.

Volksbegehren
unterstützen
OÖ. Zahlreiche Volksbegehren
befinden sich aktuell in der Unter-
stützungsphase, darunter jenes zur
„Umsetzung der Lebensmittelher-
kunftskennzeichnung!“ vom Ver-
ein „Echt-Ehrlich“ unter Leo
Steinbichler. Bis Dezember werden
Unterschriften gesammelt, 2023
startet die Eintragungswoche.

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/557641

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/557946

Mehr zu lesen auf
tips.at/n/558024

Foto: Wodicka

Mobilität

Auto für Essen 
auf Rädern gekauft
HofkircHen. Die Gemein-
de Hofkirchen kaufte für die 
Aktion „Essen auf Rädern“ 
ein Elektrofahrzeug der Marke  
Renault. Bisher fuhren die elf 
freiwilligen Zusteller das Essen 
mit ihren Privatfahrzeugen aus. 
Das Essen wird an Personen ge-
liefert, die sich nicht mehr selbst 

versorgen können. Für das neue 
Elektrofahrzeug wurde eine La-
destation an der Nordfassade der 
Mittelschule montiert, die aus-
schließlich für das Elektroauto 
der Gemeinde mittels Tankkarte 
nutzbar ist. Für die Essensboxen 
wird im Auto eine Ablagemög-
lichkeit aus Holz gefertigt.<

Das Auto wurde stellvertretend für die Zusteller an 
Peter Enzinger und Theresia Steiner übergeben.

Auto für Essen 

NACHHALTIG
für unsere Zukunft
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Arbeit
macht mehr
aus dir.

Sina, 19 Jahre
Null Bock auf arbeitslos.

Schluss mit 
Nägelbeißen
Fingernägelkauen ist für vie-
le eine lästige und unschöne 
Angewohnheit, die oft zu ei-
nem optischen Problem wird. 
Dabei sind häu�g nicht nur 
die Nägel betroffen, sondern 
auch die Nagelhaut. Die gute 
Nachricht: Nägelkauen kann 
man sich abgewöhnen.

Bewusst zu  
schönen Nägeln
Bei leichtem Nägelkauen hilft 
es, sich mit Kaugummis ab-
zulenken oder einen speziel-
len, bitter schmeckenden Na-
gellack aufzutragen. 

Nägel in Profihände legen
Helfen diese Tipps nicht, lohnt 
es sich professionelle Hilfe in 
Anspruch zu nehmen. Die 
ExpertInnen der OÖ Fachin-
stitute unterstützen und moti-
vieren, damit das Nägelkauen 
der Vergangenheit angehört. 
Durch eine Maniküre sind 
KundInnen weniger verleitet, 
Nägel zu beißen. Alternativ 
sind auch künstliche Nägel 
möglich, die den darunter lie-
genden Fingernagel normal 
weiterwachsen lassen. Diese 
Methode bietet sich für Frau-
en und Männer gleicherma-
ßen an, denn ein professionell 
angebrachter künstlicher Na-
gel ist nicht von einem Natur-
nagel zu unterscheiden. 

Anzeige

KOSMETIK-TIPP

KommR Eva Danner-Parzer
OÖ Landesinnungsmeisterin für 
Fußp�ege, Kosmetik und Massage
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energiegemeinschaft

Marktgemeinde möchte künftig vermehrt 
auf lokalen Sonnenstrom setzen
WaiZenKirchen. Nicht nur die 
derzeitigen Strompreise lassen 
Hausbesitzer darüber nachden-
ken, ob sich die Investition in 
Solarenergie lohnt. Auch Harald 
Geissler, Gemeindevorstand in 
Waizenkirchen, meint: ja.

von TANJA AUER

Wegen der aktuell stark steigen-
den Strompreise wächst bei vielen 
Eigenheimbesitzern das Interesse, 
kostengünstig Strom zu erzeugen – 
Nachhaltigkeit inbegriffen. Die Lö-
sung liegt laut Gemeindevor-
stand Harald Geissler (Die 
Grünen) nah: Mit einer 
Solaranlage auf dem ei-
genen Dach. „Meine Frau 
und ich haben uns auf der 
Fachhochschule Wels beim 
Öko-Energietechnik-Studium 
kennengelernt, das Thema beschäf-
tigt uns also sowohl beru�ich als 
auch privat. Für uns war es nahe-
liegend, mit einer eigenen Photovol-
taik-Anlage die Wirkungsweise und 
Ef�zienz hautnah erleben und zu 
Sonnenstromproduzenten werden 
zu wollen“, erzählt Geissler.  Die 

Installation der Anlage verlief pro-
blemloser als ursprünglich vorge-
stellt. „Gedauert hat der Einbau auf 
dem Dach gerade einmal drei Tage“, 
zeigt sich der 52-Jährige zufrieden. 

turbo bei der energiewende
Mit einem neuen Gesetzesbeschluss 
will Österreich heuer den Turbo 
bei der Energiewende einlegen. Bis 
2030 soll jährlich eine Milliarde 
Euro zur Verfügung gestellt werden, 
um das Ziel, den Stromverbrauch 
bis dahin gänzlich aus erneuerbaren 

Energien zu decken, 
realisieren zu können 

– inbegriffen ist hier 
auch die Förderung von 

Solaranlagen und sogenannte 
„EEGs“. Die erneuerbaren Ener-
giegemeinschaften bestehen aus 
Bürgern, Firmen und Gemeinden, 
die bereits Photovoltaik-Anlagen 
besitzen. „Wir haben beispielswei-
se schon eine große Photovoltaik-
Anlage auf der Schule, dort sind 

im Sommer Feri-
en – daher macht 
es auf jeden 
Fall Sinn, den 
Strom in einer 
G emei nscha f t 
zu ver tei len“, 
weiß Ortschef 

Fabian Grüneis (ÖVP). Mitglie-
der der EEG können eigenerzeug-
te Energie verbrauchen, speichern 
oder an Mitglieder der Gemein-
schaft verkaufen. „Man kann aber 
auch als reiner Strombezieher 
Mitglied sein und günstigen lo-
kalen Sonnenstrom vom Nach-
barn beziehen“, ergänzt Geissler.

stromvergleich zahlt sich aus
„Derzeit spielen die Strompreise 
verrückt und würde man heute einen 
Stromliefervertrag abschließen, so 

würde die bezogene Energie etwa 
30 Cent pro Kilowattstunde Strom 
kosten“, so Geissler. Der Strom der 
eigenen Anlage kostet dagegen 
nichts. Jener Anteil am Strom, den 
man nach Erzeugung nicht selbst 
verwenden kann, wird gegen eine 

Vergütung in das öffentliche Netz 
eingespeist. „Dafür würde dersel-
be Stromlieferant rund drei Cent 
pro Kilowattstunde bezahlen“, ver-
gleicht Geissler. Natürlich muss 
man aber auch die Ankaufs- und 
Erhaltungkosten miteinrechnen.

solaranlage rentiert sich 
Eine Solaranlage für ein Einfamili-
enhaus mit einer Leistung von etwa 
10 Kilowatt-Peak kostet laut Geis-
sler zwischen 10.000 und 15.000 
Euro, wobei etwa 30 Prozent davon 
durch Förderungen abgedeckt wer-
den können. Die Kosten für die An-
lage und ihren Betrieb hat die Fa-
milie bei entsprechender Auslegung 
und gutem Eigendeckungsgrad 

dann nach etwa fünf bis zehn Jahren 
wieder drin. „Bei einer technischen 
Lebenszeit von mehr als 20 Jah-
ren somit eine gute Anschaffung.“

heizen mit solarenergie
„Vor allem in Verbindung mit Wär-
mepumpen kann eine sehr ef�zi-
ente Nutzung des Sonnenstromes 
erreicht werden, weil mittels dieser 
aus einer Kilowattstunde Sonnen-
strom bis zu fünf Kilowattstunden 
Wärme erzeugt werden können – 
ein Segen für die Geldtasche. Die 
Gutschrift unseres Stromversor-
gers nach der ersten Jahresabrech-
nung war auch sehr beachtlich“, 
freut sich der Gemeindevorstand. 

energiegemeinschaft in  
Waizenkirchen geplant
Um sich im Anbieterdschungel zu-
rechtzu�nden, steht die Marktge-
meinde Waizenkirchen Interessier-
ten als Vermittler zur Verfügung. 
„Derzeit arbeitet die Gemeinde 

intensiv daran, 
die Rahmenbe-
dingungen für 
die Gründung 
festzulegen. Wir 
sind in Kontakt 
mit zuständigen 
Stellen, um eine 

derartige Gemeinschaft auch in 
Waizenkirchen zu gründen. Den 
Grundstein dafür werden wir in 
der nächsten Gemeindevorstands-
sitzung legen“, so Grüneis. „Im 
idealsten Fall können wir schon 
Mitte des Jahres unseren Solar-
strom innerhalb der Gemeinde 
verteilen“, ergänzt Geissler. <

Sieglinde Forster und Harald Geissler sehen bisher viele Vorteile in 
der Anschaffung und Nutzung ihrer eigenen Photovoltaik-Anlage.

Wir sind in Kontakt mit den 
zuständigen Stellen, um eine 
derartige Gemeinschaft auch 

in Waizenkirchen zu gründen.
Fabian GrüneiS

bürGermeiSter, ÖVPDie Gutschrift unseres Strom-
versorgers nach der ersten 

Jahresabrechnung war auch 
sehr beachtlich.
HaralD GeiSSler

GemeinDeVorStanD, Die Grünen

Nachhaltigkeit inbegriffen. Die Lö
sung liegt laut Gemeindevor-sung liegt laut Gemeindevor-sung liegt laut Gemeindevor
stand Harald Geissler (Die 
Grünen) nah: Mit einer 

genen Dach. „Meine Frau 
und ich haben uns auf der 
Fachhochschule Wels beim 
Öko-Energietechnik-Studium 

realisieren zu können 
– inbegriffen ist hier 

auch die Förderung von 

Sieglinde Forster und Harald Geissler sehen bisher viele Vorteile in 
der Anschaffung und Nutzung ihrer eigenen Photovoltaik-Anlage.

NACHHALTIG
für unsere Zukunft

Nähere Details und Informationen 
über EEGs und Photovoltaikan-
lagen gibt es bei Harald Geissler 
unter 0664/8411764, bei Annika 
Angert am Gemeindeamt Waizen-
kirchen (07277/225511) sowie beim 
Verein Mostlandl Hausruck
unter www.solarkataster-mostlandl-
hausruck.at
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BAD GOISERN. Es hat heftig ge-
schneit und die Lawinen-Situa-
tion erfordert ein weises Wählen 
der Schneeschuh-Route. Ich lade 
euch ein, mich auf eine winter-
liche Tour zu begleiten, die für 
Anfänger optimal geeignet ist, 
aber auch alle anderen Schnee-
liebhaber mit ihren landschaft-
lichen Reizen und Traumpano-
ramen begeistert. 

� von�Claudia�SChallauer

Je nach Schneelage kann diese 
Tour als Winterwanderung mit 
Grödeln oder mit Schneeschuhen 
gegangen werden. Auch zahl-
reiche Langlauf-Loipen starten 
vom gleichen Ausgangspunkt.   Spuren hinterlassen

Willkommen am (oberen) Park-
platz Predigtstuhl. Für mich 
eher unüblich, dürfen wir hier 
unser Auto kostenlos abstellen. 
Wir marschieren, das 2021 neu 
eröffnete Lesehotel im Rücken, 
zur Parkplatz-Einfahrt zurück 
und wählen den linken Weg 
„Hütteneck über Rossmoosalm – 
Felssturz“. Nach wenigen Metern 
folgt eine 180 Grad Rechtskurve, 
wir haben nun die Hütteneckalm 
als Ziel vor uns. An der kurz da-
rauf folgenden Kreuzung halten 
wir uns rechts (links die Ab-
zweigung zum Predigtstuhl). Der 
Schnee hat eine optimale Höhe 
für genussvolles Stapfen und wir 
genießen die Ruhe des Waldes. 
Neben uns zahlreiche Fährten 
von Tieren, die in den Stunden 
vor uns ihre Spuren hinterlassen 
haben. 

Vielfältige Eindrücke
Wir gewinnen laufend an Höhe, 
erreichen die Rossmoosalm und 
passieren klingende Namen wie 
„Kleiner Rosen- und Suppenha-
ferl-Kogel“. Dann wechselt die 
Szenerie und wir betreten die 
bizarr wirkende Felslandschaft 
der Zwerchwand, die wie ein 
Schauplatz aus Star Wars an-
mutet. Leitern und Seile weisen 

darauf hin, dass hier im Som-
mer Kletterer ihren Spielplatz 
haben. Talabwärts der kontras-
tierende Blick auf den idyllisch 
von Sonnenstreifen beschiene-
nen Hallstättersee, dahinter der 
imposante Dachstein, rechts 
davon der Sarstein. Eine Bank 
lädt zum Bergsteiger-Träumen 
ein. Dann das absolute Highlight: 
das kleine Matterhorn zu unserer 
Linken – der Zwerchwandsturz 
mit seinem kleinen Gipfelkreuz. 
Von Eisschichten überzogen lädt 
er mich ein, im Sommer zurück-
zukommen. 

Wohlverdiente Gaumenfreude
Als Umkehrpunkt und im Win-
ter während der Woche leider 
geschlossenes Ziel folgt etwa 
15 Gehminuten später die Hüt-
teneckalm auf 1.240 Metern. 
Hier wendet unser Weg und wir 
begrüßen die uns entgegenkom-
menden Frauen, die ihre Schlit-
ten heraufziehen. Aber auch im 
Schritttempo genießen wir den 
bergab verlaufenden Retourweg, 
der mit knirschendem Unter-
grund reinste Winterwanderfreu-
de bietet. Nach etwa 120 Höhen-
metern macht die Forststraße 
eine 90 Grad Kehre nach rechts 
und wir treffen auf die Langlauf-
loipe, bevor unsere Route eine  

S-Kurve macht, bei der wir das 
Moosbachl in der ersten Kurve 
queren. Ab hier können wir Blick 
und Geist entspannen und dem 
Weg (fast) gerade bis zum Park-
platz folgen, etwa 200 Meter vor 
Ende nehmen wir die 90 Grad 
Rechtskurve zum oberen Park-
platz.
Wir gönnen uns einen köstli-
chen Kuchen und eine wunder-
bare Nacht im Lesehotel, um am 
nächsten Tag eine neue Tour oder 
Schneeschuhwanderung auszu-
kundschaften. Am Abend ver- 
sinken wir nicht nur ins kusche-
lige Bett, sondern zuvor in einen 
mächtigen Berg aus spannenden 
Büchern.<

SchNEESchuhtOuR

Genussvolle Winterwanderung

Start zu tollen Schneeschuh-Rundtouren  Foto: Schallauer

Claudias�Tipp:�

TOureNPlaNuNG�iM�WiNTer
Schneeschuhwandern boomt und wird 
oft als technisch leichtere und auch 
ungefährlichere Variante zum Skitouren-
gehen angepriesen – vor allem in den 
sozialen Medien. Während es schon im 
Sommer nicht ratsam ist, unbekannten 
GPS-Tracks zu folgen, kann das im Win-
ter bei fehlendem Wissen zu Gelände 
und Lawinensituation fatal sein.

MeiN�TiPP:�Bewegt euch in sicherem 
und flachem Gelände, wenn ihr Einstei-
ger in der wunderbaren Sportart des 
Schneeschuhwanderns seid. Genießt 
geführte Touren von alpinen Vereinen 
oder privaten, ausgebildeten Führern. 
Wenn euch die Leidenschaft gepackt 
hat, besucht Lawinenkurse, um danach 
selbständig mit fundiertem Wissen gute 
Entscheidungen über optimale Touren 
zu treffen.

Was�gehört�bei�Gelände-Touren�
im�Winter�mit�„ins�Gepäck“:
- Information über die aktuelle Lawinen-
situation (Lawinenlagebericht)
- Vollständige Lawinenausrüstung:  
LVS-Gerät, Schaufel, Sonde
- Erste-Hilfe-Paket, Biwaksack 
(ein Platz pro Person, die mitgeht)

Ich wünsche euch allen eine sichere und 
genussvolle Wintersaison in unseren 
schönen Bergen!

auSGaNGSPuNkT:
Kostenloser Parkplatz Predigtstuhl

GehzeiT:
je nach Schneelage 3 bis 4,5 h

hÖheNMeTer,�lÄNGe:
300 hm, 9 km

STreCke:
Rundweg vom Parkplatz Predigtstuhl 
bis zur Hütteneckalm und retour

WeGBeSChaFFeNheiT:
Markierter Schneeschuh-Wander-
weg zur Hütteneckalm

GeeiGNeT�FÜr:
Genuss-Schneeschuhwanderer

eiNkehr:
Hütteneckalm (im Winter wochen-
ends geöffnet) und das Lesehotel 
(Sportlerfrühstück ganztags)

WeiTere�rOuTeN-iNFOS:
www.tips.at/freizeit/wandern

Wander-

tipp
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Von der Symbiose aus 
urbanem Style und alpiner 
Tradition
 
Im Herzen der Salzburger Berg-
welt in Leogang steht das „mama 
thresl“, ein Lifestyle-Hotel, das 
zeigt, wie moderne Hotellerie 
in den Alpen auf Klischees und 
Konventionen verzichten kann. 
Davon konnte ich mich auf Ein-
ladung des Hotels überzeugen. 
Mit dem Gesamtkonzept dieses 
lässigen Basislagers für Sommer- 
und Wintersportler möchte die 
Gastgeber-Familie ein Stück alpin-
sportliches Zuhause an ihre Gäste 
weitergeben. Hier sollen sich alle 
wie zu Hause fühlen und dabei 
überall den engen Bezug zu den 
Bergen und der Natur spüren. Das 
dreistöckige mama thresl wurde in 
Beton und Massivholzbauweise 
konzipiert. Heimische Baustoffe 
wie Zirbe, Fichte und Eiche 
dominieren die Inneneinrichtung 
und sorgen für ein gemütliches 
Ambiente. Die Zimmer begeistern 
mit duftendem Zirbenholz, natür-
lichen Stoffen sowie raffinierten 
Steinelementen in alpinem Style. 
Das Herz des „mama thresl“ 
schlägt im offen gestalteten Bar- 
und Restaurantbereich. Die ein-
sehbare Showküche schaut nicht 
nur gut aus, sondern schmeckt 
auch vorzüglich, bevor man auf 
Hängeschaukeln mit frischen 
Drinks dem DJ beim Plattendre-
hen zuschauen kann.

Den kompletten Artikel 
gibt‘s unter www.tips.at/f/5448

ReiSeTipp

von
Thomas Leitner
t.leitner@tips.at

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber gibt‘s auf 
tips.at/freizeit
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Der Alpinist
Marc-André Leclerc unternimmt 
in abgelegenen alpinen Wänden 
einige der kühnsten Solo-Bestei-
gungen der Geschichte. Dabei 
zieht er kaum Aufmerksamkeit 
auf sich. Ohne Kameras, ohne Seil 
und ohne Spielraum für Fehler ist 
die Herangehensweise des 23-jäh-
rigen Kanadiers der Inbegriff des 
Soloabenteuers. Er ist ein Noma-
de und öffentlichkeitsscheu, be-
sitzt weder ein Telefon noch ein 
Auto und zögert, ein Filmteam an 
seiner reinen Vision des Kletterns 

teilhaben zu lassen. Filmemacher 
Peter Mortimer macht sich daran, 
einen Film über Leclerc zu dre-
hen, aber es fällt ihm schwer, mit 
dieser schwer fassbaren Person 
Schritt zu halten. Dann begibt 
sich Leclerc auf ein historisches 
Abenteuer in Patagonien, das die 
Möglichkeiten des Solokletterns 
neu de�nieren wird.<  Anzeige

Leclerc begibt sich in Patagonien auf ein historisches Abenteuer.  Foto: 2022 Polyfilm

„Der Alpinist“ 
Ab 17. Februar bei Star Movie! 
www.starmovie.at

4youcard

Coole Workshops
oÖ. Wer sich für Programmie-
ren, Robotik, 3D-Druck, Videos 
�lmen oder Fotogra�e interes-
siert und in seiner Freizeit noch 
mehr darüber erfahren möchte, 
ist bei der DigiMap genau rich-
tig. Dort �nden sich jede Menge 
Workshops online oder in der 
Umgebung. Ende Februar �nden 
zum Beispiel einige coole Feri-
encamps in den Bereichen Pro-

grammieren und Robotics statt. 
Analog war gestern, digital und 
DigiMap sind heute. Alle neuen 
Workshops gibt es immer pünkt-
lich eingetragen unter 4youcard.
at/digimap<

Jede Menge Workshops online oder in der Umgebung mit der DigiMap Foto: 4youCard

4youcard
... kostenlos bestellen für alle von 
12 bis 26 auf www.4youcard.at
... kostenlos bestellen für alle von 

New York Cheesecake
 
Zutaten für 20 cm Springform:
125 g Vollkornkekse
40 g Butter
600 g Frischkäse, 3 Eier
110 g brauner Zucker
120 g Sauerrahm
30 g Mehl
1 Msp. Vanille gemahlen

Zubereitung:
Die Kekse fein zerbröseln – ent-
weder in einem Blender oder in 
einem Frischhaltebeutel mit dem 
Nudelholz. Die Keksbrösel mit der 
geschmolzenen Butter verrühren 
und die Masse in eine Springform 
drücken, es soll mehrere Millimeter 
hoch sein. Im vorgeheizten Back-
ofen bei 170 Grad 10 Minuten 
backen. In der Zwischenzeit die 
Füllung zubereiten: Eier und Zucker 
mit der Vanille schaumig mixen.
Den Frischkäse untermixen, dann 
auch den Rahm und das Mehl. Die 
Springform aus dem Ofen holen 
und die Temperatur auf 200 Grad 
erhöhen. Die Frischkäsemasse in 
die Springform auf den Keksboden 
gießen. Bei 200 Grad für 50 Minu-
ten backen. Achtung: Der Cheese-
cake geht ein paar Zentimeter auf, 
sinkt dann aber beim Herausholen 
wieder zusammen, das ist ganz 
normal. Wer möchte, garniert den 
Cheesecake mit Frucht- oder Kara-
mellsauce, mit frischem Obst oder 
Staubzucker.

Rezept-
tipp

von Tips-Bloggerin
Bernadette WurzingerBernadette WurzingerBernadette Wurzinger

Weitere leckere Rezepte 
unserer Blogger auf
tips.at/Rezepte

einladungzumessen.com/blog

/einladungzumessen

/einladungzumessen
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Mitmachen & Warengutschein im Wert von 1.500 Euro gewinnen!

Martin & Melanie aus Steyr 
Foto: valiabt

Hannes & Natascha aus Schärding Foto: Erwin Leimlehner Fotografie

Julia & Jürgen aus Freistadt 
Foto: DanielaSandra & Patrick aus Kirchdorf 

Foto: Sarah Rettmann

Michel-Patric & Patricia aus Vöcklabruck
Foto: Fabio Sch.

Stefanie & Stefan aus Wels
Foto: Daniela Hainbuchner, Magic Moments

Marlene & Andreas aus Rohrbach 

Foto: Jana Scharinger

Thomas & Erika aus Amstetten 
Foto: Privat

Nicole & Hans-Peter aus GmundenFoto: Manfred Keller

Daniela & Thomas aus Linz 
Foto: Erwin Rachbauer

Manuel & Elisa aus Ried 
Foto: Foto privat

Daniela & Manuel aus Eferding
Foto: Pixelstube

Robert & Yvonne aus Linz-Land 
Foto: Wimhofer

Yanting & Christian aus Braunau 
Foto: Heidi Müller

Daniel & Ursula aus Urfahr-Umgebung 

Foto: ErisBernhard & Barbara aus Perg  
Foto: Nadine Mair

In Kooperation mit:

Tips, Schanda Mode und Vedahof suchen das

Hochzeitsfoto online hochladen und bis 25. Februar abstimmen!
Alle Infos sowie viele weitere Fotos auf tips.at/traumpaar

tips.at/traumpaar
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von
Christa Kronsteiner
Jugendberaterin

Schlafhygiene

Ich fühle mich abends immer 
total aufgedreht und es 
dauert ewig, bis ich schlafen 
kann. Was kann ich dagegen 
machen?

D., 16

Hallo D.,

wenn es längere Zeit dauert, bis 
du einschläfst, kann das an unter-
schiedlichen Dingen liegen. Versuche 
herauszufinden, was es bei dir sein 
kann. Vielleicht geht dir momentan 
viel durch den Kopf und deine Ge-
danken kommen nicht zur Ruhe. Hier 
kann helfen, wenn du manche Ge-
danken aufschreibst. So bekommst 
du sie eher aus dem Kopf und kannst 
abschalten, aber sie gehen nicht ver-
loren. Und wenn du magst, kannst 
du am nächsten Tag mit jemandem 
über die Dinge reden, die dich vom 
Schlaf abhalten. Weitere Tipps: Zu-
nächst solltest du vor dem Schlafen 
eine ruhige Zeit einplanen. In dieser 
kann sich der Körper entspannen 
und auf Schlaf einstellen. Lesen oder 
Musikhören kann hier helfen. Handy 
oder Tablet sind dafür aufgrund des 
blauen Lichts aber nicht geeignet 
und machen eher wach. Vielleicht 
tut dir auch ein kleiner Abendspa-
ziergang gut. Verzichte aber auf 
starke körperliche Aktivität vor dem 
Schlafengehen, denn diese regt den 
Kreislauf an. Wenn du Sorgen und 
Probleme hast, kannst du dich, wie 
mit allen anderen Fragen auch, gerne 
ans JugendService wenden.

Jugendservice Grieskirchen
4710 Grieskirchen, Roßmarkt 10,
Mo: 14.00 – 17.00 Uhr
Tel: 0664 / 600 72 159 14
jugendservice-grieskirchen@ooe.gv.at
www.jugendservice.at

JugendService-
tipp

ervice- KliniKum

Alarmzeichen: wenn 
das Bäuchlein zwickt
WElS/GRiESKiRCHEn. Bauch-
schmerzen sind bei Kindern keine 
Seltenheit. Was oft ganz harmlos 
ist, kann aber auch schwerwiegen-
de Ursachen haben. Kindergast-
roenterologe Thomas Hofer gibt 
Tipps, wie man Kinder hierbei am 
besten unterstützen kann.

„Anzeichen für Bauchschmerzen 
können unter anderem vermehrtes 
Schreien oder Wimmern, Nah-
rungsverweigerung, Anziehen der 
Beine oder Krümmen sein“, sagt 
Thomas Hofer, der als Gastroente-
rologe für Kinder und Jugendliche 
am Klinikum Wels-Grieskirchen 
arbeitet. Bauchschmerzen haben 
meist harmlose Ursachen, sollten 
dennoch immer ernst genommen 
werden. Der erste Ansprechpartner 
ist hier der Kinder- oder Hausarzt. 
Akut auftretende und sehr starke 
Bauchschmerzen sollten jedoch 
schnellstens, wenn nötig auch am-
bulant, begutachtet werden. Dazu 
gehören starke krampfartige Bauch-
schmerzen mit Beeinträchtigung 
des Allgemeinzustandes, blutige 
Stühle, eine Gewichtsabnahme, bei 
kleinen Kindern auch fehlende Ge-
wichtszunahme oder Wachstums-

stillstand, blutiges oder grünliches 
Erbrechen, Schmerzen beim Harn-
lassen, gehäuft auftretendes Fieber 
sowie Durchfälle, welche länger als 
vier Wochen andauern. 
Dreimonatskoliken zählen zu den 
häu�gsten Ursachen von Schmer-
zen im Säuglingsalter. Eltern kön-
nen bei kleineren Beschwerden 
unterstützen. „Bei den Säuglingsko-
liken lindern oft sanftes Massieren 
und Streicheln des Bauches sowie 
vorsichtige Wärmeanwendung, 
zum Beispiel mit einem lauwarmen 
Kirschkernkissen, nicht aber mit 
einer Wärm�asche, die Beschwer-
den“, so der Oberarzt.<

Oberarzt Thomas Hofer erzählt über 
harmlose Bauchschmerzen und Alarm-
zeichen bei Säuglingen und Kindern. 
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Ehrung  Heidi Breuer war mehr als 25 Jahre als Ortsbäuerin in Rottenbach 
tätig. Ortsbauernobmann Hannes Vormayr, Jungbauern-Obmann Markus 
Anzengruber und ÖVP-Bürgermeister Alois Stadlmayr (v.l.n.r.) bedankten sich. 
Breuer engagierte sich besonders für die Bewusstseinsbildung der Konsumen-
ten und organisierte Initiativen und Veranstaltungen zum Thema. Foto: Privat

Vorsicht bei Schlüssel-
diensten aus dem Internet
 
Wer sich aus der Wohnung aus-
sperrt und einen Schlüsseldienst 
im Internet googelt, läuft Gefahr, 
einen dubiosen Dienst zu überhöh-
ten Preisen anzuheuern. Scheinbar 
lokale Schlüsseldienste entpuppen 
sich als Unternehmen mit deut-
schen Postfächern. Betroffene 
Konsumenten schildern, dass nach 
längerer Wartezeit Mitarbeiter des 
angerufenen Schlüsseldienstes 
mit ausländischen Kennzeichen 
vorfahren. Für das Öffnen der Tür 
werden überzogene Forderungen 
in Rechnung gestellt. Die Arbeiter-
kammer Oberösterreich warnt da-
her eindringlich davor, unbekannte 
Unternehmen aus dem Internet zu 
beauftragen und die unverhältnis-
mäßig hohen Forderungen bar zu 
zahlen. Um Konsumenten vor fi-
nanziellem Schaden zu bewahren, 
bietet die Arbeiterkammer OÖ eine 
aktuelle Preisübersicht seriöser 
Anbieter an. Laut Preisvergleich 
der AK-Konsumentenschützer 
kostet die Türöffnung von 49 bis 
250 Euro. Wie viel im konkreten 
Fall das Öffnen einer Tür bei einem 
seriösen heimischen Unternehmen 
kostet, hängt vom Aufwand und 
vom Zeitpunkt ab. Ist die Tür bloß 
zugefallen oder auch versperrt? 
Erfolgt die Öffnung während der 
Betriebszeiten oder außerhalb, 
in der Nacht oder an Feiertagen? 
Muss das Schloss ausgetauscht 
werden und was kostet die Anfahrt 
des Technikers? Mehraufwand 
und Materialkosten etwa für den 
Austausch eines Schlosses erhöhen 
den Preis ebenfalls entsprechend.

Der komplette Artikel 
ist unter www.tips.at/f/5428 

online.

WEb-
tIpp
von
Nicole Reif
AK-Konsumenten-
beraterin

Reisen, Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber finden 
Sie auf
tips.at/freizeit
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Leseraktion

Glücksengerl gelandet
VöckLabruck. Das Glücks-
engerl zieht wieder los, um un-
sere Leser mit einem 300-Euro-
Fussl-Gutschein zu überraschen. 
Diejenigen, die auf das Glücks-
engerl treffen, müssen nur die 
richtige Antwort auf „Wie heißt 
Ihre Lieblings-Wochenzeitung?“ 
parat haben.

Valentina Barcanac antwortete 
ohne zu zögern „Tips“. Das Tref-
fen mit dem Glücksengerl kam für 
sie ganz unerwartet. „Eigentlich 
wollten wir uns bei dem schönen 
Wetter nur einen Kaffee kaufen“, 
antwortet die Vöcklabruckerin, 
welche mit ihrem Sohn Theo und 
ihrer Mutter am Stadtplatz unter-
wegs war. Auf die Frage, was sie 
mit dem Gutschein kaufen will, 
antwortet sie: „Ich werde Klei-
dung für den Frühling für meinen 

Sohn, sowie eine neue Jacke be-
sorgen.“ Die glücklichen Gewin-
ner aus den anderen Regionen 
sind Klaus Angerer aus Schärding, 

Leopoldine Arthofer aus Garsten, 
Hermi Bauernfeind aus Enns und 
Maria und Reinhold Walch aus 
Rohrbach-Berg.<

Tips-Redakteurin Martina Ebner überrreichte Valentina Barcanac (li.) den Gut-
schein.                            Foto: Tips/Holzapfel

tips

Glück
s-

enger
l

Erhältlich ab Ende April in allen Tips-Geschäftsstellen und online auf www.tips.at/hochzeit. 

Foto: Andrea Gadringer Fotografie

Erhältlich ab Ende April in allen Tips-Geschäftsstellen und online auf www.tips.at/hochzeit. 

Foto: Andrea Gadringer Fotografie

Foto: Andrea Gadringer

VERHEIRATET
V E R L I E B T.V E R L O B T.

Hochzeit in Oberösterreich

O P T I M A L E  P L A N U N G 

P E R F E K T E S  O U T F I T  -  R I C H T I G E  L O C A T I O N 

sThemenschwerpunktenMit einem eigenen, qualitativ 

hochwertigen Hochzeitsmagazin 

verschreibt sich Tips ganz und 

gar dem schönsten Tag

im Leben eines Brautpaares.  

u.a. mit diesen

Viele Hochzeits-Dienstleister befinden sich im Magazin - auch mit dabei sind:

H O T E L  W O L F I N G E R 
im Zentrum von Linz

hotelwolfinger.at

...das für seine
Hochzeitsgäste eine 

luxuriöse Suite bereit hält

H O C H Z E I T S G R A F I K . A T
Hochzeitspapeterie

...hier werden Einladungen, 
Menükarten und auch

Dankeskarten gezaubert

P R A L I N A M O 
pralinamo.com

...die einzigartige
Pralinenboxen

aus feinster Schokolade
mit Wunschtext 

kreieren

SCHLÜSSLBERG. Bürger mit 
Wohnsitz in Schlüßlberg können 
am Marktgemeindeamt für den 
Zoo Schmiding in Krenglbach, 
Bezirk Wels Land, einen Zuschuss 
zur Jahreskarte beantragen. 

Die Schlüßlberger Volkspartei 
(ÖVP) setzte sich schon im Vor-
jahr für eine langfristige Vergüns-
tigung ein und brachte ihr Anlie-
gen nach der Bürgermeisterwahl 
in der darauffolgenden Gemein-
deratssitzung ein – der Vorschlag 
fand Anklang. Die Jahreskar-
ten werden damit um den halben 
Preis angeboten. Davon werden 
25 Prozent von der Marktgemein-
de übernommen, die zweite Hälfte 
der Vergünstigung wird vom Zoo 
Schmiding gefördert. Somit kostet 
eine Jahreskarte für Erwachsene 
35 Euro und für Kinder 17 Euro.<

JaHRESkaRtE

Ermäßigung 
für den Zoo
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Abschluss

Kripperlroas in zwei 
Gemeinden erfolgreich
EfErding/ PuPPing. Die erste 
Kripperlroas zwischen Eferding 
und Pupping war ein Erfolg für 
beide Gemeinden. Besucher 
konnten individuell oder an zwei 
Tagen geführt von Hubert Krex-
hammer als Raunachtsmandl und 
als „Wüda Jaga“ die Krippen zwi-
schen Pupping und Eferding be-

gutachten. Als besonderer Höhe-
punkt wurde die lebende Krippe 
in Pupping mit Bauernhoftieren 
ausgestattet. Acht Stationen füh-
ren Besucher über den Stadtplatz 
und die Schmiedstraße bis zum 
Kloster Pupping. Für nächstes 
Jahr ist bereits eine Fortsetzung 
des Programms geplant.<

Höhepunkt der Kripperlroas waren die Tiere in Pupping. Foto: Birgit Rauscher
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Reiseleiter 
Johann Mader sen.
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TIPS-LESER-REISE-KREUZFAHRT 
Zauberhaftes Mittelmeer
23.-30.10.2022 I 8 TAGE

ab € 599,- Costa Gruppensonderpreis, Preis pro Person bei 2er Belegung, 
limitiertes Kontingent, Bus ab/bis Linz € 199,- pro Person
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Familien-Special 
in den Herbst- 

ferien 2022

BERATUNG & BUCHUNG: tips.at/leserreise oder direkt bei Mader Reisen:  
Mader Reisen VertriebsGmbH, 4020 Linz/Interspar Industriezeile 76
0732 66 01 81, interspar@maderreisen.at

TIPS-LESER-REISE-FLUSSKREUZFAHRT 
Main & Donau
01.-07.05.2022 I 7 TAGE

Preis pro Person bei 2er Belegung,  
limitiertes Kontingent,
Bus Linz-Mainz, Schiff bis Linz

Alle Infos zu den Reisen  
auf tips.at/leserreise

ab € 999,-

BERATUNG & BUCHUNG: tips.at/leserreise oder direkt bei Mader Reisen:  
Mader Reisen VertriebsGmbH, Linzer Straße 11, 4223 Katsdorf 
07235 88000, office@maderreisen.at
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Fachschule

Start ins Gemüsejahr
WaIZeNKIRcheN. An der land-
wirtschaftlichen Fachschule 
(LWBFS) Waizenkirchen starte-
te das Gemüsejahr mit der Pflan-
zung von Salat. 

Obwohl im Freien noch eisige 
Temperaturen herrschen und die 
schuleigenen Gewächshäuser erst 
von Schnee befreit werden muss-
ten, setzten die Schüler der drit-
ten Jahrgänge des Ausbildungs-
schwerpunktes „Feldgemüsebau“ 
eifrig Frühsalat. In wenigen Wo-
chen können die Schüler dann 
ihren frischen Salat mit nach 
Hause nehmen und genießen.

Die schulbank gegen Vieh 
und Traktor tauschen
Neben diesem Ausbildungsschwer-
punkt bietet die Fachschule Wai-
zenkirchen noch die Schwerpunkte 
„Rinderhaltung“ sowie „Schweine-

haltung“ an und schafft damit in 
der Region ein umfassendes Bil-
dungsangebot. Der praktische Un-
terricht nimmt mit acht bis zehn 
Stunden Praxis in der Woche 
einen hohen Stellenwert in der 
Ausbildung der Jugendlichen ein. 
Mehr Details zur Fachschule gibt 
es auf www.fs-waizenkirchen.at<

Die Schüler Felix Kepplinger, Simon 
Kraxberger, Florian Eizenberger und Juli-
an Lindner sind eifrig beim Salatsetzen.
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MINT

HTL-Mentoring Programm als Motor 
für mehr Mädchen in der Technik
GRIESKIRCHEN. Schülerinnen 
der höheren technischen Schule 
in Grieskirchen schnuppern der-
zeit in das Berufsleben hinein.

Die Digitalisierung aller Lebens-
bereiche zeigt klar: Die Nachfrage 
nach qualifizierten Experten in IT 
und MINT (kurz für Mathematik, 
Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik) steigt in Oberösterreich. 
Um auch genügend Fachkräfte für 
diese Berufssparten zu begeistern, 
gibt es jedes Jahr Mentoring-Pro-
jekte an Schulen in ganz Oberös-
terreich. Sie sollen für eine nachhal-
tige Verbindung von Mädchen mit 
der Welt der Technik sorgen. Vier 
Schülerinnen aus der HTL Gries-
kirchen werden so während des 

laufenden Schuljahres auf ihrem 
Weg in die Technik gestärkt. „Wir 
haben das Angebot genutzt, um 
mehr technikinteressierte Mädchen 
kennenzulernen und Tipps von er-

fahrenen Branchenmitgliedern zu 
bekommen. Am meisten hat uns 
bis jetzt der freundliche Umgang 
mit den anderen Teilnehmerinnen 
gefallen und die entspannte Atmo-

sphäre in den Workshops”, erzählen 
die aktuellen Teilnehmerinnen. Das 
Mentoring umfasste ein Sommer-
praktikum in einer Partnerfirma 
und fünf Mentoren-Treffen. Auch 
die Möglichkeit, eine Diplomarbeit 
mit dem Unternehmen zu verfas-
sen, ist gegeben. „Das Mentoring-
Programm  ist sehr hilfreich für 
unsere Schülerinnen. Sie werden 
durch Partnerfirmen begleitet, er-
halten dort einen Praktikumsplatz 
und erfahren, wie wertvoll ihre 
Arbeit ist. Zudem bekommen un-
sere Mentees sehr interessante Se-
minarangebote, welche sie in ihrer 
Persönlichkeit und ihrem Vertrau-
en in ihre Fähigkeiten stärken. Wir 
freuen uns sehr über dieses Pro-
jekt“, zeigt sich Direktorin Barbara 
Egger positiv gestimmt. <

LH-Stellvertreterin Christine Haberlander (ÖVP) lud vor zwei Jahren HTL-Lehrerin Karin 
Allerstorfer mit zwei Teilnehmerinnen aus dem Schuljahr 2019/2020, Sophia Huspek 
und Eva-Marie Winkler (v. l.), zu sich in das Büro ein.  Foto: Land OÖ, Ernst Grillenberger

LT1

Alt-Landeshauptmann 
mit eigener Sendung
OÖ. Gemeinsam mit LT1-Mo-
deratorin Katrin Hinterreiter be-
sucht Alt-Landeshauptmann Josef 
Pühringer besondere Plätze und 
besondere Menschen in ganz Ober-
österreich. Ihre nächste Reise führt 
die beiden in den Ski-Weltcup-Ort 
Hinterstoder. Abfahrtsweltmeister 
Hannes Trinkl auf „seiner“ Welt-
cupstrecke und Countertenor Alois 
Mühlbacher am Schiederweiher 
zeigen ihr ganz persönliches Sto-

dertal. In Steyr/Christkindl waren 
Hinterreiter und Pühringer bereits 
dem Christkindl auf der Spur, 
in Bad Kreuzen wandelten sie 
auf den Spuren von Sebastian 
Kneipp und im Stift St. Florian 
erforschten sie Anton Bruckner 
und lauschten den St. Florianer 
Sängerknaben.<� Anzeige

Abfahrts-Weltmeister Hannes Trinkl und Josef Pühringer Foto: LT1

Samstag, 19. Februar, 18 Uhr auf 
LT1 und in der Mediathek

Ein Original Shirt der Olympia Favoriten gewinnen!

Für den guten Zweck ein Vincent Kriechmayr 
Gemälde ergattern!

ÖSTERREICHISCHE KREBSHILFE 
OBERÖSTERREICH

Wir sind da wenn Sie uns brauchen! 14 Mal in Oberösterreich!

Anzeige

Das italienische Herren Ski Team unterstützt 
die Krebshilfe OÖ durch diese drei original  
unterzeichneten Polo-Shirts.
Mit einer Spende von mindestens 20 € an  
AT70 5400 0000 0025 5968 haben Sie die  
Chance eines dieser Polos zu gewinnen  und 
gleichzeitig Beratungsgespräche und Vorsorge-
projekte in ganz Oberösterreich zu ermöglichen. 

Wir  verlosen unter allen Spendern ein wunder- 
volles Gemälde der Künstlerin Karin Durstberger,  
welches unseren oberösterreichischen Olympia- 
Star Vincent Kriechmayr in voller Aktion zeigt. 
Spenden Sie mindestens 20 € mit dem  
Kennwort „Vinc“ und Kontaktdaten an  
AT77 2032 0000 0011 7334, um dieses 
prachtvolle Kunstwerk mit etwas Glück selber 
daheim aufhängen zu können. 

4020 Linz | Harrachstr. 15 | 0732 / 77 77 56 | www.krebshilfe-ooe.at | FB: krebshilfeooe 
Hypo OÖ IBAN: AT7O 5400 0000 0025 5968 | RLB OÖ IBAN: AT66 3400 0000 0103 9890 
Sparkasse OÖ IBAN: AT77 2032 0000 0011 7334 - Spenden sind absetzbar!

Kennwort „Ski Team“ und Kontaktdaten bei der Überweisung aber 
nicht vergessen! Wir wünschen unseren italienischen Olympioniken 
viel Glück! 

Dabei helfen Sie uns, Krebspatienten und Angehörige in ganz Ober-
österreich mit psychologischer Beratung zu unterstützen. Vielen Dank!
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Leseraktion

Fotos aus Eferding und GrieskirchenFotos aus Eferding und GrieskirchenFotos aus Eferding und GrieskirchenFotos aus Eferding und Grieskirchen

Einen Grünspecht entdeckte 
Tips-Leserin Maria Fleischberger in 
Taufkirchen. 

Bei einem Spaziergang in Wendling 
nahm Tips-Leserin Elisabeth Pern-
dorfer dieses Foto auf. 

Tips-Leser Josef Pointinger fotogra-
fierte diese Eisblumen am Fenster in 
Waizenkirchen.

Am Eichberg in der Gemeinde 
Neumarkt entstand dieses Foto von 
Tips-Leserin Gertraud Aschauer.

Die Trattnach im Winter hielt Tips-
Leser Günter Eigl mit der Kamera 
fest. 

Weihnachtsstimmung in Hartkirchen 
fotografierte Tips-Leser Gerhard 
Heizinger. 

Zwillinge wurden bei Tips-Leser 
Gerhard Heizinger in der Gemeinde 
Taufkirchen geboren. 

eferding/grieskirchen. Die 
Tips-Redaktion erreichen immer 
wieder außergewöhnliche Fotos der 
Leser aus ihren Heimatgemeinden. 
Einige davon werden in chronologi-
scher Reihenfolge der Einsendung 
auf dieser Seite präsentiert. Tips-
Leser, die einen Schnappschuss 
ergattert haben, können diesen an 
l.hackl@tips.at senden.<

Fotos: privat

Heizinger. Tips-Leserin Gertraud Aschauer.

Ringelblumen im Garten fotogra-
fierte Tips-Leserin Erika Egger in der 
Gemeinde Grieskirchen. 

Eine Ricke mit zwei Jungtieren hielt 
Tips-Leserin Therese Saffratmüller in 
Tollet fotografisch fest. 

Dieser Schnappschuss von Tips-Leser 
Willy Feyrer entstand in St. Marien-
kirchen. 

Tips-Leser August Hausleitner erhielt 
in seinem Garten in Grieskirchen 
Besuch von zwei Tauben.

Umweltgedanke

Grieskirchner setzen auf E-Mobilität
gRIeSkIRCHen/efeRdIng. Im 
Bezirk Grieskirchen wurden im 
Vorjahr 312 Elektroautos ange-
meldet, die damit knapp 
20 Prozent der Neuzu-
lassungen ausmachen. 

Oberöster reich ist 
die Nummer eins bei 
der Neuzulassung von 
Elektrofahrzeugen – im Vor-
jahr wurden hierzulande 6.688 

E-Autos angemeldet. Das ist der 
höchste Wert aller Bundesländer 
und gegenüber 2020 eine massive 

Steigerung. Unter den öster-
reichweit 20 Bezirken mit 

dem höchsten E-Anteil 
an Neuzulassungen 
findet sich auch der 
Bezirk Grieskirchen. 

Hier wurden im Vorjahr 
laut VCÖ-Statistik insge-

samt 312 Elektroautos zuge-
lassen. Nach wie vor entfällt der 

größte Anteil von neu zugelasse-
nen E-Autos auf Firmen. Bis zum 
Jahr 2025 sollen oberösterreichweit 

rund 10.000 öffentliche Ladepunk-
te für Elektrofahrzeuge entstehen. 
Am Standort Manglburg 14 in 
Grieskirchen stehen beispielsweise 
schon bis zu 75 kW Ladeleistung 
zur Verfügung. Damit kann in 15 
Minuten Ladezeit mit Ökostrom 
etwa eine Reichweite von 125 Ki-
lometern „aufgetankt“ werden.

Bezirk eferding
Im Eferdinger Raum wurden im Vor-
jahr 119 Elektroautos zugelassen. <

Im Bezirk Grieskirchen konnten 2021 
312 Autos Strom zum Tanken nutzen. 

Vorjahr 312 Elektroautos ange
meldet, die damit knapp 
20 Prozent der Neuzu-
lassungen ausmachen. 

Oberöster reich ist 
die Nummer eins bei 
der Neuzulassung von 

und gegenüber 2020 eine massive 
Steigerung. Unter den öster

reichweit 20 Bezirken mit 
dem höchsten E-Anteil 

Hier wurden im Vorjahr 
laut VCÖ-Statistik insge

NACHHALTIG
für unsere Zukunft
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Naturpark präsentiert Programm
st. MArienkirchen/schAr-
ten. Der Naturpark Obst- 
Hügel-Land präsentiert sein 
Jahresprogramm für das Jahr 
2022. Obstbaumschnitt und 
Frühlingswanderungen stehen 
zu Beginn des Jahres auf dem 
Plan. 

Gemeinsam mit Baumpfleger 
Elias Auer wurden Baumschnitt-
Videos produziert, die als Hilfe-
stellung dienen sollen. Sie sind 
auf der Internetplattform YouTu-
be abrufbar: www.youtube.com/
user/Obsthuegelland. Die Zeit 
der Kirschblüte in Scharten soll 
in Form von individuellen Wan-
derungen und Radtouren statt-
finden. Ein Schwerpunkt für die 
kommenden beiden Jahre liegt 
auf Schmetterlingen, dazu sollen 
Naturpark-Schulen und Bevölke-

rung bei einer Kartierung mitein-
bezogen werden. Gemeinsam mit 
den Naturvermittlern sollen die 
Kinder im Naturpark herausfin-
den, wie sich die Bewohner des 
Naturparks an den Klimawandel 
anpassen.<

Programmvorschau
Pflege und Verjüngungsschnitt bei 
alten Obstbäumen
Samstag, 19. Februar, 9 bis 12 Uhr
Kosten: 12 Euro
Jausenstation Beißl, Scharten
Schnitt bei Obstbäumen im Winter
Samstag, 26. Februar, 9 bis 12 Uhr
Kosten: 12 Euro
Obstlehrgarten, Furth 31
Pflege und Verjüngungsschnitt bei 
alten Obstbäumen
Samstag, 5. März, 14 bis 17 Uhr
Kosten: 12 Euro
Floimayrhof, Eben 11, 
St. Marienkirchen
Gartenlandtour
Dienstag, 8. März, 19.30 Uhr
Veranstaltungszentrum 
St. Marienkirchen
Schnitt von Obstbäumen im Winter
Samstag, 12. März, 9 bis 12 Uhr
Kosten: 12 Euro
Jausenstation Beißl, Scharten

Schnitt der Weinreben im Winter
Samstag, 12. März, 14 bis 17 Uhr
Obstlehrgarten, St. Marienkirchen
Frühlingswanderung zu Bärlauch 
und Co.
Samstag, 19. März, 14 bis 17 Uhr
Kosten: 9 Euro
Parkplatz Gasthaus Dorfwirt
Stammtisch für kreative Küche
Mittwoch, 23. März
Obstlehrgarten Furth
Beurteilung der Baumvitalität
Samstag, 2. April, 9 bis 12 Uhr
Kosten: 12 Euro
Jausenstation Beißl, Scharten
Knospenwanderung
Samstag, 2. April, 14 bis 17 Uhr
Obstlehrgarten, St. Marienkirchen
Anmeldung im Naturpark-Büro, per 
e-mail an info@obsthuegelland.at 
oder 07249/47112-25
Das Veranstaltungsprogramm ist im 
Naturpark-Büro und online unter: 
www.obsthuegelland.at zu finden. 

Baumpfleger Elias Auer hilft beim 
Obstbaumschnitt. 

Foto: Naturpark Obst-Hügel-Land

SIEGRID HIRSCH / FREYA.AT

Mondkalender: Leben mit dem Mond

Den aktuellen Mondkalender 
finden Sie auch unter 
tips.at/mondkalender

MI 16. Februar      
Vollmond um 17:57 Uhr, ab 21:45 Uhr 
Jungfrau – absteigender Mond

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Blutkreislauf, Herz, 
Rücken

Günstig: Porzellan und Metalle reinigen; 
chemische Reinigung; Kräuterkissen herstel-
len; einfrieren; Haare schneiden und Dauer-
welle; Heilbäder; Verkäufe; Verwandtenbe-
such

Ungünstig: düngen; Neues beginnen

DO 17. Februar      
absteigender Mond

Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung, 
Stoffwechsel

Günstig: umsetzen, bzw. umtopfen, Pflan-
zen gießen, je nach Witterung Kompost aus-
bringen; bei guter Witterung bereits Stauden 
setzen, Rosen pflegen; Wurzelpflanzen säen 
und setzen; Gartenzäune und Wegplatten 
ausbringen; chemische Reinigung; Haare 
schneiden, die nicht schnell nachwachsen 
sollen; geschäftliche Verhandlungen

FR 18. Februar      
absteigender Mond
Wurzeltag – Kältetag  
Nahrungsqualität: Salz  
Körperregionen: Nerven, Verdauung,  
Stoffwechsel
Günstig: Düngen aller Pflanzen (ev. auch 
schon Rasen);  siehe gestern

SA 19. Februar      
bis 04:55 Uhr Jungfrau – absteigender Mond
Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften
Günstig: Blütensträucher schneiden; even-
tuell (Witterung) bereits Neupflanzungen von 
Obstbäumen und Beerensträuchern; Blumen 
im geschützten Frühbeet aussäen; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Ma-
lerarbeiten; Düngen blühenden Zimmerpflan-
zen; Stallpflege; Holz schlagen
Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

SO 20. Februar      
absteigender Mond

Blütentag – Lichttag  
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Niere, Blase, Hüften

Günstig: Blütensträucher schneiden; even-
tuell (Witterung) bereits Neupflanzungen von 
Obstbäumen und Beerensträuchern; Blumen 
im geschützten Frühbeet aussäen; Reinigung 
von Holzböden; Fenster putzen; lüften; Ma-
lerarbeiten; Düngen blühenden Zimmerpflan-
zen; Stallpflege; Holz schlagen

Ungünstig: Zimmerpflanzen gießen

MO 21. Februar      
bis 10:20 Uhr Waage – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane

Günstig: Salate und Blattpflanzen (Frühbeet 
oder Fensterbank) säen und setzen; Neu-
pflanzungen; Pflanzen gießen und düngen; 
Wäsche waschen mit halber Waschmittel-
menge; Wasserinstallationsarbeiten; Woh-
nung neu beziehen; Gartenzäune setzen; 
Massagen; Nagelpflege; geschäftliche Ver-
handlungen

Ungünstig: Unterkühlung; Haare schneiden; 
backen

DI 22. Februar      
absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane 

Siehe gestern

MI 23. Februar      
ab 14:30 Uhr Schütze – absteigender Mond

Blatttag – Wassertag  
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate  
Körperregionen: Geschlechts- und  
Ausscheidungsorgane 

Siehe gestern und morgen

DO 24. Februar      
Wendepunkt 

Fruchttag – Wärmetag  
Nahrungsqualität: Eiweiß  
Körperregionen: Oberschenkel, 
Muskeln

Günstig: Gehölze schneiden; backen; But-
ter machen; Wohnung lüften; Malerarbeiten, 
die meisten Aufräumarbeiten; Nagelpflege; 
Zahnbehandlungen, Pläne aufstellen 
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gerhard-hartmann.com
kauft: Antikes, Silber, Porzel-
lan, Kristall, Schmuck, Teppi-
che, Kleinkunst, alte Spirituo-
sen, Anglerbedarf.
0650-2352637

Hartmann kauft
Pelze, Porzellan, Kristall,
Schmuck, Uhren, Münzen,
Tafelsilber, Orientteppiche,
Bilder, Antikes
 0664-5710057
www.josefhartmann.at
Hartmann kauft von privat,
Schreib- u. Nähmasch., Pelze,
Porzellan, Kristall, Schmuck,
Münzen, Uhren, Teppiche,
Silberartikel, Bilder.
Anrufe auch am Wochenende
 0664-3204490
www.hartmannkauft.at
Suche in Stroheim/Nähe Mayr-
hoferberg Haushaltshilfe
14tägig ca. 4-5 Stunden,
0664-3933479

Hr. Landsberger kauft:
Pelze, Porzellan, Gemälde, Tep-
piche, Silberartikel, Uhren,
Kleinkunst, Bleikristall,
Schmuck, Münzen, Schreib-
& Nähmaschinen uvm.
 0676-3532441

Firma Braun kauft:
Porzellan, Teppiche, Gemälde,
Briefmarken, Münzen, Uhren,
Antiquitäten, Möbel, Schmuck,
Kristall, Figuren, Silber, Zinn,
Hinterlassenschaften.
 0664-99214983
Braungoldgarant.at

www.strasser-kauft.at
Weltkrieg-Militaria, Bücher
0676-4115133.

Brennholz-Verkauf,
trocken, hart oder weich,
Schlüßlberg
 0699-17206633

MÖBELENTSORGUNG
kostenlos, günstig.
0664-5161670

Flohmarktware günstig
abzugeben,  0664-1383620

Bin Rollstuhlfahrerin und
suche alleinstehende Person -
Mann/Frau, die mit mir ein
paar Stunden teilen will und
auch mehr, im Alter von 75-80
Jahren,  0699-10386261.

Gepflegter Er,  52 Jahre, sucht
väterlichen Freund, ungeb., ab
70 Jahre,  0660-9675277.

Ausfräsen Ihrer Baum-
stümpfe. 0670-6061052

SEHER 0664-3535277

Gül PFLASTERUNGEN
0660-5295218

Pflasterungen aller Art
0660-9501491

WINTERAKTION Haustüren
zum Superpreis, Lager- und
Mustertüren sofort verfügbar.
PETER KRAML Neubauerstra-
ße 24, 4050 Traun
  0676-7678888

66-jähr. WITWE,  mobil, um-
zugsbereit, die das Landleben
schätzt. Kochen, backen, mit
Dir kuscheln, die letzten Jahre
gemeinsam genießen. Du, ger-
ne bis fite 80 J.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Elisabeth, 53 J.,  blond, ero-
tisch, leidenschaftlich, mit top
Figur. Beruflich erfolgreich,
sportlich für alles offen, mit Dir
in den Sonnenuntergang se-
geln, nachts schwimmen, ku-
scheln, küssen, lieben, lachen,
Leidenschaft. Na, neugierig?
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Julia 54J. sucht ihr Liebes-
glück. Sonnenschein mit
Dirndlfigur ist auf d. Suche
nach dem Mann an den sie
sich anlehnen kann um endlich
wieder Zärtlichkeit u. Gebor-
genheit spüren zu können.
Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at

Lisa, 42 J.,  eine natürliche
Frau die viel Liebe geben kann.
Thermen, Natur, Sport, Treue,
Ehrlichkeit, Romantik, viel Zärt-
lichkeit, leidenschaftliche Küs-
se. Ein Anruf von Dir, gerne äl-
ter, könnte unser Glück sein.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.

Michaela 49J. fröhliche,
zärtliche Blondine,  sehr
naturverbunden, sucht nachei-
ner großen Enttäuschung einen
anständigen Mann, der ihr den
Glauben an die Liebe zurück-
gibt und mit ihr in eine gemein-
same Zukunft geht. Wo bist
Du? Agentur Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at

Vera 63J. Witwe, ist eine
ordentliche, gute Haus-
frau,  mit schöner, weiblicher
Figur, bescheiden, liebevoll und
anpassungsfähig, liebt Haus-
und Gartenarbeit. Bin mobil,
fühle mich sehr einsam und
würde Dich auch gerne kennen-
lernen. Melde Dich bei Agentur
Liebe & Glück
 0664-88262264
www.liebeundglueck.at
office@liebes-klick.at

ZIPPER - Werksverkauf in
Schlüßlberg Nächster Ter-
min: 18. Februar von 7.30-
12.00 Uhr. 2A-Ware, Ausstel-
lungsstücke, Mustermaschinen,
Auslaufmodelle Transportschä-
den u. Gebrauchtmaschinen
aus dem Holzmann und Zipper
Sortiment. Baummaschinen,
Brennholztechnik, Gartengerä-
te, Werkstattausrüstung,
Stromerzeuger
ZIPPER Maschinen Gewer-
bepark 8, 4707 Schlüßlberg,
07248-61116
www.zipper-maschinen.at

Bett inkl. Lattenrost, sehr
guter Zustand, H 56, L 205, B
95 cm, 3 Laden, VP € 90,-, Ab-
holung in Haibach/Mkr.,
 0664-1543732

Privatverkauf:
Küche in Vöcklabruck
Lutz Einbauküche mit Zanker-
Geräten, € 2.500,-, neuwertig,
eingebaut 6/2020, inkl. Kühl-
schrank/Gefrierfach, Geschirr-
spüler, Herd, Backofen, Dunst-
abzug, Warmwasser-Boiler,
Selbstabholung; Besichtigung
jederzeit möglich.  0699-
10326448.

Singletreffen 50+ zu zweit
oder in der Gruppe!
www.seniorenglueck.at
  0650-2827035

Markise 5x4 m, mit Motoran-
trieb, Senkrechtrollo (mit Kurbel
zu betätigen), Gestänge weiß,
Stoff gelb/grau/weiß gestreift,
Top Zustand, wegen Neugestal-
tung der Terrasse zu verkaufen.
0650-2243859

Markise 5x4 m, mit Motoran-
trieb, Senkrechtrollo (mit Kurbel
zu betätigen), Gestänge weiß,
Stoff gelb/grau/weiß gestreift,
Top Zustand, wegen Neugestal-
tung der Terrasse zu verkaufen.
0650-2243859
http://marktplatz.tips.at/50683

1A Alle Übersiedlungen
  0650-2015105
Bestpreis, Profihandwerker,
Räumungen, Transporte

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509
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Verschenke

Zu kaufen gesucht

Diverses

KFZ-Kauf

Führerschein

Kfz-verKauf

Nissan

Diverses

Beratung

kaufgesuche

Immobilien

Häuser

Wohnungen

Grundstücke

Mietgesuche

Häuser

Wohnungen

Vermietung

Häuser

Wohnungen

Garagen

KFZ

Immo 
bIlIen

Ingenieurbüro Grün   
Schnelle und unkomplizierte Ab-
wicklung, bitte alles anbieten,
Zustand egal, Ingenieurbüro Grün 
0664-5335130 office@ib-gruen.at

Ingenieurbüro Grün   
Suchen Immobilien in OÖ, 
Ingenieurbüro Grün 0664/5335130 
office@ib-gruen.at

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events
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Kleinanzeige 
aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Liebe Mama, liebe Oma!

70 Jahre 

                 sind es wert,

dass man Dich besonders ehrt.

Darum wollen wir Dir sagen: 

Es ist schön, dass wir Dich haben!

Alles Liebe, Gesundheit, Glück und 

Wohlergehen wünscht dir deine Familie

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Jaqueline Rott
Tel.: 0676/600 56 20
j.rott@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Wohnzimmer bestehend aus:
- Wandverbau:
Gesamtbreite 218cm
- TV Untertisch:
ausziehbar und schwenkbar
- HiFi-Regal:
Fach ausziehbar 50x36cm
- Glasvitrine:
mit 4 Glas-Einlegeböden und
Beleuchtung, Erle teilmassiv,
Gesamthöhe 210cm
- Tisch:
Erle furniert, höhenverstellbar
auf max. Höhe 62cm,
ausziehbar auf 140x70cm

Infos & Fotos gerne unter:
 0664-4989291
Abholung in Waidhofen/Ybbs
gegen Sparschweinspende
für die Enkelkinder

Bastler kauft Drehbank, Holzbe-
arbeitungsmaschinen (Emco),
 0699-11395400

Ab heute!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
ACHTUNG SUCHE!!
Gebrauchtwagen in jedem
Zustand mit Mängel, Schäden
usw... 0699/81500500
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, Motor - Unfallscha-
den, alles anbieten.
0676-5342072
Altauto, Zahle €100,-
 0664-3357496
Ich kaufe Autos für Export!
 0699-11503274

EU-FÜHRERSCHEIN
CZ Verlängerungen
0676-3530304

Nissan Primastar, Kastenwa-
gen, Bj. 2010, 115 PS, 6 Gang,
guter Zustand, € 3.250,-,
0664-5202229.

PENSIONISTEN: HAUS/WOH-
NUNG verkaufen - weiterhin
Zuhause wohnen!
AWZ Immo: Leibrente.at,
0664-6331862

Älteres HAUS mit großem
Garten dringend zu kaufen
gesucht! AWZ Immo:
Hundefreundlich.at,
0664-8984000
Junges motiviertes Paar sucht
kleine Landwirtschaft/Sa-
cherl mit Acker und Grünland
zur Selbstverwirklichung -
Gemüseanbau und Kleintierhal-
tung. Bitte nur Privat,  0664-
8969889.

Wohnungen bis ca. 60 m² drin-
gend zu kaufen gesucht! AWZ
Immo: Katzenliebhaber.at,
0664-8984000

Baugründe ab 700 m²
dringend zu kaufen gesucht!
AWZ Immo: Baugruende.at,
0664-8984000
Kaufe Baugrundstücke in
mehr oder weniger guter
Lage - Barzahlung.
Herr Lackner +43(0)664-
3933760

Haus zu mieten gesucht von
fünfköpfiger, österreichischer
Familie, bevorzugt Raum Peu-
erbach und Umgebung, opti-
mal: ohne Befristung, Ruhelage
und Kinder in der Nachbar-
schaft, bitte alles anbieten, 
  0699-12606697.

Suche ruhige Wohnung oder
Haus in Eferding bis € 550,-
inkl. BK zu mieten. Bin ruhige
NR-Frau ohne Haustiere,
 07249-42384.

Haus in Grieskirchen, 150 m²,
zu vermieten, 0677-63959870.

Aschach/D.: Wohnung, 
66 m², mit Garten und 2 Tief-
garagenplätzen, Wohnung
kann auch vollmöbliert über-
nommen werden, Miete € 615,-
 + BK/Heizung € 234,-,
0664-3019609
Neukirchen, Pühretstr. 18: neu-
wertige Wohnung 62 m², ab
Mai zu vermieten, unmöbliert,
EG; Terrasse, HWB 37, Miete
€ 435,- + BK € 129,-, 0650-
9991770, 0650-3452600

Einstellplätze in Peuerbach
für Wohnmobile/Wohnwagen/
Autos & Oldtimer. Auskünfte
unter 0664-4621585.
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stellenangebote

Verkaufspersonal

Gewerbliches Personal

Teilzeitjobs

Nebenjobs

Diverses Personal

Reinigungspersonal

StellengeSuche

Reinigungspersonal

Jobs

Mehr stellen auf 
regionaljobs.at

Die besten Stellenanzeigen 
aus Ihrer Region.

Reinigungskräfte (m/w/d)
Grieskirchen
QUALIFIKATION UND PRAXIS

• Erfahrung in der Reinigung
• Gute Deutschkenntnisse

ARBEITSZEIT PLATZ 1
• Mo - Do 15:00 bis 19:30 Uhr
• Fr 11:30 bis 17:00 Uhr
• 23,5 Wochenstunden

ARBEITSZEIT PLATZ 2
• Mo - Di, Do 15:00 bis 19:45 Uhr
• Mi 15:00 bis 20:15 Uhr
• Fr 11:30 bis 16:15 Uhr
• 24,25 Wochenstunden

ARBEITSORT UND BEZAHLUNG
• 4710 Grieskirchen
• Bezahlung € 9,71 pro Stunde (nach KV Denkmal-,  

Fassaden- und Gebäudereiniger)

Bewerbungen bitte zwischen 11:00 und 13:00 Uhr telefonisch 
bei Frau Härtl unter 0699/17747894 oder jederzeit per E-Mail 
an: manuela.haertl@steiner-praschl.at

Wir suchen ab sofort zwei Reinigungskräfte 
(m/w/d) für Grieskirchen.

Erfolgreich
werben in 
der Tips-Welt

Jaqueline Rott
Tel.: 0676/600 56 20
j.rott@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

www.facebook.com/tips.at

ELEKTROTECHNIKER/IN

Bewerbung an Hr. Florian Loidolt: florian@strompuls.at
4682Geboltskirchen • Scheiben3 • www.strompuls.at
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mehrjährige
Berufserfahrung

Firmen-auto
+ Privat-
nutzung
möglich

wirwachsen
weiter

Ein Paradies für 
Schnäppchenjäger, 

Vintage-Liebhaber und 
Flohmarkt-Wühler. - Hier 

wird jeder fündig:

Die besten Schnäppchen in 
Ihrer Nähe finden Sie auf

marktplatz.tips.at

Kleinanzeige aufgeben?

Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Erfolgreich
werben in der 
Tips-Welt

Jaqueline Rott
Tel.: 0676/600 56 20
j.rott@tips.at

Ihr Berater für

  Inserate
  Beilagen und
  Onlinewerbung

Engagierte VERKÄUFER m/w
für Immobilien gesucht!
AWZ: Mehr-verdienen.at,
0664-8697630
Tankstellenmitarbeiter/in
ab sofort gesucht. Kassiertätig-
keiten, Sortimentsbetreuung.
gute Deutschkenntnisse erfor-
derlich. Junges, familiäres
Team, Brutto 1.750, für
40 Std.,
ENI Alkoven
Mitterlehner Susanne
Linzerstraße 15
4072 Alkoven
0681/84133744
6008@netz.eniaustria.at

Wir suchen Tischler - Boden-
leger - Monteure für Bade-
zimmersanierung im Raum
Oberösterreich. Lohn € 2.900,-
brutto inkl. Auslöse, Überzah-
lung je nach Qualifikation mög-
lich, inkl. Firmenauto für Heim-
fahrt und Handy.
Fa. Lederhilger
4621 Sipbachzell
 07240-8272-10
E-Mail: rene@lederhilger.co.at

Umgebung Peuerbach:
Persönliche Assistentin für kör-
perlich beeinträchtigte Frau
(Rollstuhl), für Tagdienst,
zwischen 4 und 8 Stunden
nach Vereinbarung, auch Wo-
chenende,  0664-1496562
(8.00 -16.00).
Wir suchen Verstärkung für un-
ser Ölz Meisterbäcker
Team in Oberösterreich!
Auf Basis einer geringfügigen
Beschäftigung (ca. 5 Stunden/
Woche) benötigen wir eine/n
RegalbetreuerIn für das Ein-
satzgebiet Eferding und Al-
koven. Arbeitszeit ist: Montag
und Donnerstag, jeweils am
Vormittag für ca. 2 bis 3 Stun-
den. Bewerben Sie sich jetzt un-
ter folgendem Link: https://
www.oelz.com/de/karriere oder
informieren Sie sich direkt bei
Herrn Wolfgang Wieser,
 0043-664-8130869, Rudolf
Ölz Meisterbäcker GmbH & Co
KG, Industriepark Stritzing 26,
4710 St. Georgen bei Grieskir-
chen. Der Stundenlohn liegt bei
€ 10,05 brutto.

GA-Nachtverantwort-
licher inkl. Zustellung
gesucht!
Wir bieten Personen die lö-
sungsorientiert an Herausforde-
rungen herangehen, einen at-
traktiven Arbeitsplatz.
Ihr Profil: Nachtarbeit (ab
02:00 Uhr morgens), zuverlässi-
ge & selbständige Arbeitswei-
se, lösungsorientiertes Han-
deln, Teamplayer, respektvolle
Umgangsformen, Führerschein
B und ein eigenes KFZ, ein-
wandfreier Leumund.
Ihre Aufgabenbereiche:
Erste Ansprechperson für den
Nachtdienst und unsere selb-
ständigen Zustellpartner, Unter-
stützung unseres Gebietsleiters
und Stellvertreters, Zustelltätig-
keit.
Unser Angebot: Interne Aus-
bildung mit umfangreicher Ein-
schulung, Aufstiegsmöglichkei-
ten, firmeninterne Benefits, Fir-
menhandy, Arbeitszeiten: 24
Std./6 Tage inkl. Sonntag/Feier-
tag, Jahresgehalt brutto
€ 16.800,- (Teilzeit- 24 Stun-
den), zusätzlicher Bonus bei
Zielerreichung.
Bewerbung an:
OÖ Medienlogistik GmbH.
Medienpark 1, 4061 Pasching
 0800-665595 (kostenlos)
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Gebietsleiter-Stellver-
treter mit Nacht-
einsatz gesucht!
Wir bieten Personen die lö-
sungsorientiert an Herausforde-
rungen herangehen, einen at-
traktiven Arbeitsplatz.
Ihr Profil: Abgeschlossene
Schulausbildung, vorzugsweise
Erfahrung in Personalführung
und Arbeitszeiteinteilung, selb-
ständige Arbeitsweise und Or-
ganisation, gute Computer An-
wendung und MS Office Kennt-
nisse, Teamplayer & respektvol-
le Umgangsformen, Kommuni-
kationsstärke, flexible Einsatz-
bereitschaft, Führerschein B
und ein eigenes KFZ, einwand-
freier Leumund.
Ihre Aufgabenbereiche:
Bindeglied zwischen Gebietslei-
ter und Nachtverantwortlicher,
Unterstützung unseres Gebiets-
leiters, Verantwortung über ein
definiertes Gebiet, sowie für
die zeitgerechte Belieferung un-
serer Abonnenten. Rekrutie-
rung von Zustellpartner (Werk-
vertrag). Betreuung, Einteilung
und Planung der Dienstnehmer
& Zustellpartner. Bearbeitung
von Reklamationen (schriftlich
und telefonisch).
Unser Angebot: Abwechs-
lungsreiche Tätigkeit, 6-Tage
Woche inkl. Sonntag, interne
Ausbildung, Aufstiegsmöglich-
keiten, firmeninterne Benefits,
Jahresgehalt brutto € 28.000,-
(Vollzeit), zusätzlicher Bonus
bei Zielerreichung. Firmenauto
(ab dem 3. Monat), auch zur
Privatnutzung.
Bewerbung an:
OÖ Medienlogistik GmbH.
Medienpark 1, 4061 Pasching
 0800-665595 (kostenlos)
E-Mail: bewerbung@
ooemedienlogistik.at

Zustellpartner gesucht!
Erfülle dir deine Wünsche
durch ein Zusatzeinkommen
auf selbstständiger Basis in dei-
ner Heimatgemeinde:
Heiligenberg, Peuerbach,
Pram, Wendling bei
Haag, Waizenkirchen.
Sollte dein Heimatort nicht an-
geführt sein, dann trau dich
und bewirb dich dennoch, wir
finden schon das Richtige für
dich!
Deine Aufgaben: Du bist
für die Zustellung von Tageszei-
tungen und Magazinen zustän-
dig. Dabei soll die Belieferung
unserer Kunden werktags bis
06:00 Uhr und an Sonn- und
Feiertagen bis 07:00 Uhr abge-
schlossen sein.
Voraussetzungen für diese Tä-
tigkeit sind ein eigenes Fahr-
zeug und ein Handy.
Unser Angebot: Je nach Zu-
stellmenge, Fahrtstrecke und
persönlicher Effizienz brauchst
du zwischen 1,5 und 3 Stun-
den. Du bekommst ein erfolgs-
abhängiges Honorar pro zuge-
stelltem Produkt.
Bei Interesse kannst du dich
gerne bei uns melden oder auf
unserer Website genauer infor-
mieren.
Bewerbung an:
OÖ Medienlogistik GmbH
Medienpark 1, 4061 Pasching,
  0800-665595 (kostenlos),
Web: https://www.ooemedien
logistik.at

Bäckerei Klaffenböck in Peuer-
bach sucht Brot- und Gebäck-
ausfahrer/in.
Wir bieten: Teilzeitbeschäfti-
gung (20-30 Std.), selbstständi-
ges Arbeiten, leistungsgerechte
Entlohnung.
Anforderungen: Führerschein B
und Fahrpraxis, Deutschkennt-
nisse in Wort und Schrift, Kon-
takfreudigkeit, Kundenfreund-
lichkeit, Aufgeschlossenheit,
Ehrlichkeit und Zuverlässigkeit.
Bei Interesse: 0676-6376327,
07276-2468

Bäckerei Klaffenböck in Peuer-
bach sucht eine Reinigungs-
kraft, 5-15 Std., Anforderung:
Deutschkenntnisse.
Bei Interesse: 0676-6376327,
07276-2468.
Zur Verstärkung unseres Teams
suchen wir erfahrene, deutsch-
sprachige Reinigungskräfte für
Objekte in Haag am Hausruck,
22,0 Std. wöchentlich, Montag
bis Samstag. Lohn lt. KV € 9,71
brutto zzgl. Fahrtkosten.
Bewerbung an:
Firma Neue Raumpflege: Herr
Mahmuti Burim, 0660-
4020061, Email: burim.mahmu
ti@neueraumpflege.com

Hallo! Bin alleinerziehend und
suche Arbeit für 15 Std./Woche
als Reinigungskraft im Haus-
halt (angemeldet)! Bin ehrlich,
zuverlässig, fleißig und selbst-
ständiges Arbeiten gewöhnt.
Bitte alles anbieten! Gerne
auch whatsapp*  0676-
5771271
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Brauerei
Ritterbräu GmbH

A-4720 Neumarkt i.H., Bräuhausgasse 1

Hinter der Ritterbräu stehen rund zwanzig  
MitarbeiterInnen.

Täglich geben wir unser Bestes, um kompe-
tent und hochmotiviert die Bierspezialitäten 
in gleichbleibender hoher Qualität zu brau-
en und an unsere Kunden auszuliefern.

Wir suchen wieder Mitarbeiter

Maschinenführer
Lagerist / Lagerhelfer
LKW Fahrer
Ausbildung Brauer & 
Getränketechniker
Wir zahlen je nach Quali�kation deutlich über dem KV-Mindestgrund-
gehalt.

Bitte Bewerbung an: bettina.baumgartner@ritterbraeu.at

WIR ERWARTEN:
• Abgeschlossene fachliche Ausbildunnng
mit entsprechender Berufserfahrunggg

• Kompetentes Wissen über Bäume, Sttträucher, Rasen
• Technisches Verständnis und handwerrrkliches Geschick
• Eigenverantwortliches, engagiertes AAArbeiten
• Zuverlässigkeit, Genauigkeit, Loyalitääät
• Sehr gute Deutschkenntnisse in Worrrt und Schrift
• Führerschein B

WIR BIETEN:
• Überdurchschnittliche Bezahlung
• Vollverpflegung, Firmenauto
• 38,5 Stunden Woche
• Soziale Verantwortung
• Berufliche Entfaltungsmöglichkeiten
• Einzigartiges Betriebsumfeld mit besttter lnfrastruktur

Sie haben einen grünen Daumen
und Leidenschaft für Bäume,
Sträucher, anspruchsvolle
Garten-, Park- und Teichanlagen
in höchster Qualität?

GÄRTNERRR / IN
Dann bewerben Sie sich für eine JJJahresstelle
bei VTA als erfahrene*r und engagggierte*r

lllhhhre vollllllstttääändddiiigen unddd aussagekkkräääfffftigen Bewer-
bungsunterlagen richten Sie bitte aaan: VTA Austria
GmbH, z. H. Personalabteilung, Umweltpark 1, 4681
Rottenbach oder per E-Mail an: a.poelzzz@@@vtttaaa...cccccc

VTAAustria • +4377324133 • vta@vtaaa.cc •www.vta.cc

    NACHTDIENST 
    Mitarbeiter(in) im Backoffice gesucht.
               Arbeiten während alle anderen schlafen? 
               Den Tag genießen während alle Arbeiten sind! 

Wir besetzen eine Stelle in Teil- oder Vollzeitbeschäftigung im Dienstverhältnis 
von mind. 24 Wochenstunden im Nachtdienst. 

Deine Tätigkeit findet ausschließlich im Büro in Pasching statt. Du nimmst Telefonate und 
Informationen entgegen und leitest diese weiter bzw. erfasst diese in unserem System. 
Du bildest somit die Schnittstelle zwischen unseren Zustellern und Gebietszuständigen. 
Als Voraussetzung sollte ein sicherer Umgang mit dem Telefon und einem Computer 
vorhanden sein. Zudem setzen wir gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift voraus. 
Bereitschaft für Wochenend- und Feiertagsdienste. Arbeitszeiten für 24 Stunden: 
Freitag, Samstag (01:00-07:00), Sonntag (02:30-07:30) & Montag (00:00-07:30)
Wir bieten für diese Stelle, abhängig von den Wochenstunden, bis zu € 2.000 brutto. 

Wir freuen uns auf deine Bewerbung unter:
OÖ Medienlogistik GmbH | Medienpark 1, 4061 Pasching
Tel: 0800/66 55 95 (kostenlos) | Web: https://www.ooemedienlogistik.at

• Schichtarbeiter (m/w/d)

• Staplerfahrer (m/w/d)
Standort Peuerbach | Bewerbung schriftlich an m.strasser@ co.at
oder telefonisch unter 07276/2415-448 (Mo bis Do von 8 - 12 Uhr)

• Schlosser (m/w/d)
Standort Weibern | Bewerbung schriftlich an e.mitterlehner@eder.co.at
oder telefonisch unter 07732/2793-15 (Mo bis Fr von 8 - 12 Uhr)

ZIEGELWERK EDER

@eder.co.at

R
sucht
DICH!

Wir freuen uns auf deine Bewerbung >>

LKV Austria Gemeinnützige GmbH
Auf der Gugl 3, 4021 Linz 
T: +43 050 6902 3130, 
M:  office@lkv-austria.at 
W: www.lkv-austria.at

Ihre Aufgaben:
• Digitalisierung von  

Kundendaten
• Unterstützung des  

Office Managements 

Ihre Rahmenbedingungen:
• flexible Arbeitszeiten durch  

Gleitzeitregelung
• kostenloser Mitarbeiterparkplatz  

bzw. sehr gute öffentliche Anbindung
• Vergünstigungen im Mitarbeiterrestaurant

Mitarbeiter*in im Office-Bereich 
in der Geschäftsstelle Linz (40 h / Woche)

www.lkv-austria.atDie gesamte Ausschreibung finden Sie unter



Anzeigen Eferding/Grieskirchen36 7. Woche 2022Marktplatz

Du suchst einen Ferialjob? Das trifft sich gut: Wir suchen DICH!
Für die Mitarbeit in unserer Sauergemüseproduktion suchen wir Ferialkräfte für die Monate von Juli bis September.
Wenn du gut verdienen willst und über 16 Jahre alt bist, ist das deine Chance! Mehr Infos unter www.efko.at/karriere

Ferien ohne Job
machen dich
echt sauer?

Foto by Katharina Wisata

WIR VERSTÄRKEN
UNSER TEAM

» Metalltechniker Endmontage

» Metallhilfskraft

» Schweißer

» Facharbeiter Rohrlaser

» Lehrling Metalltechnik

» Junior-Vertriebsmitarbeiter

» IT-Systemtechniker

Mehr Infos & Benefits:
www.einboeck.jobs
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Mindestgehalt ab 
monatlich € 2.600,- brutto

Sie verfügen über eine positiv abgelegte Personalverrechnerprüfung 
und optimalerweise über mehrjährige Berufserfahrung? Die 
Betreuung unserer Ärztinnen und Ärzte in sozialversicherungs- und 
arbeitsrechtlichen Fragen ist Ihr Ziel? Sie sind gerne Ansprechpartner 
für Ämter und Behörden?  
Dann ist dieser Job genau der richtige für Sie!

→ Nähere Infos unter https://karriere.klinikum-wegr.at/Job/766

Personalverrechner (m/w/d)

Interesse? Bewerben Sie sich online 
unter karriere.klinikum-wegr.at

Wels Vollzeit ehestmöglich

Mein Leben. 
Meine Berufung.

Wanted!
Mitarbeiter Kassa (m/w/d)
20-25 Wochenstunden

Verkaufsberater (m/w/d)
Vollzeit

Entlohnung lt. KV, Bereitschaft zur Überzahlung ist bei
entsprechender Qualifikation gegeben.

Bewerbungen bitte an: office@bauprofi-wiesinger.at

©
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Das ist uns wichtig:

- Freude am Kundenkontakt
- ausgeprägte Serviceorientierung
- Motivation
- Teamgeist
- grundlegende EDV-Kenntnisse

Wir bieten:

- Mitarbeiterrabatt
- familiäres Klima
- kurze Entscheidungswege
- Einbindungsmöglichkeiten

Gerne auch Quer-

einsteiger aus dem

Handwerk!

STRASSER Steine GmbH I Steinstraße 1 I 4113 St. Martin i.M. I T +43 7232 / 22 27-0
bewerbung@strasser-steine.at I www.strasser-steine.at

IHREAUFGABEN
• Montage und Demontage von Grabsteinen und Denkmälern
• Renovieren von Grabstätten am Friedhof
• Allgemeine berufsübliche Arbeiten
WIR ERWARTEN
• Handwerkliche Ausbildung oder Berufspraxis von Vorteil
• Hubstaplerschein / Führerschein der Klasse C von Vorteil
• Teamorientierung und positives Auftreten
WIR BIETEN IHNEN
• Abwechslungsreiche Tätigkeiten imRahmen einer langfristigen Anstellung
• Leistungsorientierte Entlohnung / selbständiges Arbeiten
• Aus- undWeiterbildung / attraktive Rahmenbedingungen / zahlreicheBenefits

Wir bieten für diese Position ein marktkonformes Mindestentgelt gemäß dem Kollektivvertrag für das
Steinarbeitergewerbe mit Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation und Berufserfahrung.

JETZT BEWERBEN

GRABMALVERSETZER(m/w/d)

Sie arbeiten in einem 2er-Team, weshalb wir großenWert auf eine zuverlässige
und kollegiale Einstellung legen.

4724 Neukirchen am Walde
4774 St. Marienkirchen/Sch.

www.haderer-holzbau.at

Wir suchen zum sofortigen Eintritt (m/w):

• Leiter Spenglerei
• Vorarbeiter/Facharbeiter Bauspengler
• Vorarbeiter/Facharbeiter Zimmerer
• Lehrling Zimmerer

 (Zimmerer, Fertighausbauer, Dachdecker)

Wir bieten:
• ausgezeichnetes Betriebsklima
• sicherer Arbeitsplatz
• abwechslungsreiche Arbeiten
• Mitfahrgelegenheit mit Firmenfahrzeug bzw. eigenes Firmenfahrzeug  

bei Bauspengler
• junges, dynamisches Team
• Arbeitskleidung
• Entlohnung über KV Holzbau, über KV Metall für Bauspengler –  

je nach Qualifikation

Anforderungen:
• abgeschlossene Gesellenprüfung mit Praxis
• Führerschein B
• gute Deutschkenntnisse
• Zuverlässigkeit, Teamfähigkeit

Auch Partienübernahme möglich!

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an Wolfgang Haderer:
office@haderer-holzbau.at – Tel. 0664 / 24 23 279
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WerdeTeil der
Energiewende.

Lehre Metalltechnik

lehre.oekofen.at

Tischlerei Scheschy GmbH | 4120 Neufelden | bewerbung@scheschy.at

ERFAHRE MEHR: www.scheschy.at/karriere
Betriebskantine

flexible Arbeitszeiten

jeden 2. Freitag frei

moderner Arbeitsplatz

weitereJobs in Büro& Produktion:scheschy.at

MONTAGE-TISCHLER/IN
IM CHEMIEPARK LINZ

REINIGUNGSKRAFT

EINKAUF, PLANUNG
& TISCHLER-LEHRLINGE

O B J E K T E I N R I C H T U N G E N
U N D G E S U N D E S W O H N E N

NEUER
JOB?
•

•

•

individuell

IHRE VORTEILE:
• ein sicherer Arbeitsplatz in einemmodernen

Traditionsunternehmenmit gutemBetriebsklima
• Flexible Arbeitszeit
• Wochenende beginnt ab Freitagmittag
• verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit
• Bezahlung abhängig vonQualifikation & Berufserfahrung

AUFGABEN:
• Technische Entwicklung von Schnitten
• Erstellung von Schnittbildern undGrößensätzen
• Arbeitsvorbereitung für den Zuschnitt

ANFORDERUNGEN:
• Abgeschlossene bekleidungstechnische Ausbildung
• CAD Kenntnisse vorteilhaft oder Bereitschaft für Ausbildung
• Interesse für Arbeitsbekleidung
• Lernbereitschaft und gutes Vorstellungsvermögen
• Genauigkeit und Verlässlichkeit
• Teamfähigkeit und selbstständiges Arbeiten
• Wiedereinsteiger*innen besonders willkommen

Interessierte Bewerber/innen bitten wir um schriftliche
Bewerbung mit Foto an: personalbuero@reindl.at

Reindl Gesellschaft m.b.H.
z.Hd. Frau Karin Brandl
Gewerbepark 6
4762 St. Willibald

www.reindl.at/Zukunft-bei-Reindl

Reindl – Österreichs staatlich ausgezeichneter Leitbetrieb für
Arbeitskleidung und Arbeitsschutzartikel – sucht ab sofort eine(n)

Mitarbeiter/in für Schnittentwicklung
(30-40 Stunden, Arbeitsort St. Willibald)

Landesverband für Leistungsprüfung
und Qualitätssicherung in 
Oberösterreich
4021 Linz, Auf der Gugl 3
Tel: 050 6902 - 1347
E-Mail: office@lfl.at

Wir bieten:
• flexible Arbeitszeiten (Gleitzeit und Homeoffice)
• Büro im Grünen mit zentraler Lage in Linz
• kostenloser Mitarbeiterparkplatz
• Gehalt ab € 2.300,- brutto/Monat

Fachbetreuer/in
mit landwirtschaftlichem Verständnis, 40h/Wo.

www.lfl.atDie gesamte Ausschreibung finden Sie unter

mein Job.
meine Entscheidung.

050 904 440B
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Kleinanzeige 
aufgeben? Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at
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Verkäufer/in
gesucht. 

Du bist freundlich, motiviert und 
teamfähig, dann bewirb dich bei uns!

Stundenausmaß: 
20 - 40 Wochenstunden

Bezahlung nach KV. Wir sind aber gerne dazu 
bereit bei entsprechender Qualifikation und 
Berufserfahrung deutlich über Kollektiv zu 
zahlen.

Weitere Infos erhältst du im Geschäft 
oder gerne auch telefonisch. 

Kleinanzeige aufgeben?
Jetzt auch ONLINE: marktplatz.tips.at

Wir verstärken unser Team! Wir suchen eine(n) 

Mitarbeiter(in) für 
PLANUNG & VERKAUF 
IHR PROFIL:
* Abgeschlossene Ausbildung in der Möbelbranche
* Berufserfahrung (kaufmännisches Verständnis von 

Vorteil)
* Führerschein B
* Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
* Zeichnen von Plänen (händisch oder mit Programm 

am PC)
* Selbstbewusstes und seriöses Auftreten

WIR BIETEN:
*  Verantwortungsvolle u. abwechslungsreiche Tätigkeit
* Entlohnung lt. KV mit Bereitschaft zur Überbezahlung 

je nach Qualifikation und Erfahrung + Provision
* Familiäres Betriebsklima
* Übernahme eines schon bestehenden Kundenstockes

Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen  
per Mail an:
verkauf@hinke-tischlerei.at
Telefon: 0664/8469545 (Herr Thomas Streicher)

4715 Taufkirchen/Trattnach | Obertrattnach 75
www.hinke-tischlerei.at

Wir sind einer der führenden europäischen Hersteller innovativer und umweltfreundlicher Heizsysteme (Scheitholz,
Hackgut, Pellets). Aufgrund der starken Nachfrage nach unseren Produkten und der exzellenten Zukunftsaussichten
für „Erneuerbare Energien“ verstärken wir unser Team und suchen folgende(n) MitarbeiterIn:

Interesse geweckt?
FRÖLING Heizkessel- und Behälterbau Ges.m.b.H.
zH Personalleitung
Industriestraße 12, 4710 Grieskirchen
Tel.: +43(0)7248/606-0 E-Mail: bewerbung@froeling.com

Freuen Sie sich auf eine umfangreiche Einschulung und gute Verkehrsanbindung in einem innovativen Industrieunter-
nehmen. Für diese Positionen bieten wir ein attraktives Vergütungspaket gemäß Erfahrung und Qualifikation. Das
gebotene Gehalt liegt jedenfalls deutlich über dem KV-Mindestgehalt der Metallindustrie.

Weitere interessante Stellenangebote und nähere Informationen finden Sie auf www.froeling.com/karriere.

Wenn Sie an einer Karriere in einem innovativen und erfolgreichen Unternehmen interessiert sind, richten Sie Ihre
aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen – bevorzugt per E-Mail – bitte an bewerbung@froeling.com.

Unser Angebot
• Attraktive Einkommensmöglichkeiten in einem
erfolgreichen, innovativen Unternehmen

• Tätigkeit in einem internationalen Umfeld
• Umfassende Einschulung, Aus- und Weiterbildung

• Div. Benefits (z.B. Restaurant, Gesundheitsvorsorge,
Mitarbeiterparkplatz etc.)

• Flexible Arbeitszeiten

Strategischer Einkäufer (m/w)

Ihr Profil
• Abgeschlossene technische Ausbildung
oder gleichwertige Berufserfahrung

• Begeisterung für wirtschaftliche und technische
Zusammenhänge

• Kommunikativ, teamfähig und verhandlungssicher
• Selbstständige und flexible Arbeitsweise

Ihre Aufgaben
• Auswahl und Beschaffung von Komponenten
• Lieferantenakquise, -management und
Performanceoptimierung

• Erkennen und Umsetzen von Optimierungs- und
Kostensenkungspotentialen

• Koordination von Einkaufsprojekten in Zusammenarbeit
mit den Fachabteilungen

Ihr Profil
• Abgeschlossene technische Ausbildung (z.B. HTL,
Meister o.Ä.) oder gleichwertige Berufserfahrung

• Technische Erfahrung sowie REFA/MTM-Kenntnisse
• Lean Management Grundkenntnisse
• Analytisches Denken und selbstständige Arbeitsweise
• Eigeninitiative und Umsetzungsstärke

Ihre Aufgaben
• REFA-Zeitaufnahmen und -Zeitstudien
• Arbeits- und Produktionsprozesse analysieren
und optimieren

• Erstellung von Verfahrens- und Arbeitsanweisungen
• Enge Zusammenarbeit mit den zuständigen Abteilungsleitern

TechnikerIn REFA (m/w)

Ihr Profil
• Abgeschlossene Ausbildung mit Schwerpunkt IT oder
kfm. Ausbildung mit hoher IT-Affinität

• Erfahrung in der Applikationsbetreuung von Vorteil
• ERP- und/oder Office 365-Knowhow vorteilhaft
• Selbstständige Arbeitsweise und Engagement
• Ausgeprägte Kommunikations- und Teamfähigkeit

Ihre Aufgaben
• Betreuung und Administration bestehender Applikationen
und Schnittstellen

• Einführung neuer Applikationen und Anwendersupport
für bestehende Applikationen

• Mitarbeit bis hin zur eigenverantwortlichen Projektleitung
bei IT-Projekten

• Übernahme von Supporttätigkeiten und Schulungen

IT ApplikationsbetreuerIn (m/w)

Kundendienst-TechnikerIn/Innendienst (m/w)
Ihr Profil
• Technische Ausbildung (abgeschlossene
Lehre, HTL, MeisterIn o.Ä.), auch Quereinsteiger

• Organisationstalent und Verantwortungsbewusstsein
• Kundenfreundlichkeit und Genauigkeit

Ihre Aufgaben
• Technische Hilfestellungen am Telefon/Support
• Abstimmung mit dem technischen Außendienst
• Disposition, Terminkoordination
• Angebotslegung und Auftragserfassung

Ihr Profil
• Abgeschlossene techn. Ausbildung (Lehre, HTL, FH o.Ä.)
oder dementsprechende Berufserfahrung

• Selbstständige und genaue Arbeitsweise
• Teamfähigkeit und Problemlösungskompetenz

Ihre Aufgaben
• Erstellung, Planung und Optimierung von Fertigungsabläufen
• Schnittstelle zwischen internen Abteilungen
und externen Partnern

• Materialbedarfsplanung, Stammdatenpflege
• Mitarbeit bei Optimierung und Weiterentwicklung
der SAP PP/WM Prozesse

MitarbeiterIn Disposition/Fertigungsplanung (m/w)
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Kindercup

Schnelle Kids fahren um die Medaillen
ScHÄrdinG/eFerdinG/GrieS-
KircHen. Zwei Riesentorläufe 
standen vergangenen Sonntag 
bei strahlendem Sonnenschein 
im IKUNA-Moser Bau-Sport 
Humer Kindercup am Pro-
gramm. Magdalena Mayrhauser 
aus Engelhartszell und Moritz 
Leibetseder vom SC Donautal 
waren auf der Hochfichter Stier-
wiese bei beiden Rennen die Ta-
gesschnellsten.

Echtes Kaiserwetter und top präpa-
rierte Pisten sorgten für optimale 
Voraussetzungen für zwei faire und 
spannende Rennen. 34 Kinder zwi-
schen sechs und zwölf Jahren aus 
insgesamt acht Vereinen begaben 
sich an den Start. Mit dabei waren 
zahlreiche Eltern, Betreuer und Zu-
schauer, die die Kinder tatkräftig 
anfeuerten.

Beflügelt von der Atmosphäre 
waren es Magdalena Mayrhauser 
(U12, Engelhartszell) und Mo-
ritz Leibetseder (U10, Donautal), 
die die beiden Riesentorläufe am 
schnellsten bewältigten. In ihren 
Altersklassen gewannen, neben 

den Tagesschnellsten, Luisa Moser 
(U8, USC Neukirchen), Raphael 
Kirchböck (U8, Union Vichten-
stein), Mia Pfleger (U10, SC Do-
nautal) und Diego Commenda 
(U12, SC Donautal). Ebenso groß-
artige Leistungen zeigten die drei 

jüngsten Starter, Hannah Penzinger 
(USC Schardenberg, U6), Charlot-
te Gschaider (USC Taufkirchen/
Tr., U7) und Maximilian Vietz 
(SC Hartkirchen, U7). Sie wurden 
ebenso mit Klassensiegen belohnt.
Für die faire und großartige Ver-
anstaltung sorgte neben dem Wet-
tergott der Veranstalter vom USC 
Engelhartszell. Ein Team von 
rund 15 ehrenamtlichen Helfern 
sorgte für ein perfekt organisiertes 
Event. Weiter im IKUNA-Moser 
Bau-Sport Humer Kindercup geht 
es nach der Semesterferien-Pause 
mit der Innviertler Meisterschaft 
am 5. März und anschließend mit 
zwei Slaloms. Ein Termin für die 
beiden Rennen folgt noch.<

Moritz Leibetseder (Donautal) und Magdalena Mayrhauser (Engelhartszell)

Alle Ergebnisse online unter 
www.skizeit.at, Fotos und Infos 
auf Facebook: Skiverband OÖ 
Gebiet VII

Foto: Viktoria Schöngruber

Volleyball

Die „Hausruckvolleys“ 
auf der Überholspur
GRIeSKIRCHeN. Über eine Er-
folgsstrecke können sich die Gries-
kirchner Volleyballer freuen. Die 
von Verena Flajs betreuten Haus-
ruckVolleys der U15-Mädchen 
machten mit einem ersten Sieg den 
Anfang. Am Tag darauf gelang 
es der U18, betreut von Christoph 
Ortner und Herbert Lindner, gegen 
die Mädels der AtterseeVolleys aus 

Lenzing zu gewinnen. Auch das 
Herrenteam der UVB Sparkasse 
Grieskirchen blieb gegen Pich-
ling erfolgreich. Als Kirsche auf 
der Torte setzten sich die UVB-
Damen sowohl gegen die Atter-
seeVolleys als auch gegen die 
ADM Linz durch. In der nächs-
ten Runde kommt es damit zum 
Duell um die Tabellenspitze.<

Für die UVB-Damen geht es nach einem weiteren Sieg um die Tabellenspitze. 
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LeichtathLetik

Erfolgreiches Team bei 
Landesmeisterschaften
Weibern. Agnes und Ida Dan-
ner von der Sportunion Igla long 
life konnten bei der Landesmeis-
terschaft der Allgemeinen Klas-
se in Linz punkten. Über 1.500 
Meter siegte Ida vor Agnes, diese 
platzierte sich dafür über 800 
Meter vor ihrer Schwester. Ida 
Hörmanseder konnte in diesem 
Rennen ihre persönliche Best-

leistung ausbauen. Gemeinsam 
mit Marie Angerer, Julian Mesi 
aus St. Thomas und Adrian Bräu-
er aus Waizenkirchen holte sich 
Hörmanseder den Landesmeis-
tertitel in der U16 gemischte 
Staffel und errang einen neuen 
Vereinsrekord von 1:45.16, Bräu-
er konnte mit einem Hechtsprung 
ins Ziel den Sieg sichern.<

Agnes und Ida Danner (v.l.) waren erfolgreich bei den Landesmeisterschaften.  

Foto: Igla long life
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AbverkAuf

Die große Preisschmelze bei Sport Haderer 
St. MArtin. Bei Sport Haderer 
findet derzeit ein großer Win-
terschlussverkauf mit extrem 
reduzierten Preisen statt. Hier 
können begeisterte Sportler 
und auch Einsteiger ihre sport-
lichen Wünsche zum kleinen 
Preis in Erfüllung gehen lassen.

Ab sofort warten auf Kunden bis 
zu minus 70 Prozent bei Ski-, 
Touren-, Langlauf- und Multi-
funktionsbekleidung. Zudem 
sind bei Sport Haderer Mammut 
Skitourenhosen für Herren in 
verschiedenen Farben um minus 
50 Prozent erhältlich. Dare 2 Be 
Damen und Herren Softshell 
Schneeschuh- und Skitouren-
hosen (schwarz) gibt es um 40 
statt 100 Euro. Auch Skihelme 
und Skibrillen für Kinder und 
Erwachsene sind zum reduzier-
ten Preis ab 25 Euro erhältlich. 

Brillenträger finden bei Sport 
Haderer eine große Auswahl an 
Visierhelmen (ab 80 Euro) und 
Skibrillen für Brillenträger (ab 35 
Euro). Leki Alu Skistöcke in ver-
schiedenen Designs sind um 50 

Prozent reduziert. Schneeschuhe 
der Firma Inook �ndet man hier 
ab 100 Euro und Tubbs ab 120 
Euro.
Zum Winterschlussverkauf bietet 
Sport Haderer Auslaufmodelle 

und 2. Wahl Snowboardsets in-
klusive Bindung für Kinder und 
Erwachsene ab 140 Euro.

Großer Abverkauf ab 4. März
Schnäppchenjäger können ab 4. 
März beim Abverkauf von Test-
ski, Langlaufski, Snowboards 
und Schneeschuhen zuschlagen. 
Dabei finden Kunden auch E-
Bike-Einzelstücke mit Lackscha-
den um 15 bis 25 Prozent günsti-
ger. Die regionale Abteilung bei 
Sport Haderer wächst stetig. Zur-
zeit gibt es hier 14 Aussteller – für 
März haben sich noch drei weitere 
Aussteller angemeldet.<�Anzeige

Sport Haderer lockt mit extrem günstigen Abverkaufspreisen. Foto: Haderer
Sport Haderer
Tel.: 07232/3553
www.sport-haderer.at 

Sport Haderer erweitert sein Team 
und sucht einen neuen Mitarbeiter 
für Verkauf und Werkstatt.

SKISCHUHE UND
TOURENSKI-
SCHUHE

chiedene Modelle, z.B.
bello Scorpion 110 Ski-
uh oder Movement Per-

mance Tourenskischuh
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Weitere Angebote - 4113 St. Martin / Allersdorf 29 / Tel. 07232 3553 / www.sport-haderer.at Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr / Sa. 08.30 – 12.30 Uhr
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TesTfahrT

Toyota Mirai: Liebe mit Hindernissen
Wasserstoff spielt als Antrieb 
aktuell eine Außenseiterrolle. 
Die allerdings auf höchstem 
Level, wie der Toyota Mirai ein-
drucksvoll beweist.

Alleine visuell ist der Mirai eine Er-
scheinung, vielleicht der coolste und 
lässigste Toyota der letzten Jahre. 
Auf fast fünf Metern Länge spannt 
sich ein vor Dynamik strotzendes 
Blechkleid. Schnörkellos. Zeitlos. 
Müsste man ihn in eine Schublade 
legen, dann in jene der Sportlimou-
sinen mit Coupéanleihen.

Beste ausstattung
Weniger dynamisch als geborgen 
fühlt man sich im Interieur. Edles 
Lederfauteuil nimmt einen in Emp-
fang, eingerahmt von einer mit 
vielen Ablagen versehenen brei-
ten Mittelkonsole. Die noble Opu-

lenz des Mirai würde auch einem 
Lexus gut stehen, gerne darf man 
den Begriff „Premium“ strapazie-
ren. Themenübergreifend übrigens, 
denn eine automatische Lenkrad-
heizung oder ein elektrisch verstell-
bares Lenkrad sind genauso Premi-
um wie diskrete und zuverlässige 
Assistenzsysteme. Sie und Features 
wie Head-up Display, volle Digita-
lisierung, Soundsystem, Panora-
ma-Glasdach und noch so einiges 

mehr bringt die beste Ausstattung 
mit sich.
Man mag all das als Lockmittel ver-
stehen, oder als Entschädigung für 
die zu machenden Zugeständnisse 
in Sachen Tankstellen. Der Antrieb 
selber weiß auch so zu begeistern. 
182 PS und 300 Newtonmeter sor-
gen für tolle Fahrleistungen, egal ob 
aus dem Stand oder in Sachen Elas-
tizität. Hinterradantrieb, niedriger 
Schwerpunkt und ausgewogene Ge-

wichtsverteilung machen den Mirai 
dabei überraschend kurvengierig. 
Gefühlt lenkt man mit dem Mirai ja 
ein Elektroauto. Der in drei Tanks 
enthaltene Wasserstoff wird von der 
Brennstoffzelle in Strom umgewan-
delt. Mehr dazu online auf www.
tips.at und www.fahrfreude.cc<

Der Toyota Mirai Advanced ist ab 74.900 Euro erhältlich. Foto: Fahrfreude.cc

Toyota Mirai Advanced         

Motor	
Brennstoffzelle	mit	Akku
Leistung
182	PS
Preis ab
74.900	Euro

2 x 2.000-Euro-Gutscheine 
für Elektrogeräte

Versteigerung
der Woche

Anbieter & 
Gewährleistungsp�icht:
Elektro-Outlet – 
HGP-Elektro GmbH
Ennser Straße 17
4400 Steyr
www.elektro-outlet.at

2 x 2.000-Euro-Gutscheine für Elektrogeräte
Der Gutschein kann im Elektro-Outlet Steyr für den Kauf von Elektrogeräten 
(wie etwa für Waschmaschinen, Wäschetrockner, Herde und Backöfen, 
Kühl- und Gefriergeräte, Geschirrspüler, Dunstabzugshauben, etc.) 
eingelöst werden. Der Gutschein kann für mehrere Einkäufe 
verwendet werden. Nicht einlösbar 
für bereits bestehende Aufträge.

Infos zu 
den Produkten 
auf www.tips.at/

versteigerung 

Sparen  

Sie bis zu 

50%
Die Versteigerung 

endet am Sonntag, 

20.02.2022,  

um 20 Uhr.
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eingelöst werden. Der Gutschein kann für mehrere Einkäufe 
verwendet werden. Nicht einlösbar 

€ 1.000,–
Mindestgebot 
Gutschein im Wert von: € 2.000,–
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Frühlingserwachen

Lässiger Saisonstart auf 
der Hofbühne Tegernbach
schlüsslBerg. Zahlreiche 
Schwergewichte der heimischen 
Musik- und Kleinkunstszene 
kommen heuer auf die Hofbüh-
ne Tegernbach, die nach ihrem 
Winterschlaf am Samstag, 26. 
Februar, mit Familie Lässig den 
kulturellen Frühling erwachen 
lässt. 

Die Suche nach einem Hof, um 
sich den Traum von einem eige-
nen Kulturbetrieb zu erfüllen, 
begann für Hemma Scheicher 
und Norbert Perchtold vor rund 
30 Jahren. Im Jahr 2000 öffnete 
die Hofbühne dann offiziell ihre 
Tore, um die kleine Ortschaft in 
Schlüßlberg zu einem Zentrum 
der Kultur zu machen. Heuer star-
ten die beiden mit Tochter Valerie 
„im Gepäck“ nach einem kurzen 
Winterschlaf mit kulturellen Hö-
hepunkten in ihr 22. Kulturjahr. 
„Besonders freuen wir uns, dass 
wir die Familie Lässig mit den vie-
len berühmten Künstlern engagie-
ren konnten und zum ersten Mal 
auch Niavarani mit seinem Best of 
Simpl“, zeigt sich Scheicher moti-
viert für die kommende Saison. 

eine heile welt-Tour
„Manuel Rubey liebt unser Haus, 
weil es für ihn das atmosphä-
rischste ist“, freut sich Scheicher. 
Wer Rubey, seine Töchter und sei-

nen Goldfisch schon im Vorjahr 
auf der Hofbühne erleben konn-
te, weiß, dass auch dieser Abend 
mit Zweitfamilie im Gepäck als 
Pflichttermin im Kalender stehen 
sollte. „Ich will eine heile Welt, die 
eine Weile hält“, heißt es in den Er-
öffnungsworten des zweiten Werks 
der Wiener Bandfamilie Lässig, 
deren Konstellation erahnen lässt, 
welche Gustostückerl am Samstag, 
26. Februar, in der Hofbühne zu 
erwarten sind: Neben Schauspieler 
Manuel Rubey finden sich in der 
Familie Lässig noch fünf weitere 
österreichische Kulturschwerge-
wichte: Günther Paal alias Gunkl, 
das Musiker-Ehepaar Clara Luzia 
und Catharina Priemer-Hum-
pel, Schauspieler Gerald Votava 
und der Mitbegründer der Band 
„Mondscheiner“ Boris Fiala. Aus-
tropop trifft hier somit auf Indie, 
Poesie, Wiener Schmäh und die ty-
pisch österreichische Melancholie 
– gerne auch gesellschaftskritisch, 
aber dennoch nicht allzu düster. 

schärz im März
Während es für die Familie Läs-
sig nach dem Konzert bis Mai in 
die Gesangspause geht, erwacht 
die Hofbühne nach ihrer eigenen 
Winterpause in einen kulturellen 
Frühling hinein. „Es ist uns heuer 

ein großes Ziel, unsere lieben Be-
sucher wieder genießen und lachen 
zu sehen – nach allem, was wir 
jetzt zwei Jahre lang durchgemacht 
haben“, so Scheicher. Damit sich 
die Gäste des Hauses wohlfühlen, 
gibt es genügend Möglichkeiten 
für covidkonformen Abstand. Die 
Tische und Sesseln in der Hofbüh-
ne werden großzügig im Raum 
verteilt, der Raum wurde verklei-
nert – jedoch dabei mit Paravents 
verschönert. Die Hofbühne hat für 
dieses Jahr rund 50 Veranstaltun-
gen ins Programm gepackt und 
sich dafür eine Reihe von Kaba-
rettisten, Musikern, Theatergrup-
pen und Schauspielern geholt. Den 
Anfang macht Walter Kammer-
hofer mit seinem Kabarett „Für 
immer und ewig“ am Donnerstag, 
3. März, um 20 Uhr. <

Das Dreiergespann Hemma Scheicher, hier mit Robert Palfrader, Norbert Perchtold und 
Tochter Valerie (v. l.), die sich seit März 2020 ebenso im Kulturbetrieb engagiert. 

Manuel Rubey kommt wieder auf die 
Hofbühne – diesmal mit Familie Lässig.

Familie Lässig
Eine heile Welt-Tour
Samstag, 26. Februar, 20 Uhr 
Walter Kammerhofer
Für immer und ewig, Kabarett im 
Zuge von „Schärz im März“
Donnerstag, 3. März, 20 Uhr 

Hofbühne Tegernbach
Tegernbach 20, 4707 Schlüßlberg
Weitere Programmpunkte und 
Kartenbestellungen gibt es unter
www.hofbuehne.at
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Foto: S. Lang, Tips

NEUKIRCHEN AM WALDE. Von 
der Diözese werden Paare am 
Samstag, 19. Februar, um 19 Uhr 
eingeladen, den Valentinsgottes-
dienst in der Pfarrkirche in Neu-
kirchen zu besuchen.

„Wie wichtig Beziehungen aller Art 
sind, wurde uns in der Zeit der vie-
len Lockdowns besonders bewusst. 
Ganz alleine leben zu müssen, ist 
sicher eine besondere Herausfor-
derung. Am Valentinstag sind wir 
eingeladen, unserem Herzen zu fol-
gen und für alles Schöne in unserem 
Miteinander ‚Danke‘ zu sagen“, lädt 
der Peuerbacher Dekanatsassistent 
Martin Wintereder ein. Die „Viel-
saitigen“ aus Natternbach gestalten 
den Gottesdienst musikalisch. <

GottEsDIENst

Gebete zum 
Valentinstag

Gottesdienst zum Valentinstag
Samstag, 19. Februar, 19 Uhr
Kirchenplatz 1, Neukirchen/Walde

SCHLÜSSLBERG. Im Smartpho-
ne-Kurs wird mit Trainerin Bri-
gitte Brunner ab Dienstag, 22. 
Februar, im Niedermayrgut die 
Bedienung des eigenen Smart-
phones geübt.

Mitzubringen sind ein eigenes 
betriebsbereites Smartphone und 
ein Ladegerät. Geräte der Marke 
Apple (iPhone) sind ausgenom-
men. Der Kurs findet für Seni-
oren an drei Dienstagen statt – 
am 22. Februar, am 1. März und 
am 8. März von 14 bis 17 Uhr 
im Niedermayrgut (Sonnwies 2) 
in Schlüßlberg. Die Kursgebüh-
ren belaufen sich auf insgesamt 
85 Euro. Bildungsgutscheine der 
Diözese werden angenommen. 
Um Vorab-Anmeldung bei Bri-
gitte Brunner unter der Nummer 
0732/76103209 wird gebeten.< 

SEnioREn

Fit mit dem 
Smartphone



Anzeigen Eferding/Grieskirchen44 7. Woche 2022Das ist los

Kabarett

Petutschnig Hons tritt 
im Bräuhaus auf 
eferding. Petutschnig Hans tritt 
am Freitag, 18. März, im Bräuhaus 
Eferding auf. Der Kabarettist Wolf-
gang Feistritzer serviert seine Poin-
ten im Rahmen seines Programms 
„Ich will ein Rind von dir“. Der 
Name ist Programm, er lässt Frau-
enherzen höher schlagen.<

Nicht nur Kälber sind begeistert von Petutschnig Hons.  Foto: Petutschnig Hons

Kabarett: Petutschnig Hons „Ich 
will ein Rind von dir“
Freitag, 18. März, 
Einlass: 18.30 Uhr, 
Beginn: 19.30 Uhr
Bräuhaus Eferding
Tickets gibt es bei allen oe-Ticket-
Vorverkaufsstellen.

ausstellung

Kreinecker stellt 
neuen Katalog vor
Prambachkirchen. Evelyn 
Kreinecker stellt bei zwei Ausstel-
lungen in Steyr und Passau aus und 
präsentiert zudem ihren neuen Ka-
talog „Sie“. Darin setzt sie sich mit  
dem Christentum auseinander.<

Künstlerin Evelyn Kreinecker präsen-
tiert ihren neuen Katlaog „Sie“.  

Ausstellungen mit Evelyn 
Kreinecker
Wo Wir uns wiederfinden
Dienstag, 15. Februar bis 
Samstag, 12. März
Schlossgalerie Steyr, 
Blumauergasse 4, 
Öffnungszeiten: 
Dienstag bis Sonntag, 10 bis 12  
Uhr und 14 bis 17 Uhr
Perspektivwechsel
Freitag, 18. Februar bis 
Sonntag, 20. März
Sankt-Anna-Kapelle Passau, 
Dienstag bis Sonntag, 
13 bis 18 Uhr

Foto: Andrea Groisböck

BRUCKNERHAUS

Passionskonzert
LINZ. Im Rahmen der Reihe
„Das besondere Konzert“ er-
klingt am Mittwoch, 16. März,
19.30 Uhr, ein Passionskon-
zert unter der Leitung von Phi-
lippe Herreweghe im Bruck-
nerhaus Linz.

Philippe Herreweghe, Ikone der
Originalklangbewegung, und die
von ihm gegründeten Ensembles
zeichnen im Passionskonzert an-
hand vonWerken JosephHaydns
und seines Schülers Ludwig van
Beethoven den Leidensweg Jesu
nach. Auf dem Programm stehen
Haydns Sinfonie Nr. 49 („La
passione“) und Beethovens Ora-
torium Christus amÖlberge. Auf
der Bühne: Eleanor Lyons (Se-
raph), Sebastian Kohlhepp (Je-
sus), Thomas E. Bauer (Petrus)
sowie das Collegium Vocale
Gent und das Orchestre des
Champs-Élysées.

Infos und Karten unter
www.brucknerhaus.at und Tel.
0732/775230. Tips verlost 4x2
Freikarten.<

Philippe Herreweghe ist zu Gast im
Brucknerhaus. Foto: Michiel MC Hendryckx

Lesung

Strobl über radikalen 
Konservatismus 
eferding. Politikwissenschaft-
lerin und Publizistin Natascha 
Strobl liest am Donnerstag, 24. Fe-
bruar, im Eferdinger Gastzimmer. 
In ihrem Werk „Radikalisierter 
Konservatismus. Eine Analyse“ 
thematisiert sie rhetorische und 
politische Strategien von Reprä-
sentanten wie Donald Trump und 
Sebastian Kurz. Diese schärfen als 
Vertreter von Mitte-rechts-Partei-
en ihr konservatives Profil. Strobl 
nennt sie Vertreter des radikalen 
Konservatismus und zeigt, wie 
sie Ressentiments bedienen, um 
ihre Anhänger zu mobilisieren 
oder eigene Narrative erschaffen, 
um Kritik als Fake News abzutun. 
Damit greifen sie auf Methoden 
rechtsradikaler Bewegungen zu-
rück. Moderiert wird der Abend 
von Susanne Pollinger.<

Natascha Strobl liest aus ihrem aktu-
ellen Buch.  

Lesung Natascha Strobl 
„Radikalisierter Konservatismus. 
Eine Analyse“
Donnerstag, 24. Februar, 
Einlass: 19 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr
Eferdinger Gastzimmer, 
Schmiedstraße 11, 
Reservierungen unter 
office@literaturschiff.at oder unter 
0660 7686433

Foto: Nurith Wagner-Strauss/Suhrkamp Verlag
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Terminanzeigen

Wöchentliche Termine

DO, 17. Februar

SA, 19. Februar

SO, 20. Februar

DO, 24. Februar

FR, 25. Februar

Kino

Notrufe

Top-Termine

THEMYSTERY OF BANKSY
LINZ. Er ist weltberühmt und dennoch ein
Mysterium: Street-Art-Superstar Banksy. Die
unterhaltsame Ausstellung „The Mystery of
Banksy – A Genius Mind“ in der Tabakfabrik
ermöglicht noch bis 20. März tiefe Einblicke
mit rund 150 originalgetreuen Reproduktio-
nen. Karten: mystery-banksy.com, Ö-Ticket
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Inntrada: KreIsler trIo 
st. MartIn. Mit einem Jubiläums-
programm gastiert das Fritz-Kreisler-Trio 
am Samstag, 2. April, um 20 Uhr im 
Martinussaal. Karten (22 €): www.oeticket.
com, bei allen Ö-Ticket-VVK-Stellen; Markt-
gemeinde, Raiffeisenbank und Sparkasse St. 
Martin (jeweils ohne Vvk.-Gebühr)

Fo
to

: M
ar

ia
 F

ro
dl

L’ORFEO BAROCKORCHESTER
LINZ. Die beliebte Dirigentin Michi Gaigg
und ihr L’Orfeo Barockorchester sind am
20. Februar zu Gast bei einer Sonntags-
matinee im Brucknerhaus Linz. Am Pro-
gramm stehen Werke der Mannheimer
Schule. Beginn ist um 11 Uhr. Infos und Kar-
ten: www.brucknerhaus.at, 0732/775230
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Zucchero & joss stone  
Burg clam. Auf einen besonderen 
Abend dürfen sich Musikfreunde am 1. 
Juli freuen. Zusätzlich zum Italo-Barden 
Zucchero gab für diesen Termin nun auch 
die britische Soulsängerin Joss Stone dem 
ClamLive-Team ihr „Ja-Wort“. Karten über  
Ö-Ticket sowie in allen Raibas
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Top-Termine

JAMES BLUNT
LINZ. Klassik am Dom bringt am Freitag,
15. Juli, 20 Uhr, Superstar James Blunt nach
Linz. Auf seiner „The Stars Beneath My Feet“-
Tour wird er am Domplatz seine alten Hits so-
wie neue Songs präsentieren und auch seine
Entertainer-Qualitäten unter Beweis stellen.
Karten: www.klassikamdom.at, Ö-Ticket
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JEDERMANN RELOADED SYMPHONIC
LINZ. Am Samstag, 9. Juli, 20 Uhr, ist bei
Klassik am Dom Philipp Hochmairs „Jeder-
mann Reloaded“ in der Orchesterversion am
Domplatz Linz zu erleben – mit Hochmair &
Die Elektrohand Gottes, Elisabeth Fuchs und
der Philharmonie Salzburg. Infos und
Karten: www.klassikamdom.at, Ö-Ticket
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OTTO LIVE
LINZ. Es ist wieder so weit: Otto Waalkes
tut das, was er am liebsten tut und am bes-
ten kann: Der geborene Komiker geht auf
Tour und beehrt am Samstag, 28. Mai, die
TipsArena Linz. Einlass: 19 Uhr; Beginn:
20.07 Uhr. Karten: www.tips.at, Ö-Ticket,
alle bekannten Vorverkaufsstellen
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Jazz & Wine 
ST. MaRTin. Inntrada-Fixpunkt: Lorenz 
Raabs „Jazz & Wine“ kombiniert am Sa., 12. 
März (20 Uhr) im Martinussaal Live-Jazz mit 
Weingenuss. Karten (25 €): www.oeticket.
com, bei allen Ö-Ticket-VVK-Stellen; Markt-
gemeinde, Raiffeisenbank und Sparkasse St. 
Martin (jeweils ohne Vvk.-Gebühr)

Foto: Oliver Kendl

Eferding: jeden Dienstag: Offener Treffpunkt
für Kinder und Familien; Familienbundzentrum,
15.00 - 17.00, ausgenommen Schulferien.

Eferding: jeden Donnerstag, Beratung des
ÖGB mit Sanja Sovic auf Deutsch, Bosnisch,
Kroatisch und Serbisch; AK-Gebäude, 8.00 -
12.00.

Grieskirchen: jeden 2. und 4. Donnerstag
im Monat; Frauen-Programmier-Treff, Anmel-
dung erforderlich: fbz.grieskirchen@arbeit-
b7.at,  07248-64818; FrauenBerufsZen-
trum, Stadtplatz 40, 13.00 - 15.00.

Grieskirchen: jeden Donnerstag, Info-Treff
für Frauen die an ihrer beruflichen Zukunft
arbeiten und Gleichgesinnten-Austausch; Frau-
enBerufsZentrum, Stadtplatz 7, 13.00 - 16.00.

Hartkirchen: jeden Dienstag, Langsamlauf-
treff für jeden; Treffpunkt Gemeindeamt,
18.30, VA: Union Sektion Fit und Gesunde
Gemeinde, bitte um Vergewisserung des Ter-
mins.

Kostenloser Online Schachkurs der
Schachschule OÖ, Anfänger Kurs: jeden Diens-
tag von 17 - 18.00, Fortgeschrittenen Kurs: je-
den Donnerstag von 17 - 18.00, Grundvoraus-
setzung für beide Kurse ist die Kenntnis der
Schach Grundregeln. Teilnahme unter:
www.twitch.tv/schachschuleooe

OFFENE WERKSTATT
23. Februar., 2., 16., 23. + 30. März,
jeweils 17.00 - 21.00,
tel. Anmeldung erforderlich
TonWerkStatt,  Irene Turner, Hartkirchen
0664-5615833, www.tonwerkstatt.net

Peuerbach: jeden 2. Freitag im Monat,
Münzsammlerstammtisch, Info: 0664-
1110777, Gäste erwünscht; GH Urtlhof, ab
17.00.

Prambachkirchen: jeden Dienstag, Lauf-
treff der Naturfreunde, 19.45.

Eferding: MINT mit Pfeffer - Mathematik
Informatik, Naturwissenschaft und Technik
zum "Angreifen", Thema: Schlau in die
Zukunft - Green library, für 6-12 Jährige, mit
Jürgen Geißelbrecht, Physik- und Mathematik-
professor und Claudia Egger, Volksschullehre-
rin, € 5,- Materialkosten pro Kind, 1 Begleitper-
son frei, Anmeldung erforderlich; Stadtbüche-
rei, 16.00 - 17.00.

Haibach: "Sie fragen - wir antworten" - Bür-
gerfragestunde vor jeder Gemeineratssitzung;
"Naturwunda"-Halle, 19.30.

Haibach: Yoga mit Jeannette - Start; Anmel-
dung:  0664-5153232; Gemeindehaus NB,
18.30, VA: Gesunde Gemeinde.

Peuerbach: Online-Vortrag "Bring deine
Familie fit und gesund in den Frühling", mit
Karola Gangl (FNL-Kräuterexpertin), € 2,-,
Anmeldung:  0664-8262748 oder office@
elkiz.at, Link wird zugesandt; 19.30 - 21.00.

Neukirchen: Valentinsgottesdienst "Seinem
Herzen folgen", musik. Gestaltung: "Vielsaiti-
gen" aus Natternbach; Pfarrkirche, 19.00.

Peuerbach: Kinderkirche; Pfarrkirche, 17.00.

Scharten: Pflege- und Verjüngungsschnitt
bei alten Obstbäumen - Praktischer Kurs mit
Elias Auer, € 12,- inkl. Unterlagen, Anmel-
dung: Naturpark-Büro,  07249-47112-25;
Jausenstation Beißl, Herrenholz, 9.00 - 12.00.

Waizenkirchen: Ladies unter sich - Tagesski-
tour, ca. 3 Std. Aufstieg, Ansprechperson:
Karin Pfatschbacher,  0650-5723577,
VA: Alpenverein.

Waizenkirchen: Hochsur- Tagesskitour, An-
sprechperson: Martin Mittendorfer,  0664-
88536675, VA: Alpenverein.

Eferding: Buchgespräch - Natascha Strobl
"Radikalisierter Konservatismus", Moderation:
Susanne Pollinger, VK € 10,- (office@literatur
schiff.at,  0660-7686433); Eferdinger Gast-
zimmer, Schmiedstraße 11, 19.30, VA: litera-
tur.schiff.

Hinzenbach: Skisprung Weltcup der Damen,
Fr., 25. 2., Offizielles Training Teambewerb
(13.00), Wettkampf Teambewerb (16.00),
Siegerehrung (17.30); Sa., 26 .2., Qualifikation
(12.30), Wettkampf (13.45), Siegerehrung
(15.15); So., 27. 2., Qualifikation (12.25),
Wettkampf (13.40), Siegerehrung (15.10);
Skisprung Arena.

Peuerbach: Baby Treff für Mütter mit Babys
ab dem ersten Monat, Leitung: Marlene Diet-
rich, Stillberaterin, DGKS, € 5,-/kostenlos, An-
meldung:  0664-8262748, office@elkiz.at;
Eltern-Kind-Zentrum, 9.00 - 10.30.

Peuerbach
(Tel. 07276-2365);
Donnerstag, 17. Februar:
Wunderschön: 17.15
In 80 Tagen um die Welt: 17.15
Marry me - Verheiratet auf den ersten
Blick: 17.15, 20.00
Moonfall: 19.45
Tod auf dem Nil (Atmos): 17.15
Tod auf dem Nil: 19.30
Uncharted (Atmos): 20.00

Gaspoltshofen
Spielraum (07735-6294 oder
0650-4673123):
Mein Freund Poly: Kinderkino,  Fr., 18. 2.;
Sing 2: Kinderkino, Sa., 19. 2.,
jeweils 15.00, € 6,-.

Feuerwehr   122
Polizei   133
Rettung  144
Ärztenotdienst  141
Apothekennotruf  1455
Euro-Notruf  112
Telefonseelsorge  142
Tel. Gesundheitsberatung (auch für An-
fragen bzgl. Corona-Virus)   1450
Gas-Notruf  128
Bergrettungsdienst  140
Kinder-Notruf Rat auf Draht  147
Vergiftungsinformationszentrale
 01-4064343
Opfernotruf - kostenfreie Beratung
für Verbrechensopfer  0800-112112
Frauenhelpline gegen Gewalt  0800-
222555 oder Helpchat www.haltdergewalt.at
Krisenhilfe - Rat und Hilfe bei psychi-
schen Krisen rund um die Uhr  0732-
2177
Bankomat Kartensperre  0800-
2048800
AUTOMOBILCLUBS:
ÖAMTC Pannenhilfe  120
ARBÖ Pannendienst  123
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Terminanzeigen

Ärztedienst

Zahnärzte

Apothekendienst

Blutspenden Tierärzte

Gesundheits-Tipps

Beratungs-Tipps

Bürgerservice

Märkte

HERZWEH

Mei` Liab dö is z`groß
Und dei` Treu, dö is z`kloan

Und du bringst as nu zwegn
Daß i ma d‘Augn aussawoan.

Drum nimm i mei Liab
Und hüll`s üwa dei Treu

Wei`aft kann‘s nöd brecha
Waun i draußt bi in Gäu.

FRAnZ STELZHAMER, 
DicHTER, 1802–1874

Eigene Vierzeiler können 
an l.hackl@tips.at 
gesendet werden.

ePaper, Gewinnspiele und vieles 
mehr auf www.tips.at

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Eferding-Peuerbach Ost: Aschach/D.,
Alkoven, Eferding, Fraham, Hartkir-
chen, Hinzenbach, Prambachkirchen,
Pupping, St. Marienkirchen/P., St. Tho-
mas, Stroheim: Ordinationsdienst,
19. + 20. Februar: MR Dr. Hörtenhuber,
Alte Hauptstraße 1, Alkoven,    07274-
6424; jeweils 9.00 - 12.00 und 16.00 - 17.00;
Visitendienste: jeweils 7.00 - 19.00 und
19.00 - 7.00,  141.

Eferding-Peuerbach West: Bruck-Waa-
sen, Eschenau, Haibach, Heiligenberg,
Kallham, Michaelnbach, Neukirchen,
Neumarkt/H., Natternbach, Peuer-
bach, Pötting, Taufkirchen/Tr., St. Aga-
tha, Waizenkirchen: 19. + 20. Februar:
Dr. Noitz, Marktplatz 18, Waizenkirchen,
 07277-7334; jeweils von 9.00 - 12.00 und
16.00 - 17.00; Visitendienst: jeweils 7.00 -
19.00 und 19.00 - 7.00,  141.

Bezirke Eferding, Grieskirchen, Ried,
Schärding:
19. + 20. Februar: Priv.-Doz. Ing. DDr. Mül-
ler, Gallspach,  07248-93082
Bezirk Wels:
19. + 20. Februar: DDr. Six, Wels,
 07242-470310,
jeweils von 9.00 - 12.00.

Zahnärztliches Notdienstzentrum Linz
(Serviceeinrichtung der Landeszahnärztekam-
mer OÖ),  im UKH Linz
Öffnungszeiten: Montag - Sonntag 20 - 24.00,
zusätzlich an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen 8 - 14.00 (Behandlung von Schmerz- und
Notfallpatienten, außerhalb der Öffnungszei-
ten ihres Zahnarztes)

Apotheken-Notruf 1455:
Unter der Telefonnummer 1455 erfahren Sie
zum Ortstarif rasch und unbürokratisch Aus-
kunft über die nächstgelegene dienstbereite
Apotheke, der Apothekennotruf ist rund um
die Uhr erreichbar!

Wallern: 21. Februar Veranstaltungszen-
trum akZent, 15.30 - 20.30.

Bad Schallerbach: Eurotherme, Promenade
1, Öffnungszeiten: Aquapulco, So. - Fr., 9.00 -
22.00, Sa., 9.00 - 24.00, Tropicana, Mo. - So.,
9.00 - 24.00, AusZeit (Sauna), Mo. - So., 9.00 -
 24.00.

Haibach: Hallenbad, Römerstraße 16,
 07279-8215-14, Öffnungszeiten: Mo.,
18.00 - 22.00, Fr., 16.00 - 22.00, Sa./So.,
14.00 - 20.00, Do., Damenschwimmen/-
sauna, 18.00 - 22.00.

Peuerbach: Eislaufhalle, Öffnungszeiten: Di.,
Do., Fr., 13.00 - 17.00, Mi., 13.00 - 16.30,
Sa., So., 14.00 - 17.30, Ernst-Dreefs-Straße 14.

Taufkirchen: 25. Februar,  Feuerlöscher-
überprüfung der Feuerwehr Keneding; beim
Feuerwehrhaus.

Eferding: Wochenmarkt, jeden Freitag,
14.00 - 18.00; Stadtplatz.

Gallspach: ORA-Flohmarkt; Linzerstraße,
jeden Freitag, 14.00 - 17.00.

Grieskirchen: Bauernmarkt; Kirchenplatz,
7.00 - 11.00, immer samstags.

Grieskirchen: ORA-Flohmarkt, Innenhof
Pfarrhof, Moos, jeden Freitag 14.00 - 17.00.

Hartkirchen: Hartkirchner Naschmarkt,
jeden ersten Samstag im Monat, bei Fleisch-
hauerei Ozlberger, 9.00 - 12.00.

Peuerbach: Wochenmarkt, Maloplatz, jeden
Donnerstag, 8.00 - 12.00.

St. Georgen: Rotkreuz-Flohmarkt, jeden
2. Donnerstag, an ungeraden Kalenderwo-
chen, außer Feiertag, 13.00 - 17.00 (Warenan-
nahme bis 16.00), in Grub am Bauernhof
Standhartinger.

Taufkirchen: jeden 3. Samstag im Monat,
Bauerngenussmarkt; Bauhofgelände, 8.30 -
11.00.

Waizenkirchen: Wochenmarkt am Markt-
platz, Haupttag jeden Dienstag, 8.00 - 12.00,
Zusatztag, jeden Freitag, 8.00 - 12.00.

Bezirk Eferding: 20. Februar: Mag. Pal-
metzhofer, Hartkirchen (auch Großtiere),
 0699-11353449.

Studio NURA Dein Tanzparadies!
Komm in unsere Erlebniswelt!
Fit, feminin, kreativ durch gesunde Bewegung
und Tanz. Bring mehr Schwung in Dein Leben!
Workshops Anfängerinnen ab Montag,
14. März 2022, 18.30
Ich freue mich auf DICH!
Info/Anmeldung: www.nura-tanz.at
 0664-1649518

Alkoholberatung: Terminvereinbarung un-
ter  0664-60072-89560 oder 0664-60072-
89562, email: alkoholberatung@ooe.gv.at

Arbeitsassistenz von ProMente für Men-
schen mit psychischen Gesundheitsproblemen:
 07248-62981 oder 0664-8456215,
arbeitsassistenz.grieskirchen@promenteooe.at.

Beratungsstellen des Sozialhilfeverbandes,
genauere Infos unter: www.shvgr.at und
 07248-61744.

Betriebsseelsorge OÖ: Wer von Mobbing
betroffen ist, braucht Hilfe! Kostenlose, vertrau-
liche Erstberatung und Hilfestellung für den
nächsten Schritt zur Veränderung:
TELEFONBERATUNG jeden Montag (außer Fei-
ertag) von 17 - 20.00.  0732-7610-3610
ONLINE-BERATUNG www.mobbingtelefon.at

Eferding: Alkoholberatung - Information, Be-
ratung und Betreuung, Einzel- und Familienge-
spräche, tel. Terminvereinbarung: Josef Eilm-
steiner, DPGKP, Suchtberater,  0664-60072-
89559; Bezirkshauptmannschaft.

Eferding: Caritas-Sozialberatung für Men-
schen in Not, Terminvereinbarung:  0676-
8776-8073, Kirchenplatz 2, 8.30 - 12.00,
jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat.

Eferding: Exitsozial - Psychosoziales Zentrum
- einfach, vertraulich, kostenfrei, psz.ef.bera
tung@exitsozial.at, 07272-7020, psz.ef.frei-
zeit@exitsozial.at, 07272-7030, Gruppenange-
bote: www.exitsozial.at/gruppenangebote,
Mo., - Fr., 8.00 - 12.00, Bahnhofstraße 3.

Eferding: Familienberatung und betreute Be-
suchskontakte, Öffnungszeit: Di., 8.30 - 10.30
tel. Erreichbarkeit: Do., 8.00 - 9.00 unter
 0664-1216938, familienberatung.efer
ding@ooe.familienbund.at, Starhembergstr. 7,
4070 Eferding.

Eferding: Familienberatung mit Juristin und
psychosozialer Beraterin, , Bezirksgericht,
Stadtplatz 31, jeden 1. und 3. Dienstag im Mo-
nat, 8.00 - 12.00, Terminvereinbarung,   05-
7601-2147248.

Eferding: Jugendservice, jugendservice-efer
ding@ooe.gv.at;

Eferding: Mobiles Hospiz Eferding, Sterbe-
und Trauerbegleitung, Andrea Katzlberger,
Hospizkoordination,  0664-8234376,
Andrea.Katzlberger@o.roteskreuz.at,
www.roteskreuz.at/eferding

Eferding: Mutterberatung mit Sozialarbeiter/
in, Stillberater/in und Psycholog/in; Familien-
bundzentrum, 14.00 - 16.00, jeden 1. Diens-
tag im Monat, Anmeldung erforderlich: 07248-
603-64611.

Eferding: Nachsorgeangebot nach Drogen-
bzw. Alkoholtherapie und Stabilisierungsgrup-
pe, nähere Infos: Hr. Mag. Daxner, 0699-
13622550, vertraulich.

Eferding: Österr. Krebshilfe Oberösterreich,
Beratungsstelle Eferding, Mag. Monika Hartl,
Klinische und Gesundheitspsychologin,
 0732-777756-1, beratung-eferding@krebs
hilfe-ooe.at

Grieskirchen: Alkoholberatung - Informati-
on, Beratung und Betreuung, Einzel- und Fami-
liengespräche, tel. Terminvereinbarung:
 0664-60072-89560; Bezirkshauptmann-
schaft.

Grieskirchen: Besuchsdienst, Kontakt: Rotes
Kreuz,  07248-62243-0

Grieskirchen: Demenzservicestelle - Abklä-
rung/Feststellung der Demenzerkrankung und
Beratungsangebote, Terminvereinbarung:
 0664-8546692; Räumlichkeiten der Sozial-
beratungsstelle.

Grieskirchen: Elternberatung bei Trennung
oder Scheidung § 95 Abs. 1a Außerstreitge-
setz, einzeln und Paare, einmal monatlich im
Familienzentrum, Anmeldung: Rainbows OÖ,
www.rainbows.at,  07612-63056, 07248-
63600, office@familienzentrum.co.at, VA:
Rainbows und Familienzentrum.

Grieskirchen: Jugendservice, Mo. - Do.,
14.00 - 17.00,  07248-64464, jugendser
vice-grieskirchen@ooe.gv.at.

Grieskirchen: Mobiles Hospiz, Manglburg,
18,  07248-62243-44, www.roteskreuz.at

Grieskirchen: OÖZIV Support - Coaching &
Beratung für Menschen mit gesundheitlicher
Beeinträchtigung oder chronischer Erkrankung,
Terminvereinbarung: DSA Christine Fischer
 0699-15660404, christine.fischer@ooe-
ziv.at; Österreichische Gesundheitskasse.

Grieskirchen: Partner-, Ehe-, Familien- und
Lebensberatung, für Einzelpersonen, Paare und
Familien, Info: beziehungleben.at, Anmeldung:
 0732-773676; Pfarrheim Manglburg 4.

Homöopathische Videosprechstunde
für Covid-Patienten,  die ergänzend zu ih-
rer schulmedizinischen Behandlung eine ho-
möopathische Begleitung wünschen, Erstkon-
takt unter www.aekh.at/covid-hilfe/

Kallham: Sozialberatungsstelle, Terminverein-
barung:  07733-50166; Bezirksalten- und
Pflegeheim.

Kinder- und Jugendanwaltschaft OÖ,
kinderrechtliche Beratung, Hotline:  0732-
779777, sms/whatsApp: 0664-6007214004,
Mo. - Fr., 10.00 - 12.00, Mo., Di., Do., 14.00 -
16.00, email: kija@ooe.gv.at.

Mobbingberatung der Kinder- und Jugend-
anwaltschaft OÖ, Hotline:  0664-1521824,
Mo., 7.30 - 12.00 und 14.00 - 17.30, Di., Mi.,
Do., 7.30 - 12.30, email: mobbingstelle.kija@
A1.net

Peuerbach: Mutterberatung; Praxis Dr. Goll-
ner, 15.00 - 16.00, jeden 2. Montag im Monat.

Präventionsstelle KLARTEXT - Finanzielle
Gesundheit,  kostenlose Budgetberatung, An-
meldung  0732-775577 info@klartext.at,
www.klartext.at
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Auflösung Sudoku
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Angesagte Events und Szene-Highlights 
in Ihrer Region!

EfErding. Im Frühjahrspro-
gramm des Familienbundzent-
rums Eferding werden alle Kurse 
für die kommenden Monate ange-
kündigt. Vor allem Geburtsvorbe-
reitung, Schwangerenyoga, Rück-
bildungsgymnastik, Babymassage 
und Spielgruppen stehen auf dem 
Plan. Auch auf Tanz und Selbstver-
teidigung wird ein Fokus gelegt. 
In den Außenstandorten Alkoven, 
Prambachkirchen, St. Agatha und 
St. Marienkirchen sind ebenfalls 
Veranstaltungen geplant. <

PräsEntation 
Familienbund 
zeigt neues 
Programm

Weitere Informationen zum 
Programm des Familienbunds 
gibt es unter: 
0676/5722709 oder per E-Mail:  
fbz.eferding@ooe.familienbund.
at oder www.ooe.familienbund.at/
eferding.

Liebe 
Tips Leser!
Corona-bedingte Absagen von 
Veranstaltungen sind möglich: 
Bitte vergewissern Sie sich 
direkt beim Veranstalter.

Liebe 
Veranstalter!
 
Bitte informieren Sie uns 
rechtzeitig über Absagen 
oder Verschiebungen.

Ottensheim/Bezirk Eferding: Unterstüt-
zungsmöglichkeiten für Menschen mit
Demenz, Beratung und Information, Trainings-
gruppe in Eferding und Aschach, Präventions-
gruppe in Ottensheim, Termin zur psychologi-
schen Abklärung und persönlicher Beratung,
nähere Infos:  0664-8546699; Marktplatz
17, Ottensheim.

Rauchfrei-Telefon
  0800-810013, MO - FR, 10.00 - 18.00,
rauchfrei.at, rauchfreiapp.at

Sorgentelefon der Krisenhilfe OÖ und des
Roten Kreuzes,  0732-2177, 9.00 - 18.00.

Sozialberatung der Caritas, tel. Beratungs-
termin unter  0676-87768001.

Umgeschulte Linkshändigkeit, kostenfreie Bera-
tung auf Vereinbarung oder am Telefon
 0699-11161177, Info: www.gesulh.at

Alkoven: Lern- und Gedenkort Schloss
Hartheim: Ausstellung "Wert des Lebens -
Der Umgang mit den Unbrauchbaren", € 5,-,
€ 4,- für Schüler/innen und sonstige Personen
in Ausbildung, Info: www.schloss-hartheim.at,
 07274-6536546, Öffnungszeiten: Mo. +
Fr., 9.00 - 15.00, Di. - Do., 9.00 - 16.00, Sonn-
 und Feiertage, 10.00 - 17.00.

Alkoven: Säulenhalle neben dem
Schloss Hartheim: "Kunst Sammlung" -
Faksimiles der Sammlung Art Brut der OÖ Lan-
desgalerie, von Künstlerlnnen mit kognitiven
und mehrfachen Beeinträchtigungen aus den
Ateliers oberösterreichischer Sozialeinrichtun-
gen; Öffnungszeiten: Mo. - Do., 10.00 - 15.30,
Fr., 10.00 - 12.30 und gegen Voranmeldung:
 07274-6536546.

Bad Schallerbach: Atrium: "Berührungs-
punkte" Bilder von Petra Rader, Öffnungszei-
ten: Mo. - Fr., 8.00 - 12.00 und 13.00 - 17.00,
Sa., 9.00 - 12.00, bis 25. Februar.

Eferding: Café Vogl: "Weggefährten",
Ausstellung der Kunstgruppe 2000, Besichti-
gung während der Öffnungszeiten des Cafès,
bis Anfang Mai.

Geboltskirchen: Kohlebahnhof Schei-
ben mit Museum und Naturerlebnisweg
"Trattnach Ursprung", Öffnungszeiten: jeweils
Samstag, Sonntag und Feiertag, von 12.00 -
17.00, Infos: www.geboltskirchen.at

Haibach: Römerpark mit Römerbad,
Schlögen 2, ganzjährig geöffnet (im Freien),
Ansprechperson: Tourismusverband,
 0677-61621401.

Peuerbach: Schlossmuseum, geöffnet im-
mer sonntags, 10.00 - 17.00 gegen Vornamel-
dung bis spätestens Freitag vorm geplanten Be-
such: Sabine Mayr,  07276-2255203,
stadt@peuerbach.ooe.gv.at.

Peuerbach: Schuhmacher Brauchtums-
museum, Öffnungszeiten: freitags, 9.00 -
18.00 oder nach tel. Vereinbarung: Museums-
direktor Ludwig Kaltseis,  0664-1948869;
museum.peuerbach@gmx.at; Steegenstraße 7.

Pram: Handwerkermuseum "Schmied
z'Gries",  Sonn-/Feiertage 14.00 - 17.00 und
nach Vereinbarung  07736-6003 od. 6349.

St. Georgen: Oldtimermuseum: nach tel.
Vereinbarung, Manfred Amerstorfer,  0664-
2129310, Peter Krempl,  0664-4945808,
VA: Oldtimerfreunde Tolleterau.

Tollet: Kulturama Schloss Tollet:
"Wir und die Römer an der Donau", Öffnungs-
zeiten: Sa., So. + Fei., 13.30 - 17.00 und nach
Vereinbarung:  0680-1260749, bis 13.
März 2022.

Aistersheim: Gemeindebücherei, Aisters-
heim 5, Öffnungszeiten: Fr., 16.00 - 18.00,
jeden 1. und 3. So., 9.00 - 10.00, jeden 1. Di.
+ 1. Mi. im Monat, 10.00 - 11.30; buecherei-
aistersheim@gmx.at

Alkoven: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Kirchenstraße 19, Öffnungszeiten: Di., 16.00 -
19.00, Mi., 10,30 - 13.00, Sa., 17.00 - 19.45,
So., 9.00 - 12.00,
buecherei.alkoven@aon.at,
www.alkoven.bvoe.at

Altenhof/H.: Öffentliche Bücherei assista -
soziale Dienste, Hueb 10, Öffnungszeiten: Mi.,
9.00 - 11.30, 13.00 - 17.00, So., 9.00 - 11.30,
www.assista.org

Aschach/D.: Bibliothek der Pfarre, Pfarrgasse
1, Öffnungszeiten: Di., 16.00 - 18.00,
Fr., 16.00 - 18.30, So., 10.00 - 11.30 email:
bibliothek.aschach.donau@dioezese-linz.at,
www.bibliothek-aschach.at

Bad Schallerbach: Öffentliche Bibliothek,
Linzerstraße 15, Öffnungszeiten: Di., 9.00 -
11.30, Do., 16.30 - 19.00, So., 9.00 - 11.30;
www.badschallerbach.bvoe.at

Eferding: Stadtbücherei, Stadtplatz 16, Öff-
nungszeiten: Mo., 9.00 - 12.00, 17.00 -
20.00, Mi., 16.00 - 19.00, Fr., 9.00 - 12.00,
15.00 - 18.00, www.eferding.bvoe.at.

Eferding: Treffpunkt Buch und Spiel, Kirchen-
platz 2, Öffnungszeiten: Di., 16.00 - 18.00,
Fr., 17.00 - 19.00, So., 10.00 - 12.00,
www.treffpunkt.bvoe.at

Gaspoltshofen: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, Hauptstraße 14, Öffnungszeiten:
Fr., 17.00 - 19.00, So., 9.00 - 11.00.

Geboltskirchen: Gemeinde- und Schulbü-
cherei, Feld 13, Öffnungszeiten: Mi., 15.30 -
19.30, So., 8.00 - 11.00,
buecherei4682@eduhi.at.

Grieskirchen: "Lesefluss am Gries", Biblio-
thek des Pfarrbüchereivereins, Uferstraße 14,
Öffnungszeiten: Di., 9.00 - 11.00, 15.00 -
18.30, Do., 12.00 - 17.00, Fr., 9.00 - 11.00,
15.00 - 18.30; www.grieskirchen.bvoe.at

Haag/H.: Öffentliche Bibliothek und Spielo-
thek der Pfarre, Lambacherstraße 25, Öffnungs-
zeiten: Fr., 16.00 - 18.00, So., 10.00 - 11.30,
in den Sommerferien erweiterte Öffnungszei-
ten, lehrervsgallspach@eduhi.at.

Haibach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Wundsamstraße 5, Öffnungszeiten: Mi., 18.00
- 19.00, So., 9.30 - 11.00, buecherei.haibach@
gmail.com

Hartkirchen: Öffentliche Bibliothek der Pfar-
re, Pfarrgasse 1, Öffnungszeiten: Mi., 16.30 -
18.30, Fr., 16.30 - 18.30, So., 8.30 - 11.30,
www.bibliothek-hartkirchen.jimdofree.com.

Kematen: Öffentliche Bücherei der Marktge-
meinde, Innbachtalstraße 45, Öffnungszeiten:
Do., 17.00 - 19.00, So., 9.00 - 11.00
www.kematen-innbach.bvoe.at.

Meggenhofen: Öffentliche Bücherei der
Pfarre, Am Dorfplatz 3, Öffnungszeiten: Di.,
19.00 - 20.00, So., 8.00 - 11.00, www.meg
genhofen.bvoe.at

Michaelnbach: Öffentliche Bibliothek, Fried-
hofstraße 2, Öffnungszeiten: Mi., 8.30 - 10.00,
Fr., 17.00 - 18.15, So., 9.15 - 10.30,
michaelnbach@bibliotheken.at

Natternbach: Öffentliche Bibliothek der
Marktgemeinde, Kirchenplatz 6, Öffnungszei-
ten: Mo., 7.00 - 12.30, 13.00 - 16.00, Di.,
7.00 - 12.30, 13.00 - 16.30, Mi., 7.00 -
12.30, Do., 7.00 - 12.30, 13.00 - 19.00, Fr.,
7.00 - 12.30, moser@natternbach.ooe.gv.at

Neukirchen: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Kirchenplatz 3, Öffnungszeiten: Di., 17.00 -
18.00, Fr., 16.00 - 17.30, So., 8.30 - 10.30,
buchneuk@aon.at.

Neumarkt: Bücherschrank von "Wir gemein-
sam" Nachbarschftshilfe, Kallham und Umge-
bung; Spar-Mairhuber, kallham@wirgemein
sam.net

Neumarkt: Gemeindebücherei, Theodor Ber-
gerstraße 1, Öffnungszeiten: Mo., 10.00 -
13.00, Fr., 17.00 - 19.00, So., 9.30 - 10.30,
buecherei.neumarkt@gmx.at

Peuerbach: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Kirchenplatz 18, Öffnungszeiten: Fr., 15.00 -
17.00, So., 9.00 - 11.00,
buecherei.peuerbach@gmail.com.

Pram: Öffentliche Bibliothek und Spielothek
der Pfarre, Hofmark 1, Öffnungszeiten: Do., +
Fr., 16.30 - 18.30, So., 10.30 - 11.30,
pram.bvoe.at.

Prambachkirchen: Öffentliche Bücherei,
Prof.-Anton-Lutz-Weg 3, Öffnungszeiten: Di.,
17.30 - 19.30, Fr., 16.00 - 18.00, So., 8.30 -
11.30, www.prambachkirchen.bvoe.at

Rottenbach: Öffentliche Bücherei der Ge-
meinde und Pfarre, Rottenbach 1, Öffnungszei-
ten: Fr., 16.00 - 18.00, So., 9.00 - 11.00,
bibliothek@rottenbach.ooe.gv.at

Scharten: Öffentliche Bücherei der Pfarre,
Scharten 60, Öffnungszeiten .Do., 18.00 -
19.30, So., 9.45 - 11.00, www.biblioweb.at/
scharten.

St. Agatha: Gemeindebücherei, Kirchenplatz
1, Gemeindezentrum, Öffnungszeiten: Do.,
16.00 - 20.00, So., 8.00 - 11.00,
gb.st-agatha@aon.at.

St. Marienkirchen: Öffentliche Bibliothek
der Gemeinde und Pfarre, Kirchenplatz 1, Öff-
nungszeiten: Di., 18.00 - 20.00, Fr., 16.00 -
18.00, So., 8.00 - 9.00, 10.00 - 11.00,
www.stmarienkirchen.bvoe.at

Stroheim: Be-Lesen - Öffentliche Pfarrbüche-
rei, Stroheim 27, Öffnungszeiten: Di., 17.30 -
19.30, Fr., 16.00 - 17.30, So., 8.30 - 11.00,
www.stroheim-belesen.bvoe.at

Waizenkirchen: Öffentliche Bibliothek,
Marktplatz 2, Öffnungszeiten: Fr., 15.00 -
17.00, So., 8.45 - 11.15, biblio_wzk@penet.at

Wallern: Bibliothek, Binderweg 1, Öffnungs-
zeiten: Mi., 17.00 - 19.00, Fr., 16.00 - 19.00,
So., 9.00 - 11.30, www.wallern.bvoe.at.

Weibern: Gemeindebücherei/Schulbibliothek,
Schulgasse 1, Öffnungszeiten: Mo., 9.35 -
10.35, Di. + Mi., 7.15 - 7.45, Do., 16.30 -
19.00, Fr., 7.35 - 8.35, 16.00 - 18.00, So.,
9.30 - 11.00, www.weibern.bvoe.at
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Frisch verliebt in
den eigenen Garten.

Extra-Tipp | Magazin
Die schönsten Gärten, Trends und

Portraits - mit großem Special
„Was mache ich wann im Garten“

Gratis-Exemplar sichern auf
www.garten-welten.at

Die Anlage ist in die Jahre
gekommen, die Gartenar-
beit wird zunehmend zur
Last oder der Garten passt
einfach nicht mehr zum
Leben? Jetzt ist die Zeit zum
Handeln, die Profis vom
Land helfen Ihnen dabei.

„Für jeden Wunsch gibt es
eine Lösung“, weiß Manfred
Pauzenberger vomMaschi-
nenring. „Wichtig ist zuzu-
hören und zu erkennen, was
der Garten der Besitzerin
bzw. dem Besitzer bieten
kann Der Garten soll nicht

er muss
sen.“

Gezielte Maßnahmen
oder neu beginnen?
Dank viel Erfahrung haben
die Gartenprofis den Blick fürs
Ganze. Oft bewirken einzelne
Eingriffe oder professionelle
Pflegemaßnahmen erstaun-
lich viel. Und manchmal ist
es sinnvoll, den Garten von
grundauf neu zu gestalten.

Inspirieren lassen
Die Gartenprojekte auf
www.garten-welten.at machen
Lust auf mehr. BeimMaschi-
nenring bekommen Garten-
fans alles aus einer Hand: von
Neugestaltung, Sanierung,
Stein- und Holzarbeiten,

Bepflanzungen, Bewässerun-
gen, Automower bis hin zum
Schwimmteichbau.

Kompetent & regional
Als DER Dienstleister im ländli-
chen Bereich steht der Maschi-
nenring für Verlässlichkeit und
Qualität zu einem fairen Preis.

Kontakt
Maschinenring
Garten-Kompetenzzentren
in Ihrer Region:

InnHausruck
Hotline: 05 9060 411

OÖ Zentralraum
Hotline: 05 9060 405

kann Der Garten sollkann Der Garten soll
er
sen.“

kann. Der Garten soll
nur schön aussehen, e
auch zum Leben passauch zum Leb

Alles aus einer Hand. Kompetent, verlässlich und regional.
Grünraumpflege, Baumpflege, Objektreinigung, Winterdienst und mehr.


